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„Das ist der richtige für mich – den nehm’ ich gleich mit!“ Brunnenkönigin Carolin I. (Mitte)
ist begeistert vom neuen VW Polo. Hier mit Brunnenmeister Harry und Zaklina Koch, vom 
Autohaus Koch, einem Familienbetrieb in fünfter Generation, der in diesem Jahr sein 
200-jähriges Jubiläum hat. Foto: Klein

Sonnenschein und viele neue Autos
Von Heike-Renate Klein

Oberursel. Die diesjährige AiA 
wurde wegen des Umbaus der 
Bärenkreuzung in den Mai gelegt, 
was zwar wettertechnisch bestens 
funktionierte, aber sonst nur weniger
gut ankam. Ob Autohandel oder 
Oberurseler Geschäfte – man war sich 
einig – die AiA gehört in den April.

Doch sonst lief alles bestens, denn die Sonne
strahlte vom Himmel, als wollte sie irgend -
etwas gutmachen und der Familienausflug war
so vorprogrammiert. 
Für die Kinder hatte die Taunus International
Montessori School direkt neben dem Stand der
Kita Schatzinsel einiges aufgeboten, um diese
zu unterhalten. Vom Traktor „Holder B12“ zu
verschiedenen Verkehrspuzzles und den Mini-
verkehrsschildern, mit denen eifrig gespielt

wurde. Danach konnte man bei der Kita Salz
selbst mit Straßenkreide einfärben und im
Glas zu tollen Dekobildern oder Teelichthal-
tern kreieren. Etwas weiter fuhr die Dampfei-
senbahn rund um das Grünbeet und daran er-
freute sich am Sonntagspätnachmittag auch
Brunnenkönigin Carolyn, die direkt hinter
dem Lokführer Platz genommen hatte und ei-
nige Runden mit ihrem Brunnenmeister Harry
drehte. Spannend war es für Kinder auch am
Stand des Roten Kreuzes, bei dem man so
richtig in den Einsatzfahrzeugen „wühlen“
durfte. Wobei Oliver und seine Kollegen auch
genau erklärten, wie Manschetten und Krau-
sen angelegt werden und wieso die Fahrzeuge
so etwas Besonderes sind, die ausgestellt
waren. Beispielsweise der Gerätewagen Sani-
tär des Landes Hessen, der bei Großschadens-
ereignissen eingesetzt wird. Er hat eine hohe
Behandlungskapazität und es gibt nur 64
Stück in ganz Hessen. Seit drei Jahren steht

einer davon in Oberursel. Ob es das Klettern
auf den großen Fern-Lkw war oder in die Sei-
fenkiste setzten aber auch das Rasenmäherfah-
ren – die meisten Kinder strahlten über beide
Wangen. Wenn dann noch Schneewittchen,
Darth Vader oder einer der Ninja-Turtles auf-
tauchten und man sich mit ihnen fotografieren
durfte – für manche Kids war das der Hammer. 
Fotografieren lassen konnte man sich auch am
Suzukistand, denn da war auf einer Leinwand
ein SX 4 S-Cross mit Kopflöchern hinter den
man trat und dann ein Foto machen konnte.
Dieses wurde ausgedruckt und wahlweise in
einen Rahmen gesteckt zum direkt Mitnehmen
oder über eine Postkarte versandt. 

(Fortsetzung auf Seite 3)

Ganz schön was los war am AiA-Wochenende in der Innenstadt. Viele neue Modelle, neue Technik und Unterhaltsames, aber auch die älteren
Fahrzeuge, frisch restauriert, lockten zahlreiche Besucher nach Oberursel. Foto: Klein
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FÜR DEN NOTFALL
Donnerstag, 29. Mai
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-3435
Alte Apotheke, Oberursel
Vorstadt 37, Telefon 06171-9163300

Freitag, 30. Mai
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Telefon 06172-23021

Samstag, 31. Mai
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Telefon 06171-694970

Sonntag 1. Juni
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Telefon 06172-21276

Montag, 2. Juni
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Eschbach,
Jahnstraße 1, Telefon 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Telefon 06171-21711

Dienstag, 3. Juni
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Telefon 06172-24037

Mittwoch, 4. Juni
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Telefon 06007-2525
Apotheke am Holzweg, Oberursel, 
Holzweg 13, Telefon 06171-51955

Donnerstag, 5. Juni
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Telefon 06172-92420

Freitag, 6. Juni
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Telefon 06172-49640
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Telefon 06171-51038 

Samstag, 7. Juni
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Telefon 06171-9899022

Sonntag 8. Juni
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Telefon 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr an
für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-Notdienst
besteht, damit jederzeit für wirklich dringende Fälle
Arzneimittel zur Verfügung stehen. Machen Sie des-
halb nur in tatsächlichen Fällen davon Gebrauch. In
der Zeit von abends 20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an
Sonn- und Feiertagen ganztägig, wird eine gesetzlich
festgelegte Notdienstgebühr von 2,50 Euro erhoben.
Telefonisch kann man die aktuelle Notdienstapoheke
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 0137
888 22833.

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20, täglich von 19 bis 
6 Uhr, sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr sowie vom 28. Mai, 18 Uhr, 
bis 2. Juni, 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr

29. Mai
Dr. meda. Britta Windhagen
Bad Homburg, Hessenring 109

06172/86486
31. Mai/ 1. Juni
Dr. med. Sonja Burzin
Kronberg-Schönberg, Friedrichstraße 88

06173/68088

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Bereitschaft Stadtwerke
Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Notrufnummer (auch nachts)
TaunaGas/Stadtwerke/
Wasserversorgung Steinbach 509205

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 069-3107-2333
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
Werke aus den VHS-Kreativkursen von Angelika
Grünberg, Nadja Zinnecker und Helga Tietze, VHS-
Seminarhaus „Alte Post“, Oberhöchstadter Straße 5,
(bis Ende Juli) 
„Intuitiv“ – Fotos, Bilder und Collagen von Inge
Jourdan, Artcafé Macondo, Strackgasse 14 (bis 5.
Juli)
„Zeitreise“ – Bilder von Pia Steiner, Galerie der
Stadtbücherei, Eppsteiner Straße 16-18 (2. bis 30.
Juni)
„Aktbilder“ von Renate Kexel, Kirchenladen Treff-
punkt aktiv im Norden, Im Rosengärtchen 37, mon-
tags bis freitags, 14-19 Uhr
„Frühling, Frische, Freude“ – Bilder der Arthouse
Künstlergemeinschaft Hochtaunus, Galerie der Stadt-
bücherei, Eppsteiner Straße 16-18 (bis 31. Mai)
„Bunt gemischt“ – Bilder von Kathrin Funk, Res-
taurant „Die Linse“, Krebsmühle in Weißkirchen, täg-
lich ab 16 Uhr sowie samstags, sonntags und feiertags
ab 12 Uhr
„Zeugnisse der Erdgeschichte aus dem Taunus und
Umgebung“, Stadtgeschichte, Industriegeschichte,
Vorgeschichte, Mittelalter, Bücher, Hans Thoma, Sei-
fenkisten sowie „Bauern, Handwerker und Krieger“
(Dauerausstellung), Vortaunusmuseum, Marktplatz,
mittwochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr und sonn-
tags 14-17 Uhr 
„Einfach schön! – Puderdosen als Spiegel der
Mode“, Sonderausstellung im Vortaunusmuseum am
Marktplatz, Öffnungszeiten s.o. (bis 2. November)
Technik und Historie im Rolls-Royce-Museum,
Museumseingang über Haupteingang gegenüber der
Rolls-Royce-Wiese, jeweils am vierten Freitag des
Monats 15-18 Uhr

Donnerstag, 29. Mai
Vatertagsfrühschoppen, Country- und Westernclub
Bommersheim, Vereinsgelände an den Kieskauten,
11-17  Uhr
Vatertagsfest, Schützengilde Stierstadt, Vereinsge-
lände im Seedammweg, ab 14 Uhr
Live-Musik mit „Acoustic Storm“, Alt-Oberurseler
Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Freitag, 30. Mai
Literaturcafé „Matthias Claudius“, Mühlenstube der
Aumühlenresidenz, Aumühlenstraße 1A, 15.30 Uhr
Live-Musik mit „MeZZcalero“, Artcafé Macondo,
Strackgasse 14, 20 Uhr
2. Newcomer TV-Night mit „Marie Wonder“, „The
Munitors“, „Two Minutes Union“ und „Sideeffect“,
Musikhalle Portstraße, Hohemarkstraße 18, 20 Uhr

Samstag, 31. Mai
Bücherflohmarkt im „Treffpunkt aktiv im Norden,
Im Rosengärtchen 37, 10-14 Uhr
Flohmarkt, Frankfurt International School, An der
Waldlust, 11 Uhr

Montag, 2. Juni
Vortrag „Einführung in die Lehre Bruno Grönings“,
DRK-Heim, Marxstraße 28, 19 Uhr
Vernissage „Zeitreise“, Bilder von Pia Steiner, Gale-
rie der Stadtbücherei, Eppsteiner Straße 16-18, 19 Uhr 

Dienstag, 3. Juni
Dienstagskino, Bluebox Portstraße, Hohemarkstraße
18, 21 Uhr

Mittwoch, 4. Juni
Chansonabend mit Myriam Jabaly, Kulturzentrum
Alte Wache Oberstedten, Pfarrstraße 1, 20 Uhr

Weißkirchen (ow). Seit letztem Wochenende
gibt es neue Werke in der Ausstellung im Res-
taurant „Die Linse“, Krebsmühle. „Bunt ge-
mischt“ lautet das Motto der Bilder von Ka-
thrin Funk. Die ausgestellten Werke zeigen
einen Querschnitt über die letzten Jahre.
Über ihre Kunst sagt sie: „Meine Malerei folgt
keiner stringenten Linie wie es vielleicht von
einem Künstler gefordert wird. Ich begebe
mich gern auf neue Wege, nehme Impulse aus
der Umwelt auf, mache Abstecher in andere
Techniken und Stile, weil einfach viel Ex-
perimentiergeist und Neugier in mir steckt.
Die Malerei ist für mich Forschungsreise,
genauso wie das Reisen in andere  Länder oder
das Reisen zu sich selbst, zur eigenen Ver-
wirklichung. Wege erkunden zieht sich aktuell
also durch verschiedene Bereiche meines
Lebens.“  
Ihre Werke sind vielseitig, vielschichtig und
experimentell: von gegenständlich, figürlich
bis zum Abstrakten findet sich fast alles auf
ihrer Farbpalette. Themen wie Frau und Figur,
Engel-Flügel, Pflanzen oder organische Struk -
turen und Formen finden wiederkehrenden
Eingang in die Motivwelt. 
Vielschichtig sind die Werke im wahrsten
Sinne: es kommen verschiedene Techniken,
die in Schichten gearbeitet werden, zum 
Einsatz. Ein wichtiges Element ist die Collage,
bei der gesammelte Fundstücke aus Illus-
trierten, Zeitungen und Katalogen einge-
arbeitet werden. Des Weiteren kommen
Strukturen, Spachtel, Sande oder andere
Materialien zum Einsatz. Die Monotypie als
einfaches Druckverfahren ist ein weiteres Ele-
ment. Der Betrachter ist eingeladen, eine freie
Interpretation zu den Bildern zu finden – den
Gedanken und Assoziationen sind keine
Grenzen gesetzt!
Angefangen hat ihr kreatives Schaffen mit
gegenständlicher Malerei: Zeichnungen,
Aquarelle und Pastelle. Seit 2003 steht jedoch
die abstrakte Malerei im Vordergrund. Die
Bilder entstehen nach einem Konzept, welches
im Geist, aber nicht auf Papier skizziert wird.
Das Resultat ist ungewiss: Während des
Schaffens verändert sich das Werk, das ur-

sprüngliche Konzept wird manchmal total
überworfen und folgt einer neuen Richtung.
Die Bilder kann man bis 17. Juli täglich ab 16
Uhr sowie samstags, sonntags und feiertags ab
12 Uhr sehen.
Kathrin Funk wurde 1973 in Schleiz geboren
und lebt seit 2005 in Idstein. Seit 1998 be-
schäftigt sie sich mit Malerei, Zeichnung und
Collagen. Mit gegenständlicher Malerei be-
gonnen, steht seit 2003 die abstrakte Malerei
im Vordergrund. Neben ihrer beruflichen Tä-
tigkeit im Marketing besucht sie regelmäßig
Kunstkurse und -fortbildungen an verschie -
denen Akademien und nutzt diese Zeiten als
„künstlerische Arbeitspause“. 

„Bunt gemischt“ in der Krebsmühle

„Bamboo“ ist eins der Bilder, die man in der
Linse zu sehen bekommt.

Kathrin Funk heißt die Künstlerin, die ihre aktuellen Werke „Bunt gemischt“ im Restaurant
Linse in der Krebsmühle präsentiert.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Bad Homburger

der Aktionsgemeinschaft 
Bad Homburg e.V. und 

der Hochtaunus Verlags GmbH

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Urseler Straße 67
61348 Bad Homburg

Oberurseler Straße 67
61440 Oberursel

Donnerstag, 5. Juni
Live-Musik mit „Swen Poth“, Alt-Oberurseler Brau-
haus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Freitag, 6. Juni
Live-Musik mit „Wolf Schubert K. & the Sacred
Blues Band“, Artcafé Macondo, Strackgasse 14, 20
Uhr
„Stolze für Alle“ mit Michael Quast, Straußwirt-
schaft „Alt-Orschel“, Wiederholtstraße, 19.30 Uhr;
Einlass ab 18 Uhr

7. und 8. Juni
Kuschel-Kaninchenschau mit Sommerfest, Klein-
tierzuchtverein H 194 Oberursel, Vereinsgelände an den
Kieskauten, Samstag 13-20 Uhr, Sonntag 10-16 Uhr

7. bis 9. Juni
Pfingstschaufahren der Schiffsmodellbau-Gesell-
schaft (SMGO) am Maasgrundweiher

Samstag, 7. Juni
Bücherflohmarkt des Fördervereins „Freunde der
Stadtbücherei“, Bücherei, Eppsteiner Straße 16-18,
10-13 Uhr
Frühlingsfest, Gesangverein Germania, Turnhalle
TV-Weißkirchen, Oberurseler Straße, 14-18 Uhr

Turmbegehung und Museum geöffnet, St. Ursula-
Kirche, 15-17 Uhr
Vinylabend für Nostalgiker und Plattenfans, Art-
  café Macondo, Strackgasse 14, 20 Uhr

8. und 9. Juni
Internationales D-Jugend Fußballturnier, Jugend-
förderverein Eintracht Oberursel, Beteiligung von
Mannschaften der Partnerstädte

Sonntag, 8. Juni
Tag der offenen Tür, Feuerwehr Stierstadt, Am Ge-
rätehaus, Gartenstraße, 11-18 Uhr
Günther-Schmitt-Gedächtnisturnier, Tischtennis-
Abteilung, Turnverein Weißkirchen, Vereinsturnhalle,
Oberurseler Straße, 10 Uhr
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Testwochen

02.06.–13.06.2014

Über den individuellen Förderunterricht

für Ihr Kind informiert Sie Jutta Schuster-Mayer

LOS Bad Homburg, Tel. 0 61 72 - 68 35 70

LOS Hofheim, Tel. 0 61 92 - 90 11 64

LOS Neu-Anspach, Tel. 0 60 81- 9 28 98 08

Sonntag, 1. Juni
verkaufsoffen von 13-18 UhrClassicDays

EMOTION PUR – 
UNTERWEGS UND ZUHAUSE

 

ClassicDays-Preise – 
wie vor 10 Jahren. 

 

Das Liebenswerte von damals  
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Einmal in einer Seifenkiste sitzen und „großer
Rennfahrer“ spielen, während Mama und
Papa sich die neusten Sonnenbrillen-Modell
ansahen. Foto: Klein

Gute Angebote auch beim Handel, wobei die Resonanz der Besucher sehr unterschiedlich war.

(Fortsetzung von Seite 1)

Jason hatte viel Spaß an den vielen Besu-
chern, die vorbeikamen und ein Foto wollten,
dabei schauten die Eltern gerne und sehr inte-
ressiert nach dem Original des abgedruckten
Fahrzeugs. Besondere Einstiegsangebote für
Fahranfänger gibt es auch. Genauer betrachtet
wurde auch der Qashqai – „der beliebteste
SUV Europas“ und wie Besucher erzählten,
ein sehr gutes Preis-Leistungs-Verhältnis für
einen „kleinen“ eine schöne Alternative zu
den „ganz Großen“ . Zwischendurch fuhr ein
Segway an einem vorbei oder „Birne“ und
„Erdbeere“ verteilten Smoothies in den Ge-
schmacksrichtungen Poco Loco, Coco Bello
oder auch ein Frozen Joghurt zum Probieren. 
Interessiert waren die Besucher vor allem am
Hybridfahren, stellten zu dieser Technologie
eine Menge Fragen und setzten sich in die
Fahrzeuge. Etwas lauter wurde es, senn der
Alpha 4c mit 240 PS und Mittelmotor ange-
sellt wurde. Die rote Vollcarbonverkleidung
leuchtete schon von Weitem.
Rot war auch der Maserati Grand tourismo S
mit 440 PS, der auf eine Geschwindigkeit von
350 Stundenkilometer kommt. Autos hoch-
wertig veredeln ist in der heutigen Zeit ein
Thema und ob es die Folie ist, der mit Samt
verkleidete Beetles oder Fendern Fahrwerk,
Felgen oder die Chipoptimierung, man kann
eine Menge machen und was so gezeigt
wurde, neben dem Maserati, da sticht der
„kleine Ford“ nach der Veredelung gerne
einen „Normalo-Wagen“  aus. Edel war es
auch bei den größeren und älteren Fahrzeu-
gen. Brunnenkönigin Carolyn nahm im Por-
sche Boxter S genauso gerne Platz wie im
435i von BMW. Aber es waren genaus die
Thin Lizzy die nicht nur Ihre Lieblichkeit
brennend interessierte. Ob Edel-Limousine,
der alte Adenauer, Bully oder eben Thin Lizzy
es wurde viel gefragt und bei dem Wetter
machte das Bummeln zwischen den Fahrzeu-
gen riesigen Spaß. Genaus neugierig war man
bei den Transportern, die in der Henchen-
straße und am Rathausplatz standen und viele
Besucher waren nicht nur mit dem Rad zur
AiA gekommen , sondern erkundigten sich
auch nach Neuheiten und shoppten beim Fahr-
radflohmarkt. 
Viele Familien bummelten am Sonntag ge-
nüsslich durch die Vorstadt. Mit dem Frosch-
rabatt gab es Vergünstigungen beim Schmuck,
Frühjahrs- und Sommerrabatte lockten zum

größeren Einkauf und mit Häppchen und Er-
frischungen wartete man überall auf. Sich
schnell das Make-up auffrischen ging dabei
genauso, wie etwas Gutes tun für die Tafel.
Dafür musste man per Funksteuerung entwe-
der einen Siku-Porsche- oder Siku-Mercedes
über die aufgebaute Strecke jagen. Mit dem
Akku geladen, kann man mit den Fahrzeugen
aber auch über jeden Boden fahren – ein Rie-
senspaß gerade auch für junggebliebene
Große. Zwei Euro Kostenbeitrag gehen dabei
an die Tafel des Hochtaunuskreises.
Lange Schlangen bildeten sich auch am Stand
der Verkehrswacht, die mit dem Überschlag-
simulator und dem Reaktionstest einen Voll-
treffer zur AiA gelandet hatte. Der 26-jährige
Kai und Freund Matthias (25 Jahre) probierten
es aus und fanden die Erfahrung sehr gut,
denn man wisse ja gar nicht, wie man sich ver-
halten soll, wenn sowas passiert. Unter Anlei-
tung von Marius und Daniela bekamen sie und
viele andere gezeigt, wie man aus einem Fahr-
zeug „aussteigt“, das auf dem Kopf steht. Ein
Stückchen weiter, konnte man seine Reaktion
testen lassen, – mancher war richtig gut und
andere überrascht, wieviele Unfälle sie in kür-
zester Zeit gebaut hätten, weil sie abgelenkt
waren und anfangs die Sache nicht ernst nah-
men... 
Insgesamt war die AiA gut besucht, auch
wenn am Samstag, die Sonne noch nicht so
richtig wollte, dafür war sie am Sonntag rich-
tig strahlend und die Besucher schlenderten
genußvoll über die Veranstaltung. Zum Stär-
ken gab es auch eine Menge und neben den
fruchtigen Varianten, die umherliefen, und der
kernigen Brat- und Currywurst, konnte man
ebenso genußvoll einen Caesarsalat mit Ja-
kobsmuscheln und Riesengarnelen verspeisen
oder ein Hummersüppchen schlürfen. Lecke-
res Eis, Erdbeerkuchen und vieles mehr sorg-
ten dafür, dass man nicht hungrig von der Au-
toschau nach Hause gehen musste.

Sonnenschein und …

Abfallentsorgung
an Pfingsten
Oberursel (ow). An Pfingsten
kommt es wieder zu Termin-
verschiebungen bei der Rest-
müllabfuhr sowie der Altpa-
piersammlung. Die Restmüll-
abfuhr fährt in der Woche vom
9. bis 13. Juni jeweils einen
Tag später. Die Terminände-
rungen bei der Restmüllabfuhr
sind im Abfallkalender mit rö-
mischen Ziffern gekennzeich-
net. bei der Altpapiersamm-
lung wird im Bezirk 05 am
Dienstag, 10. Juni, im Bezirk
06 am Mittwoch, 11. Juni, im
Bezirk 07 am Donnerstag, 12.
Juni und im Bezirk 08 am Frei-
tag, 13. Juni, geleert. Weitere
Informationen zum Themen-
bereich Abfall erhält man bei
der städtischen Abfallberatung,
Tel. 06171-502300, beim Bau
und Service Oberursel (BSO),
Tel. 06171-704300 und unter
www.bso-oberursel.de.

Vollsperrung
Altkönigstraße
Oberursel (ow). Bis Montag,
30. Juni, ist die Altkönigstraße
nach dem Borkenberg in Fahrt-
richtung Gerhard-Hauptmann-
Straße wegen Kanalbauarbei-
ten voll gesperrt. Die Sperrung
unterhalb des Borkenbergs in
Fahrtrichtung Stadtmitte und
Theodor-Heuss-Straße ist dann
aufgehoben. Die Umleitungs-
strecke verläuft weiterhin über
die Kleiststraße und die Ger-
hart-Hauptmann-Straße.

Dienstleister 
treffen sich
Oberursel (ow). Das nächste
Treffen der Dienstleister inner-
halb des fokus O. unter dem
Motto „Image – Jede Begeg-
nung hinterlässt Spuren“ findet
statt am Mittwoch, 4. Juni, im
Taunus-Informationszentrum,
Tagungsraum, 1. Stock, Hohe-
markstraße 192, und verspricht
besonders spannend zu wer-
den. Zwei Unternehmerinnen
mit ganz unterschiedlichen
Professionen treten gemein-
sam auf: die Mode- und Stilbe-
raterin Maria Sugameli-Bor-
chert sowie die Fotografin und
Webdesignerin Elke Wenne-
kamp. Während die eine Her-

ren in Sachen Kleidung berät,
sie in die Stoffwelt Italiens ein-
führt und Maß nimmt, ist die
andere Expertin für maßge-
schneidertes Webdesign und
passende, aussagestarke Foto-
grafien. Die Teilnahme ist kos-

tenfrei und steht Besuchern
offen. Beginn ist ab 19 Uhr,
der Vortrag beginnt um 20 Uhr.
Um Anmeldung per E-Mail
info@fokus-o.de oder Tel.
06171-631881 wird gebeten.

Sie suchen einen Job?
Beachten Sie die 

Stellenangebote auf Seite 21
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Bekanntgabe 
der Mainova Aktiengesellschaft 
Frankfurt am Main

Anpassung der Ergänzenden Bedingungen zu den Verordnungen über Allgemeine Bedingungen für die  
Versorgung mit Fernwärme und Wasser.

Mit Wirkung ab 13.06.2014 erfolgt eine Anpassung der Ergänzenden Bedingungen zu den Verordnungen über Allge-
meine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme (AVBFernwärmeV) und mit Wasser (AVBWasserV).
Unter Ziffer VI. AVBFernwärmeV, bzw. Ziffer IX. AVBWasserV wird in die jeweiligen Ergänzenden Bedingungen folgende  
Regelung eingefügt: 
Widerrufsbelehrung
1.  Widerrufsrecht
 Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Wider-

rufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen 
Sie der Mainova AG, Solmsstr. 38, 60623 Frankfurt am Main, Telefon: 0800 11 444 88 (kostenfrei aus dem dt. Fest-
netz), Fax: 0800 11 555 88, E-Mail: service@mainova.de mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post 
versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür 
das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

 Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor 
Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

2.  Folgen des Widerrufs
 Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließ-

lich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere 
Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und 
spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses 
Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes verein-
bart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Haben Sie verlangt, dass die 
Dienstleistungen oder Lieferung von Wasser/Fernwärme während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie 
uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der 
Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im 
Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.

3.  Muster-Widerrufsformular (Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular 
aus und senden Sie es zurück).

 An Mainova AG, Solmsstraße 38, 60623 Frankfurt am Main, Fax: 0800 11 555 88, service@mainova.de:
 -  Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschossenen Vertrag über den Kauf der folgenden Waren (*)/ 

 die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)
 -  Bestellt am (*)/erhalten am (*)
 -  Name des/der Verbraucher(s)
 -  Anschrift des/der Verbraucher(s)
 -  Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)
 -  Datum
 (*) Unzutreffendes streichen

Die Ergänzenden Bedingungen erhalten Sie kostenlos über die Mainova AG (Mainova ServiceCenter, Stiftstraße 30 
in Frankfurt/Main), unter unserer ServiceLine 0800 11 444 88 (kostenfrei aus allen deutschen Fest- und Mobilfunk-
netzen) oder im Internet unter www.mainova.de.

Sven Dunkel, Stephan Dittmar, Peter Beuth und Jörg Franke wurden im Beisein von Kreis-
brandinspektor Carsten Lauer (v.l.) von Innenminister Peter Beuth (3.v.l.) ausgezeichnet. Nicht
auf dem Bild sind Dennis Becker und Wolfgang Bräutigam. Foto: FFOBU 

Brigitte Hauser-Galow, Michael Thüring, Rosmarie Sauer, Monika Haas, Gertrud Fendel, Heidi
Seidel-Scheller und Sitta Martin (v.l.) sind die ehrenamtlichen Kräfte der Kulturloge.

Hochtaunus (how). Das Museumstheater er-
zählt in seinem neuen Stück Mietshausge-
schichten aus dem Jahr 1957 und setzt damit
die Hofanlage aus Breitenbach in Szene.
An der Kreisstraße 6 im Dörfchen Breitenbach
steht ein Haus, an dem das Wirtschaftswunder
der 1950er Jahre vorbeizurauschen scheint. In
dem altehrwürdigen Mietshaus wohnen auf
engstem Raum Menschen, die das launische
Schicksal in Kriegs- und Nachkriegszeiten ge-
hörig gebeutelt hat: Die junge Hanna, die auf
der Suche nach einem besseren Leben auf den
falschen Kerl gesetzt hat und nun allein mit
einem dicken Bauch dasitzt. Ihr Bruder Wil-
helm, der als Spätheimkehrer keinen An-
schluss an die Gegenwart findet. Conny und
Peter Möller, die aus dem Osten „rüberge-
macht“ haben und völlig mittellos in Breiten-
bach neu anfangen wollen. Waschweib Gerda,
das den ganzen Tag mit seinem Mann Henner
herumzetert und ihren Frust gerne in Cognac
ertränkt. Ihr halbstarker Sohn Hansi, der die
Nerven aller Mitbewohner mit dem Krach und
Gestank seines knatternden Mopeds strapa-
ziert. Tankwart Lupp, der sich über Ostmark
in seiner Kasse, einen Minusbetrag von 40
DM und unzuverlässige Mitarbeiter ärgert.
Und Postbote Otto, der die Geschehnisse in
der Kreisstraße 6 von außen betrachtet mit
Hintersinn kommentiert.
So unterschiedlich die Mieter auch sein
mögen – sie alle verbindet die Sehnsucht nach
einem kleinen Stück vom Glück, das schein-

bar überall zu finden ist, nur nicht in dem
blauen Haus mit dem aufgemalten weißen
Herz am Giebel.
Oliver Klaukien, Leiter des Museumstheaters
hat das Freilichttheater „Schwarze Füße, wei-
ßes Herz-Mietshausgeschichten 1957“ in An-
lehnung an die Geschichte des Hauses aus
Breitenbach entwickelt. Das 1991 in Breiten-
bach abgebaute und 2013 im Freilichtmuseum
Hessenpark wieder eröffnete Gebäude bietet
nicht nur die Kulisse des Theaters. Die doku-
mentierten Lebensgeschichten der Bewohner
bilden die Grundlage für die Charaktere, die
das Museumstheater auftreten lässt. „Die er-
zählte Geschichte ist jedoch fiktiv“, erklärt
Oliver Klaukien. „Mir ging es darum, in Mo-
mentaufnahmen typische Schicksale aus den
1950er Jahren zu beleuchten und diese zu
einem Stück deutscher Nachkriegsgeschichte
zu verdichten.“ Entstanden ist eine Ge-
schichte, die berührt, unterhält und zum Nach-
denken anregt. Das Museumstheater lässt eine
Epoche wieder lebendig werden, die im All-
gemeinen mit Aufschwung und Wirtschafts-
wunder gleichgesetzt wird, die aber noch ganz
andere Facetten aufweist.
„Schwarze Füße, weißes Herz – Mietshausge-
schichten 1957“: Premiere des Freilichtthea-
ters ist am 29. Mai um 13 Uhr. Weitere Ter-
mine sind 30. Mai, 19. und 21. Juni sowie 19.
und 20. September. Das Stück wird jeweils um
13 und 16 Uhr aufgeführt. Spielort ist die Hof-
anlage aus Breitenbach.

„Schwarze Füße, weißes Herz“
feiert Premiere im Hessenpark

Oberursel (ow). Das 13. Hoffest der Krebs-
mühle ist vorbei und war ein voller Erfolg –
auch dank des Engagements von über dreißig
Ehrenamtlichen. Marissa Leister, Studentin,
ist aktiv im Netzwerk Bürgerengagement
Oberursel: Sie hatte beim Kinderschminken
geholfen. Über hundert Kinder wollten sich
verwandeln lassen. 
„Ein Mädchen wollte Monster sein“, erzählt
Marissa Leister und natürlich wurde auch die-
ser Kinderwunsch erfüllt. „Die Jüngste war
zwei Jahre, die Älteste sieben. Es hat mir sehr
viel Spaß gemacht.“ Neben dem Schminken
haben die Ehrenamtlichen den Andrang auf
dem Parkplatz geordnet, auf dem Flohmarkt
alte, ausrangierte Schätze verkauft und den
Hunger der Besucher am Grillstand gestillt.
Der Erlös ging an die „Kunsttäter“. Es locken
die unterschiedlichsten Aufgaben: Mitma-
chen, helfen und Menschen kennenlernen –
das ist Ehrenamt. Für Einmalevents werden

aktuell Helfer gesucht wie dem das Jubiläums-
fest „50 Jahre Städtepartnerschaft mit Epinay-
sur-Seine“ am Samstag, 7. Juni, für Catering
sowie Auf- und Abbau aber auch für die
KSfO-Veranstaltung „Jazz meets Mühle“ am
Pfingstmontag, 9. Juni. Wer sich längerfristig
engagieren möchte, kann gehbehinderte Bür-
ger mit „Büchern auf Rädern“ versorgen und
es gibt noch viel mehr Möglichkeiten.

Mitmachen beim 
Netzwerk Bürgerengagement 

Vatertagsfrühschoppen
Oberursel (ow). Der Country- und Western-
club Bommersheim veranstaltet am Donners-
tag, 29. Mai, einen Vatertagsfrühschoppen.
Der Frühschoppen beginnt um 11 Uhr auf
dem Vereinsgelände an den Kieskauten. Bei
Countrymusik, Essen und Trinken kann man
den Tag in Wildwest-Atmosphäre genießen.
Gegen 17 Uhr klingt der Frühschoppen aus.

Positive Resonanz bei der Kulturloge
Hochtaunus (how). Die Kulturloge Hochtau-
nus vermittelt in einem persönlichen Gespräch
Eintrittskarten an Personen, die nur über ein
geringes Einkommen verfügen. Seit Mitte
2013 arbeitet sie mit über 100 Partnern im ge-
samten Hochtaunuskreis zusammen. Die Re-
sonanz bei den Kulturgästen, die sich bei rund
40 sozialen Einrichtungen registrieren lassen
können, fällt dabei sehr positiv aus. So berich-
tete ein Gast: „Ich finde es sehr schön, dass es
diese Möglichkeit für uns und andere Men-
schen gibt. Habe auch an anderen Orten dafür
geworben und berichtet, wie viel Spaß wir
damit haben.“ Der Spaß kommt auch bei den
ehrenamtlichen Helfern nicht zu kurz.  
Doch bedeutet das Wachstum auch mehr Ar-
beit. Monika Haas, die Leiterin des Kulturlo-
gen-Büros, schildert dies so: „Wir haben jetzt
schon über 800 Tickets für das laufende Jahr
erhalten. Das sind rund 200 Karten mehr als

im letzten Halbjahr 2013.“ Dr. Felix Blaser,
der Vorsitzende des Vereins, ergänzt: „Bedenkt
man, dass für die Vermittlung von sechs Ti-
ckets durchschnittlich ein halber Tag benötigt
wird, kann man sich vorstellen, wie viel Arbeit
hinter der gestiegenen Kartenvermittlung
steckt. Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung.“ 
Denn es sind ja nicht nur mehr Tickets, die zu
der Kulturloge gelangen, sondern gleichzeitig
auch mehr Gäste. Mittlerweile sind rund 400
Personen bei der Kulturloge als Gast gemel-
det, rund 100 von ihnen sind unter 18 Jahren. 
Die Kulturloge Hochtaunus nutzt ein Büro im
Oberurseler Rathaus. Telefoniert werden kann
von dort und von zu Hause aus. Für Viel-Te-
lefonierer wird ein Telefon gestellt. Interessen-
ten melden sich bei Susanna Tornyay, Tel.
0173-3887474, E-Mail: stornyay@kulturloge-
hochtaunus.de 

Hochtaunus (gw). „Kinder- und Jugend-
schutz aktiv im Verein“ lautete das Thema
einer Fortbildungs-Maßnahme, die der Sport-
kreis 31 Hochtaunus in Zusammenarbeit mit
der Sportjugend Hessen und dem Zentrum für
Jugendberatung und Suchthilfe im Hochtau-
nuskreis angeboten hatte.
19 Personen haben dieses Angebot wahrge-
nommen, bei dem in der Geschäftsstelle des
Sportkreises in der Marxstraße in Oberursel
vor allem die drei Themenbereiche „Auf-

sichtspflicht und Haftung“, „Suchtprävention
im Verein“ und „Kindeswohlgefährdung“  an-
gesprochen wurden.
Sabine Bertram (Sportjugend Hessen), Nicole
Lepper (Zentrum für Jugendberatung und
Suchthilfe Bad Homburg) und Walter Miot
(Fachbereichsleiter Leitstelle Kinder, Jugend-
arbeit, Betreuungsstelle und sozialpsychiatri-
scher Dienst des Hochtaunuskreises) stellten
die Themen als kompetente Ansprechpartner
anschaulich vor.

Seminarthema „Kinder- und 
Jugendschutz aktiv im Verein“

Oberursel (ow). Der hessische Innenminister
Peter Beuth hat bei einer Dankesfeier in Neu-
Isenburg 121 Helfer aus Feuerwehren und
dem Technischen Hilfswerk für ihren Einsatz
im Rahmen der Schneekatastrophe in Slowe-
nien Anfang Februar ausgezeichnet. Beuth
verlieh den Helfern die neu gestiftete Einsatz-
medaille ‚Ausland‘ des hessischen Katastro-
phenschutzes. Mit dabei aus Oberursel waren
Stephan Dittmar, Jörg Franke und Wolfgang
Bräutigam von der Wehr Mitte sowie Frank
Baresch, Dennis Becker und Sven Dunkel von
der Wehr Stierstadt zusammen mit Kreis-
brandinspektor Carsten Lauer. 
„Mir ist es wichtig, auch den Beitrag zu wür-
digen, den die Arbeitgeber geleistet haben.
Ohne die Bereitschaft, ihre Mitarbeiter freizu-

stellen, wäre dieser Hilfeleistungseinsatz nicht
möglich gewesen. Dies ist keine Selbstver-
ständlichkeit“, betonte Beuth. 
Heftige Schneefälle und Eisregen hatten An-
fang Februar in Slowenien zu flächendecken-
den Stromausfällen geführt. Zehntausende
Haushalte waren ohne Strom. Insgesamt
waren 121 Helfer des hessischen Katastro-
phenschutzes mit zehn Notstrom-Großaggre-
gaten fast drei Wochen in der Region Logatec,
südwestlich der Hauptstadt Ljubljana, im Ein-
satz. Mit den Aggregaten versorgten sie Kran-
kenhäuser, Altenheime und weitere wichtige
Einrichtungen sowie Wohngebiete mit Strom.
Landrat Ulrich Krebs nutzte die Ehrung der
Oberurseler Helfer, um seinen Dank für ihre
spontane Einsatzbereitschaft zu erneuern. 

Innenminister zeichnet 
Katastrophenhelfer aus
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STADTWERK
OBERURSEL
Wasser. Energie. City-Service.

JEDE WENDE BEGINNT IM KOPF.
  AUCH DIE ENERGIEWENDE.

Wir beliefern Sie nicht nur zuverlässig 
mit sauberer Energie, sondern treiben 
vor Ort auch aktiv die lokale Energie-
wende voran. 

Gehen Sie diesen Weg gemeinsam  
mit uns, um unsere Stadt noch lebens- 
werter zu gestalten.

www.stadtwerke-oberursel.de/umwelt

Neue Energie Taunus 

Ökostrom

E-Mobilität

Photovoltaik

Machen Sie mit!

Jetzt online 

informieren.

Erdgas tanken

Wärme

Oberursel (hrk). Unter dem Motto „Laufen
fürs Leben“ setzt die DAK-Gesundheit ihre
Aufklärungskampagne zum Thema Organ-
spende fort. Mit einem landesweiten Wettbe-
werb auf einem Laufband will die Kranken-
kasse in Kooperation mit der Stiftung „Fürs
Leben“ der Deutschen Stiftung Organtrans-
plantation (DSO) und dem Bundesverband der
Organtransplantierten (BDO) die Spendenbe-
reitschaft in der Region erhöhen. 
Am AiA-Sonntag war es Schirmherr Thorsten
Schorr, der sich selbstverständlich wie viele
andere Oberurseler und AiA-Besucher aufs
Laufband stellte und für den guten Zweck lief.
Dabei kam es nicht auf Geschwindigkeit an
oder wie weit man lief, sondern man sollte die
200 Meter-Marke genau treffen. Einige Läufer
zählten die Schritte, andere hielten einfach
nach Gefühl an. Gar nicht so einfach, wie so
mancher feststellte, doch fünf Läufer schafften
es genau. Einer davon war Andreas Frey, von
Freunden liebevoll Tassi genannt, denn er
blieb genau bei 200 Metern stehen. Die fünf
Erstplatzierten erhalten hochwertige Preise
und werden vom Veranstalter informiert. Aber
nicht nur die fünf Ersten erhalten etwas, son-
dern insgesamt elf Preise standen für die Teil-
nehmer bereit.
Außerdem konnte man sich mit Maskottchen
Max fotografieren lassen und dabei wurde
unter den Teilnehmern das schönste Lächeln“
gesucht. Der Gewinner darf sich über ein pro-
fessionelles Fotoshooting freuen. „Out of
Contest“ stand auch Brunnenkönigin Carolyn
für ein Foto mit Maskottchen Max gerne be-
reit und wagte sich natürlich auch auf das
Laufband.
Informationen zur Organspende gab es von
der Deutschen Stiftung Organtransplantation
und dem Bundesverband der Organtransplan-
tierten. Die Mitarbeiter beantworteten die

zahlreichen Fragen rund um die Organspende
gerne und wer wollte, konnte sich noch kos-
tenfrei den Blutzucker messen lassen. 
Etwas kurzfristig war die Planung wie Erhard
Waldmann, Chef der DAK-Gesundheit Bad
Homburg erklärte und denkt, dass man im
nächsten Jahr noch viel mehr Menschen für
das Thema Organspende sensibiliseren und
für den Lauf aktivieren kann. Doch in jedem
Fall hat sich Oberursel recht gut geschlagen:
Derzeit liegt Reutlingen mit 375 Euro vor
Oberursel mit 360 Euro und Mosbach mit 240
Euro – man wird sehen wieviel Engagment es
in Stuttgart und Ulm, den nächsten Stationen,
geben wird.

Laufen fürs Leben 
hieß es am Stand der DAK 

Als Schirmherr ließ es sich Thorsten Schorr
nicht nehmen, ebenfalls für den guten Zweck
aufs Laufband zu steigen. Foto: Klein 

Wanderung 
in den Odenwald 
Oberursel (ow). Von Fränkisch-Crumbach
über Weilerts zur Burgruine Rodenstein, am
„fallenden Bach“ vorbei zur Freiheit geht die
Wanderung des Vereins „Interaktiv – Genera-
tionen füreinander“ am Dienstag, 3. Juni. Von
dort geht die Wanderung am Wildweibchen-
stein zum Aussichtspunkt Zwölf Apostel und
weiter über die Heilsruhe und an der neu re-
novierten Sarolta-Kapelle vorbei zurück nach
Fränkisch Crumbach. Treffpunkt ist um 8.40
Uhr im Bahnhof Oberursel am S-Bahn Gleis.
Anmeldung bei Josefa Becker-Schmid, Tel.
06171-54128.

Mitgliederversammlung
der Prostatagruppe
Hochtaunus (how). Am Mittwoch, 28. Mai,
um 18 Uhr findet im Rahmen des monatlichen
Gruppentreffens der Prostatakrebs-Selbsthilfe-
gruppe Hochtaunus eine außerordentliche
Mitgliederversammlung in Bad Homburg,
Taunusstraße 5 auf dem ehemaligen Gelände
der Hochtaunus-Kliniken im Flachbau neben
„Haus Berlin“ statt. Anlass ist die Neuwahl
des Gruppenleiters und notwendige Satzungs-
änderungen. Anmeldung erbeten unter E-Mail
prostata-shg-hochtaunus@ gmx.de oder unter
Tel. 06081 965109. 

Hilfe und Heilung
Oberursel (ow). Ein Vortrag
des Bruno-Gröning-Freundes-
kreises über Hilfe und Heilung
auf dem geistigen Weg mit
Einführung in die Lehre Bruno
Grönings findet am Montag, 2.
Juni, um 19 Uhr im DRK-
Heim, Marxstraße 28, statt. 

Oberursel (ow). Der Spielen-
achmittag des Vereins Interak-
tiv – Generationen füreinan-
der“ findet am Donnerstag, 12.
Juni, ab 15.30 Uhr in der der
Mühlenstube der Au-mühlen-
residenz, Aumühlenstraße 1A,
statt.

Spielenachmittag

Hochtaunus (how). Die Junge Presse, der
Veranstalter des Deutschen Schülerzeitungs-
preises 2014, und der Deutsche Sparkassen-
und Giroverband als Hauptpartner des Wett-
bewerbs suchen gelungene Berichterstattung
zu Finanzthemen in Schüler- und Jugendme-
dien. Redakteure von Schülerzeitungen und
anderen jugendeigenen Medien können sich
noch bis zum 30. Juni bewerben – auch mit
unveröffentlichten Texten. Die besten Einsen-
dungen werden mit bis zu 1500 Euro hono-
riert, insgesamt werden 4500 Euro vergeben.
Ein Interview mit dem Direktor der örtlichen
Sparkasse, Tipps zu kostenlosen Girokonten

für Schüler, Beiträge zu aktuellen Entwicklun-
gen an den Finanzmärkten und Auswirkungen
der Finanzkrise sowie jugendrelevante Fragen
zu finanzieller Allgemeinbildung: Mit ihrer
Berichterstattung zu Themen wie diesen kön-
nen junge Journalisten von schul- und jugend-
eigenen Medien einen satten Zuschuss für ihre
Redaktionskasse gewinnen. Wichtig ist, dass
die Teilnehmer einer Redaktion eines schul-
oder jugendeigenen Mediums angehören. Die
Teilnahme von Einzelpersonen ohne Redakti-
onszugehörigkeit ist ausgeschlossen.
Weitere Infos gibt es im Internet unter
www.schuelerzeitungspreis.de. 

Finanzthemen bringen Schülern Geld 

Stammtisch mit
WM-Fußball
Oberursel (ow). Beim
Stammtisch in ungezwungener
Atmosphäre mit interessanten,
unterhaltsamen Themen, ergibt
sich so allerlei. Dafür öffnet
der Seniorentreff „Altes Hos-
pital“, Hospitalstraße 9, seinen
monatlichen Stammtisch am
Donnerstag, 26. Juni, um 17
Uhr mit einem besonderen
Highlight: Es wird das Fuß-
ball-WM-Spiel USA:Deutsch-
land übertragen. Auch für
Essen und Trinken ist gesorgt,
der Kostenbeitrag hierfür be-
läuft sich auf sieben Euro.
Wegen der begrenzten Platzka-
pazitäten wird um Anmeldung
bis spätestens Dienstag, 24.
Juni, im Seniorentreff „Altes
Hospital“, Tel. 06171 585333,
gebeten. 

Bücherflohmarkt
Oberursel (ow). Am Samstag.
31. Mai, kann man von 11 bis
14 Uhr im Treffpunkt aktiv im
Norden, Im Rosengärtchen 37,
gut erhaltene Bücher von Ro-
manen über Reisebeschreibun-
gen bis hin zu Krimis und Kin-
derbüchern finden. Der Erlös
kommt der Gemeindebücherei
Heilig Geist zugute. Zum ge-
mütlichen Ausklang des Vor-
mittags wird ein frisch zuberei-
tetes Frühstück angeboten.

Wiedereinstieg in den Beruf
Hochtaunus (how). Die Frauenbeauftragten
des Hochtaunuskreises bieten mit Unterstüt-
zung der Agentur für Arbeit und der Deut-
schen Rentenversicherung Hessen einen
Workshop an: „Wiedereinstieg in den Beruf“
lautet das Thema. Er findet am Donnerstag, 5.
Juni, von 9.45 bis 15.15 Uhr statt. Das Ange-
bot richtet sich an alle Frauen, die schon län-
ger nicht mehr im Berufsleben stehen und auf-
grund von Elternzeit, Pflege von Angehörigen

oder Arbeitslosigkeit eine fundierte Ausbil-
dung besitzen und nun die Situation ändern
möchten, aber nicht wissen wie. Der Work-
shop findet im Landratsamt des Hochtaunus-
kreises, Ludwig-Erhard-Anlage 1-5, statt und
kostet 15 Euro. Anmeldungen und Fragen
unter Tel. 06172-9995410 oder 06172-
9995416 oder E-Mail elke.engmann@hoch-
taunuskreis.de oder judith.quabius@hochtau-
nuskreis.de. 
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Nach dem Umzug in die größeren Räumlichkeiten
von der Unteren Hainstraße 11 in Haus 14 und

der Erweiterung der Angebotspalette, gibt es wieder
Neues von Skelzen Hair Design zu vermelden.
 Neben Skelzen, Bujar, Sandra, Jeannine und Ornella
wird ab 3. Juni Albona Gashi das Profiteam berei-
chern. 
Bei Skelzen Hair Design geht es ums Verwöhnen und
Genießen – egal, ob Dame oder Herr. Das
Haardesign beginnt mit der individuel-
len Beratung und einer Verwöhnhaar-
wäsche mit sehr angenehmer Kopfmas-
sage bevor es zu Schnitt oder Farbe, je
nach Wunsch des Kunden, geht. Kreative
Strähnentechnik mit spezieller Farbversie -
gelung und eine spezielle Repair-Haar-
pflege mit mehrphasiger Behandlung
zur Regeneration der inneren Haar-
struktur, mit Schutz vor äußeren Ein-
flüssen und einem traumhaft brillianten
Glanz gehören ebenso ins Angebot wie
im Bereich Kosmetik die Ästhetikbehandlung mit Ent-
spannungsmassage. Hier wird die Haut erst diagnosti-
ziert und professionell gereinigt, bevor die Spezialpfle-
ge eingearbeitet wird und mit einer entspannenden

Massage von Gesicht, Kopf und Nacken das Wohl-
fühlprogramm abgeschlossen wird. 
Hier kommt Albona, die seit zehn Jahren als Friseurge-
sellin tätig war und im letzten Jahr die Meister prüfung
erfolgreich abgeschlossen hat, genau richtig. Als eben-
falls ausgebildete Kosmetikerin ist sie die  passende Er-
gänzung des Teams um den 25-jährigen Skelzen Mak-
suti von  Skelzen Hair Design. Bei ihr kommt Braut- und

Gala-Make-up sowie Colorations-Style aus
dem Herzen und immer individuell auf den

Kunden abgestimmt. Jung, modisch und
frisch ist nicht nur das Team und das Am-

biente, der Wohlfühlfaktor beginnt bereits
beim Betreten des Ladengeschäfts. Charmant

und angenehm souverän wird man hier
als Kundin behandelt.

Die offiziellen Öffnungszeiten des Skel-
zen Hair Design, in der Unteren Hain-
straße 14, sind montags bis freitags 10 bis

19 Uhr und samstags 9 bis 14 Uhr. Man
sieht die beiden Friseure aber auch oft

früher oder abends länger im Salon stehen. 
Am effektivsten ist es jedoch, einen Termin unter 
Tel. 0 61 71 - 9 160 108, zu vereinbaren, denn die Ter-
mine sind von den Öffnungszeiten unabhängig.

Professioneller Teamzuwachs
bei Skelzen Hair Design

– Anzeige –

„Ei gude w
ie?“

„Schaa & Schambes“ sind im Aumühlenhof 
der Aumühlenresidenz zu Hause.

Schaa: Jetzt iss bald widder Zeit für die
Stammgäst’ zum täglische Badgehe im
neue Orscheler Schwimmbad.

Schambes: Wie mer so hört, wird dess
abber da obbe net mehr ganz so billisch.

Schaa: No ja, es hat halt alles sein Preis,
so e neu Schwimmbad kost’ die Stadt jede
Menge Geld.

Schambes: Siehste, deshalb gibts bei uns
aach jetzt schon e paar Geister, die gern ihr
alt Schwimmbad widder hätte.

Schaa: Ja ja, schee kuschelisch, e Spur
modern, abber net zu modern, es Wasser
immer um die 25 Grad, alles zum alte
Preis!

Schambes: So däte die „Billischheimer“
gern ihr’n Sommer im neue Schwimmbad
verdöse.

Schaa: Unn wenn dann am End die Stadt-
werke bade gehe, geh’n mer zu de Nach-
barn, die sind noch sozial eigestellt.

Schambes: Nur dass so Sprüsch’ höchst
unsozial sind, geht dene „Platzhirsche“
glatt am Arsch vorbei – gelle. WW

Live-Musik im Krebsmühlen-Biergarten

In der Krebsmühle in Weißkirchen kann man am 29. Mai mit einem „Vaddertag nicht nur für
Faddern“, sondern für die ganze Familie unter dem Nussbaum Live-Musik mit „Frankfurt Zwei-
erlei“ hören. Konzertbeginn ist um 15 Uhr. Der Biergarten öffnet um 11 Uhr. Musik, Kulinari-
sches und gute Laune hat man dabei auch am 30. Mai ab 15 Uhr und die Musik mit „Open Stage
Akustisch“ startet um 17 Uhr. Am 31. Mai hört man ab 17 Uhr die „Dornbusch City Limits“,
wobei der Biergarten um 11 Uhr öffnet und auch um 11 Uhr geöffnet ist der Biergarten am 1.
Juni und die Musik mit „Der Sossenheimer“ startet um 15 Uhr. Da der Krebsmühlenspielplatz
direkt an den Biergarten anschließt und die Krebsmühle selbst an der Regionalparkroute liegend
zu Fuß und mit dem Fahrrad gut zu erreichen ist, bietet es sich an, im Vatertagsbollerwagen ein-
mal den eigenen Nachwuchs zu transportieren. 

Eine neue Gruppe von Präparaten macht seit
einigen Jahren Hoffnung auf gezielte Unter-
stützung bei hormonell bedingten Beschwer-
den und Krankheiten – bioidentische Hor-
mone.  Es handelt sich dabei um Wirkstoffe,
die mit denen vom menschlichen Körper
selbst hergestellten Hormonen identisch sind.
Meist werden sie im Zusammenhang mit
Wechseljahrsbeschwerden bei Frauen ge-
nannt, doch sie sind weitaus vielfältiger: Bei
unerfülltem Kinderwunsch, Myomen, Eier-
stockzysten, Nebennierenschwäche und auch
bei Hormonstörungen des Mannes kommen
sie zum Einsatz. 
Neben dem häufig genannten Progesteron
geht es um die Hormone Estradiol und Testos-

teron und weitere Hormone, die aus natürli-
chen Produkten gewonnen und weiterverarbei-
tet werden. Doch ihr Einsatz sollte genau auf
den Bedarf jedes einzelnen Individuums, auf
seinen Hormonstatus, seine Vorgeschichte und
seine Beschwerden, abgestimmt sein. Die
Dosis und auch die Darreichungsform (oral,
als Creme oder als Gel) ist entscheidend für
den Erfolg der Therapie und die Dauer, denn
bioidentische Hormone brauchen eine Weile,
um ihre Wirkung zu entfalten.
Heilpraktikerin Ermelinde Hapke-Leitner
widmet sich beim nächsten Termin des Ge-
sundheitstelefons von fokus O. am Mittwoch,
4. Juni, zwischen 18 und 20 Uhr unter Tel.
06171-631884 den bioidentischen Hormonen. 

Gesundheitstelefon

Bioidentische Hormone
Tel. 06171- 631884

Oberursel (ow). In der Versöhnungsgemeinde
Stierstadt/Weißkirchen, Weißkirchener Straße
werden am Donnerstag, 29. Mai, um 10 Uhr
Lars Aulbach, Christian Bombosch, Charlotte
Brockmann, Paula Finke, Loris Geschawitz,
Maximilian Klein, Jan Krück, Larissa Löw,
Lavinia Mouret, Nils Pfeifer, Katharina Plock,
Nils Schmidt-Isenthal, Britta Schulz, Sönke
Tjardes und Analena Wolf konfirmiert. Am
Sonntag, 1. Juni, werden um 10 Uhr Markus
Aumüller, Lena Bodeit, Loana Burghardt, Va-
nessa Doll, Max Erwe, Melanie Riess, Katha-
rina Hock, Katharina Klöss, Tom Kunz, Ste-
ven Lang, Marie Langer, Sarah Majer, Nik
Ruschke, Sarah Tischbierek, Daniel Verres
und Sina Weiß konfirmiert. 

Konfirmation in der 
Versöhnungsgemeinde

Römern auf der Spur 
an Christi Himmelfahrt 
Hochtaunus (how). In Führungen den Rö-
mern auf die Spur kommen – das können die
Besucher des Römerkastells Saalburg an
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 29. Mai.
Die Führungen beginnen um 11, 13 und 15
Uhr für Erwachsene und Kinder (ab Schulal-
ter). Zusätzlich zum Eintritt zahlen Erwach-
sene zwei Euro, Kinder einen Euro. Der Ein-
tritt beträgt fünf Euro für Erwachsene und drei
Euro für Kinder. Eine Familienkarte kostet
zehn Euro. Archäologischer Park und Mu-
seum sind von 9 bis 18 Uhr geöffnet, ebenso
der Museumsshop. Das Museumscafé Taberna
öffnet von 10 bis 18 Uhr.

Route 66 sorgt für 
Summertime Feeling
Hochtaunus (how). Der Open Air-Knaller im
Hochtaunuskreis startet am Sonntag, 1. Juni.
Es ertönt wieder Livemusik im Biergarten des
Landgasthofs. Die Oldiesband „Route 66“
spielt ab 13 Uhr an der Saalburg. Die fünf
Musiker und Überraschungsgäste stellen ihr
neues Programm vor mit Musik der Sixties,
Seventies und Eighties. Schwerpunkte  blei-
ben aber  Songs von den Kultgruppen CCR,

Stones, Beatles, Seachers und Eagles.  Und
„Route 66“  verspricht: Auch diesmal kom-
men Rock-, Folk- und Bluesfans voll auf ihre
Kosten. Aber auch Fußwipper und Mitsinger
sind willkommen. Bei Regen findet die Ver-
anstaltung im großen Festsaal statt.

Hochtaunus (ach). Wirklich große Überra-
schungen hat die Europawahl weder im Kreis
noch in den Vordertaunus-Städten gebracht.
Klarer Wahlsieger ist die europakritische AfD,
die erstmals für Straßburg angetreten ist und
aus dem Stand kreisweit 10,8 Prozent erreicht
hat. die Abweichungen in den Städten sind
marginal: je 10,5 Prozent waren es in Bad
Homburg und Oberursel, glatte elf Prozent in
Friedrichsdorf.

Auch die SPD hat zugelegt. Sie bringt es im
Kreis auf 24,4 Prozent und findet damit mehr
Zustimmung als in Bad Homburg (22,5), aber
weniger als in Friedrichsdorf (26,0) und Ober-
ursel (26,1). Damit kann sie ihren Einbruch
bei der Wahl 2009 zu den Akten legen, als sie
das historisch schlechte Ergebnis von 16.9
Prozent eingefahren hat und hinter der mit
17,7 Prozent zweitstärksten Kraft im Kreis,
der FDP, gelandet war. Die Liberalen haben
ihren Höhenflug längst hinter sich, befinden
sich allerdings im Hochtaunuskreis deutlich
über den desaströsen Zahlen, die aus dem
Bundesgebiet gemeldet werden. Auch wenn
derzeit von einer liberalen Hochburg keine
Rede sein kann, sind die Zahlen respektabel:
7,5 Prozent im Kreis, sogar acht Prozent in

Bad Homburg, 6,7 in Friedrichsdorf und 6,3
in Oberursel. 
Ebenfalls verloren hat die CDU, die mit Ver-
lusten von 5,7 Prozent bei 34,7 Prozent gelan-
det ist und nach einem Zwischenhoch vor fünf
Jahren als stärkste politische Kraft im Hoch-
taunuskreis wieder ein realistisches Niveau er-
reicht hat. Dabei haben die Bad Homburger
Christdemokraten mit 37,3 Prozent den besten
Stand gegenüber Friedrichsdorf (33,2) und
Oberursel (31,8). Die Grünen blieben nach
Verlusten von 2,5 Prozent in Bad Homburg
(12,1) und Friedrichsdorf (12,6) knapp unter
dem Kreisergebnis von 12,7 Prozent, das in
Oberursel mit 15,5 Prozent überboten wurde.

Unter den übrigen Parteien schaffte die Linke
im Kreis 4,1 Prozent (Bad Homburg: 3,9;
Oberursel: 4,3; Friedrichsdorf: 4,1), gefolgt
von der Tierschutzpartei mit 1,2 Prozent ( Bad
Homburg: 1,2; Oberursel: 0,9; Friedrichsdorf
1,1) und den Piraten mit 1,1 Prozent (Bad
Homburg: 1,1; Oberursel: 1,2; Friedrichsdorf:
1,4). Bei allen anderen Parteien steht im Kreis
und den drei Städten vor dem Komma eine
Null. Das erfreulichste Ergebnis besteht darin,
dass die Wahlbeteiligung um 3,2 Prozent auf
50,5 Prozent zugenommen hat. 

CDU bleibt stärkste Kraft, 
AfD auf Anhieb zweistellig

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Eichwäldchen – Ahornweg/Bergweg

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0



SAMBA-FEST IVAL
mit Tanz, 
Akrobatik, 
Musik & 
Trommeln

Von 12-13 Uhr freie Umschau –
Super-Einkaufs-Samstag

50 
auf frei geplante Küchen auf Möbel und Polster

25 20 
auf Boutiqueartikel, Leuchten 

und Heimtextilien

10 
auf Möbel, Gartenmöbel

und babyland

JETZT NEU: TEMPUR® Breeze™.

TEMPUR® Breeze™ optimiert das Mikroklima und hilft Ihnen dabei, 
sich während des Schlafes frischer zu fühlen. 

Wirbelsäulen-
Vermessung 
mit der 
MEDI

 

SONDERPREISE IN DER MÖBELLAND-BOUTIQUENur am Sonntag in der 
Möbelland-Boutique:
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Ein Kaffeegetränk mit 

Original Leonardo-Glas
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Preishammer!

18-teilig
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Tor! Tor! Tor!
RIESEN 
Dschungel-
Hüpfburg

Einige Modelle sind noch 

kurzfristig lieferbar.
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Preishammer!

Preishammer!
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1.
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31.
RABATT-TA
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1.-
COCKTAIL-

Caipirinha, 
oder Tequila 
Sunrise
frisch gemixt, 
auch alkoholfrei

Getränk 
inkl. Glas

Erfrischende Getränke 
mit und ohne Alkohol

BAR

Sa. 31.5. und So.1.6.2014Werksberatung

Sa. 31.5. und So.1.6.2014Werksberatung

Sa. 31.5. und So.1.6.2014Werksberatung

Sonntag, 1. Juni
inkl. tollem Programm

Alles Abholpreise. Nur solange Vorrat reicht.
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*Nicht anrechenbar auf bereits bestehende Kaufverträge sowie auf in Anzeigen 
und Prospekten beworbene Ware und bereits reduzierte Sonderpreise, Preis
knaller und Dauertiefpreise. Ausgenommen Elektrogeräte und Produkte der 
Firmen: Spectral, Bassetti, Stressless, Tempur, Rolf Benz, Hülsta, Paschen und 

g g g y
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Musterring. Nicht gültig im WOHNmobil, babyland, O

**Nicht anrechenbar auf bereits bestehende Kaufverträge sowie auf in 
Anzeigen und Prospekten beworbene Ware und bereits reduzierte Sonderpreise, 
Preisknaller und Dauertiefpreise. Ausgenommen Elektrogeräte. Nicht gültig im 
Online-Shop und Teppichland. Gültig am Samstag, 31.5. und Sonntag, 1.6.2014
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*Nicht anrechenbar auf bereits bestehende Kaufverträge sowie auf in Anzeigen 
und Prospekten beworbene Ware und bereits reduzierte Sonderpreise, Preis-
knaller und Dauertiefpreise. Ausgenommen Elektrogeräte und Produkte der 
Firmen: Spectral, Bassetti, Stressless, Tempur, Rolf Benz, Hülsta, Paschen und 
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Online-Shop und Teppich

**Nicht anrechenbar auf bereits bestehende Kaufverträge sowie auf in 
Anzeigen und Prospekten beworbene Ware und bereits reduzierte Sonderpreise, 
Preisknaller und Dauertiefpreise. Ausgenommen Elektrogeräte. Nicht gültig im 
Online-Shop und Teppichland. Gültig am Samstag, 31.5. und Sonntag, 1.6.2014
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KRIBBELN, BRENNEN, TAUBE FÜSSE?

Kommen Sie einfach vorbei oder vereinbaren 
Sie einen Beratungstermin über: 

Tel. 06253 / 808157 (gbo Medizintechnik)

Patientengerät HiToP®191

Die Alternative 
zur Behandlung von 

Polyneuropathie
mit 

Hochton Elektrischer Muskelstimulation

Aktionstage zur Hochtontherapie in der
Hohemark-Apotheke Oberursel

Oberursel. Gute Nachrichten für

alle Menschen, die unter Poly-

neuropathien leiden. Vom 02. 

bis 06.06. findet in unserer Hohe-

mark-Apotheke, Fischbachstr. 1

in Oberursel, eine einwöchige

Kennenlernaktion zur innovativen

Hochtontherapie statt.

Kribbeln, Brennen und taube Füße.
Jeder, der mit krankheitsbedingten
Nervenschädigungen zu kämpfen
hat, kennt diese Beschwerden. Erst
noch ein schleichender Prozess
vorrangig in Füßen und Beinen,
kann sich die Erkrankung ohne
wirksame Behandlung bald zu ei-
nem chronischen Leiden auswei-
ten. Doch Menschen, die mit Poly-
neuropathie zu kämpfen haben,
können aufatmen, denn die moder-
ne Hochtontherapie ermöglicht
auch ihnen eine schmerzfreie Zu-
kunft. 
Die so genannte HTEMS® nutzt als
Weiterentwicklung der klassischen
Elektro- bzw. Reizstromtherapie
die vielfältige Wirkung elektrischer
Impulse. Das Wirkprinzip der
Hochtontherapie beruht auf dem
gezielten Einsatz von Bioelektrizität
und Biochemie, was einer stark
 erhöhten Stoffwechselförderung
und nachweislich entscheidend zur
Zell-Regeneration beiträgt. Dabei

bietet das patentierte Behand-
lungsverfahren eine nebenwir-
kungsfreie Alternative zu phy-
sikalischen und medikamen-
tösen Behandlungen. Die
HTEMS® lässt sich völlig un-
kompliziert und bequem zu
Hause anwenden. 
Wissenschaftliche Studien ha-
ben gezeigt, dass bei regelmä-
ßigen Anwendungen mit dem
benutzerfreundlichen Patienten-
gerät sich die Schmerzen um ein
Vielfaches verringern. Bei den
durchgeführten Studien waren ca.
70 % der 600 behandelten Patien-
ten schmerzfrei oder konnten eine
enorme Schmerzlinderung fest-
stellen. Lebensfreude und Vitalität
kehrten zurück. 
Seien Sie aktiv und informieren
sich während der Aktionstage in
unserer Apotheke über das Heim-
gerät HiToP®191 und werden Sie
beschwerdefrei! Testen Sie das
Heimgerät HiToP®191 bequem zu
Hause. Bei Erfolg können Sie das
Gerät selbstverständlich erwerben.
Übrigens: Sie können sich auch
über die Aktionswoche hinaus in
unserer Apotheke über das Hi-
ToP®191 informieren.
Weitere Informationen unter:
www.schmerz-med.de

- Anzeige -

Hohemark Apotheke

Aktionstage vom 02. bis 06.06. 
in der 

Fischbachstr. 1 · 61440 Oberursel

Oberursel (ow). Die Stadt Oberursel beteiligt
sich erneut am deutschlandweiten Klima-
Bündnis-Wettbewerb „Stadtradeln“ vom 2. bis
22. Juni. Alle Bürger sowie die Mitglieder der
städtischen Gremien sind eingeladen, drei Wo-
chen lang kräftig in die Pedale zu treten und
möglichst viele Fahrradkilometer beruflich
und privat für den Klimaschutz und für Ober-
ursel zu sammeln. Es gilt, die 44 641 gefahre-
nen Kilometer aus 2013 zu überbieten!
Peter Matthäy, Mitglied des Ortsbeirats Ober-
stedten, leistet auch in diesem Jahr wieder sei-
nen ganz persönlichen Beitrag zum Stadtra-
deln, denn er wird in der Zeit vom 2. bis 22.
Juni komplett auf das Fahrrad umsteigen.
Hierfür wird er als sogenannter „Stadtradler-
Star“ bereits im Vorfeld des Wettbewerbs den
Fahrzeugschlüssel seines privaten Wagens an
Ersten Stadtrat Christof Fink übergeben: „Wir
wollen ein Umdenken und ein nachhaltig ver-
ändertes Mobilitätsverhalten erreichen und
hoffen natürlich sehr, dass die Teilnehmer am
Stadtradeln während der dreiwöchigen Aktion
auf den Geschmack kommen und das Fahrrad
auch über den Aktionszeitraum hinaus öfter
im Alltag nutzen.“ Von einer Beteiligung pro-

fitiert nicht nur die Umwelt: der engagiertes-
ten Kommune, dem aktivsten Kommunalpar-
lament sowie den Stadtradler-Stars mit den
meisten Kilometern winken bundesweite Aus-
zeichnungen und attraktive Sachpreise rund
ums Fahrrad. Interessierte Bürger können sich
im Internet unter www.stadtradeln.de regis-
trieren und dort ihre gefahrenen Radkilometer
eintragen. Hier gibt es auch weitere Infos,
ebenso unter www.facebook.com/stadtradeln.
Ansprechpartnerin im Rathaus ist Nadine De
Marco, Abteilung Mobilität und Verkehr, 
Tel. 06171-502412 und E-Mail nadine.de-
marco@oberursel.de.

Jetzt drei Wochen auf das 
Fahrrad umsteigen 

Vatertags-Schießen
Stierstadt (ow). Die Schützengilde Stierstadt
feiert am Donnerstag, 29. Mai, Vatertag, ab 14
Uhr auf ihrem Gelände, Seedammweg. Man
kann seine Treffsicherheit mit dem Luftge-
wehr ausprobieren oder beim Kleinkaliber-
Peisschießen mitmachen. Es gibt ausreichend
zu trinken und Leckeres vom Grill. Die
Damen der Schützengilde bieten auch wieder
selbstgebackenen Kuchen an.

Bärenkreuzung offiziell eingeweiht

Die Eröffnung der „grüßten Autoschau der Region“ nutzte Bürgermeister Hans-Georg Brum
(Mitte), um zwischen den Autos in der Allee die neue Bärenkreuzung offiziell einzuweihen.
Zwar wurde am Montag im Bauausschuss weiter über die Verkehrsführung an der Platane de-
battiert, doch über das gelungene Werk war er mit fokus O.-Chef Michael Reuter (4.v.r.) einig.
Das Selbstständigenforum hat die Neugestaltung angestoßen und sich erfolgreich in die Planung
eingebracht. Dass die öffentliche wertvolle private Investitionen nach sich zieht, werde am mo-
dernisierten Adenauer Zentrum sichtbar, dessen Hauptinvestor Jan Oliver Rüster (links) an der
kleinen Feier teilnahm. Brunnenkönigin Carolyn II. (mit Mikrofon) freute sich unter dem Beifall
der Gäste am meisten darüber, dass die Platane die Baumaßnahmen überlebt hat. Foto: ach

Früh übt sich, was ein Mini-, Jugend- und
richtiger Feuerwehrmann werden will.

Weißkirchen (ach). Einen ereignisreichen
Tag der offenen Tür hatte die Freiwillige Feu-
erwehr Weißkirchen. Unter dem Gesichts-
punkt der Einsatzbereitschaft waren Ehrungen
und  die feierliche Weihe des neuen Kleinlast-
kraftwagens die zentralen Punkte der Veran-
staltung. 
Für eine 15-jährige aktive und pflichttreue
Dienstzeit inklusive der Zeit in der Jugendfeu-
erwehr überreichte Wehrführer Sascha Walch
als Dank und Anerkennung eine silberne Kra-
wattennadel an Stefan Hauswald, Martin
Hauswald und Christian Metzler. Das Silberne
Brandschutzehrenzeichen am Bande des Lan-
des Hessen für eine mindestens 25-jährige ak-
tive und pflichttreue Dienstzeit in der Feuer-
wehr erhielt Christoph Mehl zusammen mit
einem Geschenk der Stadt Oberursel aus den
Händen von Brandschutzdezernent Thorsten
Schorr und Stadtbrandinspektor Holger Him-
melhuber. Dann war Sascha Walch selbst an
der Reihe. Himmelhuber beförderte den Wehr-
führer aufgrund seiner Dienststellung und
nach erfolgreicher Teilnahme an den vorge-
schriebenen Lehrgängen zum Hauptlösch-
meister. 
Gemeinsam nahmen der evangelische Pfarrer
Klaus Hartmann und sein katholischer Kollege
Andreas Unfried zusammen mit vielen Besu-
chern und Ehrengästen, darunter Brunnenkö-
nigin Carolyn I. und Brunnenmeister Harald,
die offizielle Weihe des neuen Fahrzeugs vor,
das bereits seit Februar im Einsatz ist. Ein
zwei Jahre alter Mercedes Sprinter ersetzt den
in die Jahre gekommenen Mazda-Pritschen-
wagen, der als Mehrzweckfahrzeug genutzt
wurde. Die Entscheidung fällte der Förderver-

ein der Feuerwehr Weißkirchen, der einen Zu-
schuss von gut 35 000 Euro beisteuerte, be-
reits vor einem Jahr gemeinsam mit der Stadt
im Vorgriff auf die Umsetzung des „Feuer-
wehr Bedarfs- und Entwicklungsplanes“. Den
Verantwortlichen war es wichtig, dass das
Fahrzeug mit dem Pkw-Führerschein gefahren
werden kann. Deshalb fiel die Wahl auf ein
Fahrgestell mit maximal 3,5 Tonnen. 
Es bietet Platz für acht Personen und dient
dem Nachschub von Material und Personal bei
Einsätzen. Bei Sturm-, Überschwemmungs-
und anderen flächendeckenden Einsätzen
kann es als selbstständige taktische Einheit
funktionieren. Der Sprinter kann durch ein
speziell entwickeltes Boxenkonzept in nur we-
nigen Augenblicken mit zwei Rollboxen für
den individuellen Einsatz mit dem entspre-
chend angeforderten Material bestückt wer-
den. Diese Boxsysteme können über Lade-
schienen einfach in das Heck des Fahrzeugs
hineingefahren werden. Zusätzlich ist der
Sprinter das Hauptfahrzeug für Brandsicher-
heitsdienste. Uneingeschränkt steht er auch
den Abteilungen der Alters- und Ehrenabtei-
lung, der Jugend- und Minifeuerwehr etwa für
den Transport von Wettkampfmaterialien,
Übungen und für Ausflüge zur Verfügung.
Zugführer Oliver Kinkel hat das Fahrzeug ent-
worfen. 
„Viele Anschaffungen wären angesichts klam-
mer kommunaler Kassen nicht möglich ohne
einen aktiven Förderverein“, stellte Brand-
schutzdezernent und Stadtkämmerer Thorsten
Schorr mit Blick auf das neue Fahrzeug fest.
Daneben sei der persönliche Einsatz der Ka-
meraden für ihre Feuerwehr unverzichtbar.
Schorr zollte allen Respekt, die ihre Freizeit
für Reparaturarbeiten im Feuerwehrhaus unter
der „Bauleitung“ von Matthias Henzler geop-
fert haben. Um weiterhin eine starke Mann-
schaft zu stellen sei die Nachwuchsarbeit un-
erlässlich. „Mini- und Jugendfeuerwehr sind
der Ursprung der Einsatzabteilung“, so Schorr.
Kinder und Jugendliche erlebten dort Spaß
und Teamgeist. Davon gaben die Nachwuchs-
kräfte ein beeindruckendes Beispiel bei ihrer
Übungsvorführung, ehe auch die Einsatzkräfte
ihr Können zeigten. 

Einsatzbereitschaft steht selbst
beim Feiern im Mittelpunkt

Endlich ist der Schlüssel offiziell übergeben. Brandschutzdezernent Thorsten Schorr übergab
das neue Fahrzeug beim Tag der offenen Tür an Wehrführer Sascha Walch. Foto: ach
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Oberursel (ow). Wunderbare Streicherklänge
sind jede Woche in der Aula der Grundschule
am Urselbach zu hören. Probt hier doch das
Ensemble der HochtaunusStreicher unter der
engagierten Leitung von Claudia Louise Wei-
gand. Mit Publikum gab es am 9. April das
Konzert unter dem Titel „Elegische Klänge“.
Eingeladen hatte die Musikschule Oberursel.
Die Streichergruppe bedankte sich bei der
Grundschule am Urselbach für die wöchentli-
che Nutzung der Aula mit einem wunderbaren
musikalischen Programm.
Das Konzert brachte  die interessierten Zuhö-
rer in eine kleine Frühlingsstimmung: „Nimm
mein Herz mit auf die Reise – in die schöne
Welt hinaus“ stimmte schon das Programm-
heft mit einem Gedicht auf den  Liederreigen

ein. Unter anderem Stücke von Grieg, Tschai-
kowski und Coulais bescherten den zahlreich
erschienen Musikliebhabern einen schönen
Abend. 
Den Abend ließ das sehr fachkundige Publi-
kum dann fröhlich bei einem Gläschen Sekt
ausklingen. Für diesen netten Abschluss sorgte
als Abrundung der Förderverein der Grund-
schule am Urselbach.

Hochtaunusstreicher 
danken der Grundschule 

Blues-Rock vom „Feinsten“ –mehr muss nicht gesagt werden, wenn man die ZZ Top Cover-
Band Mezzcalero beschreiben sollte. Zu erleben ist die Band am Freitag, 30. Mai, um 20 Uhr
im Artcafé Macondo, Strackgasse 14. Die drei gestandenen Musiker vereint mehr als nur der
Wunsch eine der kultigsten Bands „Made in USA“ zu covern. Die Spielfreude dieser Formation
ist spürbar und der Sound, den Alex Weinrauch aus den Fingern zaubert, würde selbst dem Ori-
ginal ein sattes Grinsen hinter die Bärte zaubern. Die Basis für diese atemberaubenden Licks
schaffen Gerhard Pomp, ein außergewöhnlich vielseitiger Schlagzeuger, der schon in vielen
Formationen überzeugen konnte, und am Bass Stefan Belz, der 2008 mit einer anderen Beset-
zung den „Deutschen Rock & Pop Preis“ in der Kategorie „Rhythm & Blues“ gewinnen konnte.
Mezzcalero schafft es auch ohne Megaequipment, eine gigantische Klangfülle auf die Bühne
zu transportieren. Der Eintritt ist frei.

Treiben Sie den Streit nicht auf
die Spitze: Erst wenn beide Sei-
ten ein Stück aufeinander zuge-
hen, können Sie gemeinsam die
anstehenden Aufgaben erfolg-
reich bewältigen.

Bei beruflichen Plänen sollten
Sie darauf achten, dass diese
sich in der Praxis auch tatsäch-
lich realisieren lassen! Der Bau
von Luftschlössern führt bloß zu
Enttäuschungen.

Ihre Initiative hat sich voll und
ganz gelohnt: Alles wendet sich
zum Guten - und Sie können
voller Optimismus in die Zu-
kunft schauen. Genießen Sie da-
her das Wochenende in Ruhe!

Ist ein Vorhaben ausreichend
durchdacht und abgesichert,
dann müssen Sie damit begin-
nen, es mit aller verfügbaren
Energie und Ausdauer in die Tat
umzusetzen.

Dass Sie den Zügel in letzter
Zeit etwas haben schleifen las-
sen, macht sich nun bemerkbar:
Sie werden ein wenig ranklotzen
müssen, um den Anschluss nicht
zu verlieren.

Diese Woche eignet sich optimal
für Reformmaßnahmen und
Modernisierungen! Vielleicht
haben Sie auch Lust auf eine Re-
novierung der Wohnung? Das
macht obendrein noch Spaß.

Achtung Falle: Treffen Sie Ihre
Entscheidung erst dann, wenn
Sie das Gefühl haben, dass Sie
alle wichtigen Informationen
haben. Sonst geht der Schuss
nach hinten los!

Das Lob eines Schmeichlers ist
nicht selbstlos: Er möchte sich
Ihren guten Namen zu Nutze
machen. Lehnen Sie alle Ange-
bote ab, die Sie von diesem Men-
schen erhalten.

Es sind die kleinen, aber liebe-
vollen Gesten, die das Zusam-
menleben erleichtern. Seien Sie
nicht zu sparsam damit – denn
auch Sie freuen sich über Zei-
chen der Zuneigung!

Sie sind sich sicher, in einer be-
stimmten Sache im Recht zu
sein: Das darf aber keinesfalls
dazu führen, die anderen zu be-
vormunden: Jeder hat das Recht,
Fehler zu machen!

Eine Angelegenheit könnte sich
negativ entwickeln, wenn Sie
unbedachte Schritte unterneh-
men. Deshalb dürfen Sie in die-
ser Woche keine vorschnellen
Versprechen abgeben!

Halten Sie mehr Distanz zu den
Freunden, um die Sie sich in
letzter Zeit besonders geküm-
mert haben. Dadurch bewahren
Sie die Spannung, die eine Be-
ziehung interessant macht.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

31. Mai bis 6. Juni 2014
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MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe
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Oberurseler WocheOberurseler Woche

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
durch erfahrene Nachhilfelehrer
alle Fächer, alle Klassen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 81/ 442 724

Note1,8

bundesw
.Elternbefragung

INFRATEST
Aug. 2007

Der erfolgreiche Weg
zu besseren Noten:

www.abacus-nachhilfe.de

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

In 30 Min. zum Ziel...

Oberursel

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10 · 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Es ist Spargelzeit …
Spargelcremesuppe a 4,90
Spargelsalat m. Himbeervinaigrette, Ei und Lachs a15,90
Portion frischer Deutscher Stangenspargel, neue 
Kartoffeln m. zerl. Butter o. Sauce Hollandaise a16,90

Wahlweise zum Spargel:
Portion gekochter Schinken a 4,80
Portion roher Schinken a 4,80
Kleines Schweineschnitzel a 5,60
Schweinemedaillon vom Grill a 9,50
Lachsfilet a 7,50
Rumpsteak a 14,50

warme Küche bis 22 Uhr

Urseler Straße 22 ∙ Bad Homburg ∙ 06172 /2870779
geöffnet: Di – So 12 – 22 Uhr ∙ Parkplätze vor dem Haus

Mittagstisch 
Di. – Fr. 12 – 16 Uhr 

inkl. 1 Softgetränk 8,90 €

Blues-Rock mit Mezzcalero im Macondo

Oberursel (ow). Das Versorgungsamt Frank-
furt führt am Donnerstag, 5. Juni, von 14 bis
17.30 Uhr im Rathaus (Gebäude B, 1. Stock,
Zimmer 151) einen Bürgersprechtag durch.
Die Serviceleistungen des Amtes umfassen
die Beratung und Hilfen zu folgenden Rechts-
gebieten: Bundeserziehungsgeldgesetz,
Schwerbehindertengesetz, soziales Entschädi-
gungsrecht, Bundesversorgungsgesetz und
Soldatenversorgungsgesetz. Um kompetent
beraten zu können, wird um vorherige Termin-
absprache unter Tel. 069-1567233 (Frisch-
korn), Fax 069-1567234, gebeten. 

Bürgersprechtag 
des Versorgungsamts

Matthias Claudius 
im Literaturcafé
Oberursel (ow). Matthias Claudius, der Dich-
ter des bekannten Lieds „Der Mond ist aufge-
gangen“, steht im Mittelpunkt des Literatur-
cafés in der Mühlenstube der Aumühlenresi-
denz, Aumühlenstraße 1A am Freitag, 30. Mai
um 15.30 Uhr. Manfred Volbers erläutert die
wichtigsten Fakten aus dem Leben des Dich-
ters und rezitiert anschließend Gedichte von
ihm. Der Eintritt ist frei.

Telefonketten-Treffen 
Oberursel (ow). Am Mittwoch, 11. Juni, fin-
det um 15 Uhr das nächste Telefonketten-Tref-
fen für Kettenmitglieder und interessierte
Gäste des Vereins „Interaktiv – Generationen
füreinander“ in der Kursana Villa am Epinay-
Platz statt. Die Telefonketten, die aus jeweils
vier bis fünf Mitgliedern bestehen, sind immer
offen für neue Teinehmer. Detaillierte Infor-
mationen zu Telefonketten erhält man bei Bri-
gitte Patronage, Tel. 06171-582807. 

Egal, was Sie suchen ...
... Sie finden es bestimmt 

in unseren umfangreichen
Kleinanzeigen 

auf den Seiten 18 –19
?!



Seite 10 – Kalenderwoche 22 Mittwoch, 28. Mai 2014OBERURSELER WOCHE

Großes Gewinnspiel

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmenvor stellung
enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma bezieht. Kleiner Hinweis:
Die fehlenden Buchstaben der Lösung sind in den Anzeigen der unten genannten Firmen versteckt.

Die Lösung bitte schriftlich an Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, per Fax
an 06171 - 628819 oder per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de senden. 
Der Gewinner wird aus den gültigen Einsendungen gezogen und darf sich über einen 
GUTSCHEIN IM WERT VON 100 EURO freuen. Es entscheidet das Los. Von der Teil-
nahme ausgeschlossen sind Mitarbeiter der Hochtaunus Verlags GmbH sowie deren Angehö rige.
Es wird nur eine Einsendung je Person berücksichtigt! Einsendeschluss ist Sonntag, 8. Juni 2014.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Nach über einem Jahr hat sich das Team von
City Bike & Fun in seinen neuen Räumlich -
keiten im Holzweg 15 gut eingelebt. Der ent-
scheidende Vorteil der neuen Räume liegt da -
rin, dass Laden geschäft und Reparaturservice
unter  einem Dach vereint sind. Dadurch wird
die Nähe zum Kunden noch intensiver – und
durch das Zusammenspiel von Verkauf und
Werkstatt lässt sich, egal, ob Reparatur oder
Individualaufbau, eine Lösung finden. Die
neuen Präsentationsmöglichkeiten der Fahr-
räder und des Zubehörs, sowie die oben ge-
nannte Zusammenlegung, stellen für den
 Betrieb und vor allem für den Kunden eine
deutliche Qualitätsverbesserung dar. 
City Bike & Fun setzt besonders auf hochwer -
tige Qualität und bietet intensive kompetente
Beratung, für die sich das Team gerne die
 nötige Zeit nimmt; bei Bedarf auch mit Termin.
City Bike & Fun führt neben den Schweizer
Nobelmarken „BMC“ und „FLYER“ die hochwer-
tigen Räder von Stevens, Ghost und Simplon.
Im Kinder- und  Jugendbereich werden mit
 Puky, Sloope und Conway die Wünsche der

jüngeren Kunden erfüllt.  Deutlich verstärkt ist
das Angebot an Pedelecs, wobei man sich sehr
stark dem Mittelmotorantrieb verschrieben
hat. Auch im Bereich MTB mit elektrischem
Rückenwind wird man bei Ghost, Stevens und
Flyer fündig werden. Zudem kann man Ein-
drücke über die neuen Entwicklungen bei den
Mountainbikes bei den 650er und 29er-
 Testrädern verschaffen. Der Slogan von Flyer
„Innovation in Mobility“ ist ebenfalls reprä-
sentativ für City Bike & Fun.
Das Team um Stephan Beus steht mit seinen
individuellen Erfahrungen dem Kunden zur
Verfügung. Unzählige Kilometer auf dem
Rennrad oder Mountainbike wurden von den
Mitarbeitern und ihrem Chef bei Alpenüber-
querungen oder Rennen bewältigt. Diese Er-
fahrungen werden ergänzt durch Besuche von
Fachkursen und Schulungen und sind somit
immer up to date.
In den neuen Räumen im Holzweg 15 gelten
die alten Öffnungszeiten montags bis freitags
vom 9 bis 19 Uhr sowie samstags von 9 bis 
16 Uhr. 

Wie heißt der Slogan 
der schweizer Firma „FLYER“?

_ N _ O _ A _ _ O _   I _   _ O _ I L _ T _
In den Anzeigen dieser Kunden finden Sie die fehlenden Buchstaben 

zur Lösung unseres Gewinnspiels:

City Bike & Fun ist stark unterwegs

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

   Friseur 
am Marktplatz

Erleben

Schuh-SPAHR

Wir feier n
10 Jahre 10%

auf alles

Bikes • Parts • Wear

Bikes • Parts • Wear

Orscheler
Teebüchs

Reisebüro Gerecht

Adenauerallee 16

61440 Oberursel

im Frisörsalon Ewert

Lebendige Partnerschaft 
zwischen Epinay und Oberursel
Oberursel (bg). Die Städtepartnerschaft zwi-
schen Epinay-sur-Seine und Oberursel wurde
vor 50 Jahren geschlossen. Heute sind die Ver-
bindungen zwischen den beiden Städten sehr
lebendig und vital. Die Freundschaft zwischen
Epinay und Oberursel gefördert durch den
Einsatz und das Engagement von Menschen,
die mit Herzblut dabei sind, wie Margarethe
Portefaix. Im Laufe der Jahrzehnte haben sich
auch viele persönliche Freundschaften entwi-
ckelt. 
Zur offiziellen Feier in Epinay machte sich
eine 30-köpfige Delegation auf den Weg in die
französische Partnerstadt, angeführt von Bür-
germeister Hans-Georg Brum. Stadtverordne-
tenvorsteher Dr. Christoph Müllerleile war als
junger Mann bei der Proklamation der Städte-
partnerschaft vor 50 Jahren schon dabei. Sie
wurde damals in Oberursel auf dem Markt-
platz zelebriert, eingebettet in das Stadt- und
Schützenfest 1964, wie er sich lebhaft erin-
nerte. Der neue Freundschaftsvertrag wurde
sehr feierlich im prunkvollen, städtischen Rat-
haus von Epinay-sur-Seine unter reger Betei-
ligung von Abgeordneten des Epinayer Stadt-
parlaments sowie Mitgliedern des französi-
schen Partnerschaftsvereins unterschrieben.
„Es ist ein Tag der Freundschaft“, stellte Stadt-
rätin Bernadette Gautier, zuständig für die „Ju-
melage, die Städtepartnerschaft“ fest. Für die
beiden Bürgermeister ist die Verbindung der
Städte eine Herzensangelegenheit. In ihren
Reden erinnerten Hervé Cheverau und Hans-
Georg Brum an die schwierige Ausgangslage
und die mutigen Väter dieser geglückten Part-
nerschaft. 
Der Oberurseler Bürgermeister blickte aber
auch voraus und stellte zufrieden fest: „Die
Partnerschaft ist auch nach 50 Jahren sehr le-
bendig, sehr herzlich und sehr jung. Es ist in
den letzten Jahren gelungen, durch neue inten-
sive Formen der Projektarbeit im kulturellen
Bereich, der Zusammenarbeit bei den Schulen,
in Fragen der nachhaltigen Entwicklung und
Ökologie die Zusammenarbeit insbesondere
für Kinder und Jugendliche attraktiv zu ma-
chen“.
Auf das Jubiläum wiesen in der Seinestadt
viele Plakate hin  und Bienen spielen dabei
eine ganz wichtige Rolle, als Symbol für
Nachhaltigkeit und soziales Miteinander.
Ganz Epinay ist im Umbruch, sichtbares Zei-
chen dafür viele Baustellen. Quer durch die
Stadt wird eine neue Straßenbahn gebaut,
deren Endhaltestelle den Namen „Place
d’Oberursel“ trägt. Dort herrschte an dem Wo-
chenende Volksfeststimmung rund um den
Obelisk, einem Hochhaus mit 30 Stockwer-
ken. Mit viel Spektakel, Musik und künstleri-
schen Animationen wurde ein besonderes
Kunstwerk, ein Bienenstock, eingeweiht. „Bu-
tineur Urbain“ – Städtischer Bestäuber“ steht
auf dem blauen Kasten, in dem fleißige Bie-
nen summen und brummen, von vielen Kin-
dern neugierig bestaunt. Gemeinsam durch-
schnitten beide Stadtoberhäupter Bänder in
den deutschen und französischen Farben. Das
Gegenstück soll am Pfingstwochenende in
Oberursel in der Adenauerallee aufgestellt
werden, wenn das 50-jährige Städtepartner-
schaftsjubiläum gefeiert wird. 
Die Gastgeber in Epinay hatten für ihre
Freunde aus Oberursel ein hochkarätiges, in-
formatives und prall gefülltes Programm zu-
sammengestellt. Die Partnerschaft hat bei
ihnen einen ganz hohen Stellenwert und es en-
gagieren sich auch erstaunlich viele junge
Leute für die Kontakte zwischen den beiden 

Städten.  Stolz präsentierten sie Epinay, das
einen gewaltigen Aufschwung nimmt. Beim
Stadtrundgang mit dem Stadtplaner fanden
sich einige Besucher, die Epinay aus früheren
Zeiten kannten, kaum zurecht. Die Stadt hat
ihr Gesicht nachhaltig verändert. Das Seine-
Ufer dient jetzt der Naherholung, für die neue
Tram wurden die Straßen gleich mit erneuert,
Radfahrwege angelegt und viele Bäume ent-
lang der neue Trasse gepflanzt. Die Bausün-
den der Vergangenheit wurden beseitigt, einige
Hochhäuser, wahre Betonklötze, und das alte
Einkaufszentrum abgerissen und dafür ein
neues gebaut – modern und lichtdurchflutet.
Es wurde ebenso besichtigt wie die neue Me-
diathek, die mit allen technischen Raffinessen
ausgestattet ist, wie einem elektronischen
Selbstverbuchungs- und Rückgabesystem.
„Das wollen wir in unserer Stadtbücherei ge-
rade einführen“, stellte Stadtrat Christoph Fink
anerkennend fest. Die Nähe zu Paris war seit
Beginn der Stadtpartnerschaft schon immer
ein Attraktionsmerkmal. Die romantische
Flussfahrt auf der Seine bei Nacht entlang an
den berühmten Bauwerken der französischen
Hauptstadt war einer der Höhepunkte des Pro-
gramms. Begeistert war die Oberurseler Rei-
segruppe vom Konzert der jungen Philhar-
mone de Seine Saint Denis. Dabei hatten fast
100 kleine Sänger aus vielen Nationen einen
viel umjubelten großen Auftritt. Auch beim
großen Philharmonischen Orchester wirkten
viele junge Nachwuchsmusiker mit großem
Eifer mit. Wie ein Comic entsteht, wurde den
Besuchern in der Ausstellung „Tunnel 57“
vorgestellt. Der Künstler Nicolas Brachet war
anwesend und berichtete über die Arbeiten am
Comic. Er greift eine historische Begebenheit
aus dem Jahr 1964 in Berlin auf. Durch den
Bau eines Tunnels gelang damals 57 Men-
schen die Flucht von Ost- nach West-Berlin.
Gebaut wurde der Tunnel von Fluchthelfern
von West nach Ost. Diese dramatische  Flucht-
geschichte spiegeln die Zeichnungen von Ni-
colas Brachet beklemmend wider. Beim letz-
ten gemeinsamen Essen in einer Mühle hoch
über Epinay-sur-Seine mit Blick bis nach Paris
und den Eiffelturm schlugen die Emotionen
hoch, Gastgeschenke wurden überreicht und
Abschied genommen, der allen schwer fiel.
Die Oberurseler Gäste waren hervorragend
von Julia Morawski und ihrem Team sowie der
Vorsitzenden Christiane Lescauwier und wei-
teren Mitgliedern des Partnerschaftsvereins
betreut worden.

Die Reisegruppe aus Oberursel auf der Treppe
des Rathauses in Epinay-sur-Seine. Foto:bg

Oberursel (ow). Der Verein Kunstgriff feilt
noch an ein paar Einzelheiten fürs Programm
im Orscheler Sommer. Vom 12. Juli bis zum
13. September gibt es wieder unzählige Kon-
zerte, Kinoabende und einige Überraschun-
gen. Der Termin für einen Sommer-Höhe-
punkt steht allerdings schon: Das Fischerste-
chen auf dem Maasgrundweiher ist am Sonn-
tag, 20. Juli. An den Modalitäten hat sich zum
vergangenen Jahr wenig geändert. Los geht es
um 11 Uhr, maximal 32 Teams können teil-
nehmen und im K.o.-System geht es bis zum
Finale. Kurzweilige Action und Gaudi sind für
Teilnehmer und Zuschauer garantiert. Es
dürfte für die Freizeit-Piraten wieder eine
wacklige Angelegenheit werden und die
Maasgrund-Piranhas freuen sich schon auf
ihre Beute. Wasserscheue Nichtschwimmer
und Angsthasen können vom sicheren Ufer
aus das feucht-fröhliche Spektakel verfolgen;

wahre Heldinnen und unerschrockene Helden
sollten sich dagegen jetzt anmelden: per 
E-Mail an fischerstechen@kunstgriff-oberur-
sel.de. 
Ein Team besteht aus drei Personen – zwei
Paddlern und einem Stecher. Jedes Team sollte
verkleidet sein; das Publikum wird es danken
und die Jury auch. Das Startgeld beträgt zehn
Euro, dafür gibt es schöne Preise und Pokale.
Das vollständige Fischerstechen-Reglement
ist unter www.kunstgriff-oberursel.de zu fin-
den. Unter der angegebener E-Mail-Adresse
sowie unter Tel. 0176-80226714 werden wei-
tere Fragen beantwortet.

Anmelden zum Fischerstechen 

Sie finden natürlich alle Ausgaben
der Oberurseler Woche zum Nach-
lesen auch im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

pfl egeleicht und 
hygienisch

Einladung zur

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pfl egeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses 
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Eine neue (T)Raumdecke 
in nur 1 Tag!

DECKENSCHAU
Samstag, 31.5. und Sonntag, 1.6. von 10.00 – 17.00 Uhr

Fachbetrieb Rhein-Main, Berner Str. 50, 60437 Nieder-Eschbach, 
Gewerbegebiet Nieder-Eschbach, hinter IKEA
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0 69-89 90 67 44

Morgens noch wie es seit Jahren
war und abends schon im reno-
vierten Wohnzimmer sitzen.

Möglich ist das mit den flexiblen
De cken von Plameco. Sie werden
an nur einem Tag montiert. Pla-

meco bietet über 100 Dekor-Vari-
anten, modern oder klassisch,
glatt oder strukturiert, mit inte-
grierten Strahlern oder schmucken
Dekorleisten. 
Plameco, flexible Decken bringen
Gemütlichkeit in Wohn- und Schlaf -
räume und sind funktionales Ge -
staltungselement in Küche und Bad.
Decken, die mit dem Plameco-
System modernisiert wurden,
müssen außerdem nie mehr ge-
strichen werden.
Einsatzfähig sind diese neuartigen
Decken in jedem Raum. Das ver-
wendete Material ist aus hoch-
wertigem Kunststoff. Es ist anti-

statisch, farbecht, sehr langlebig
und recyclebar. Die neuen Decken
sind feuchtigkeitsbeständig, feuer -
sicher und wärmedämmend. Be-
sonders wichtig für den Einsatz
zum Beispiel in Badezimmern
oder Schwimmbädern, die Decken
sind algen-, bakterien- und schim-
melhemmend.

Der PLAMECO Fachbetrieb Rhein-
Main lädt am Samstag, 31.5. und
Sonntag, 1.6.2014, jeweils von
10.00 bis 17.00 Uhr zu einem Be-
such in seine Ausstellungsräume
in der Berner Straße 50 in Frank-
furt/Nieder-Eschbach ein.  

– Anzeige –

VIELE VARIANTEN

Plameco flexible Decken – in jedem Raum

1. Open-Air Jazz-Festival
im Hochtaunuskreis
Oberursel (ow). Der Oberurseler Mühlen-
wandweg ist mit 34 Mühlenstandorten seit
vielen Jahren ein touristisches Highlight der
Region. Mühlen als natürliche Energie-Liefe-
ranten prägten über Jahrhunderte das Bild der
Stadt und beeinflussten nachhaltig den Stand-
ort Oberursel als wohlhabenden und wachsen-
den Mittelpunkt für Handwerk und Handel.
Nach den großen Erfolgen der beiden letzten
Jahre, alleine 2013 besuchten etwa 1000 Gäste
das Festival, präsentiert der Kultur- und Sport-
förderverein Oberursel (KSfO), in Koopera-
tion mit der Stadt Oberursel, unter dem Motto
„Jazz meets Mühle“, den Oberurseler Mühlen-
wanderweg nun zum dritten Mal auf musika-
lische Weise. Erstmalig wird das 1. Open-Air
Jazz-Festival im Hochtaunuskreis, als High-
light des Pfingstwochenendes, am Pfingst-
montag, 9. Juni, am Tag der deutschen Müh-
len, veranstaltet. Fünf historische Standorte
öffnen in der Zeit von 11 bis 17.30 Uhr ihre
Türen und laden alle Interessierten zu erstklas-
siger Jazz-Musik, ausgesuchten Speisen und
Getränken sowie vielfältigen Informationen
über das geschichtlich wertvolle Mühlenzeit-
alter zum Verweilen ein.
Die Organisatoren konnten auch in diesem
Jahr den überregional bekannten Jazz-Fach-
mann, Wolfgang Zöll, für die Auswahl und
Programmplatzierungen der verschiedenen
Jazz-Musiker und Stilrichtungen gewinnen.
Mit seinen eigenen Bands, den „Echoes of
Harlem“, der „Powerhouse Jazzband“ und
heute dem „Powerhouse Swingtett“, hat sich
Zöll von Anfang an dem Jazz verschrieben
und im Laufe der Jahre als Musiker und Or-

ganisator einen hervorragenden Ruf erworben. 
Die historische Bedeutung aller Standorte
wird auch in diesem Jahr mit Unterstützung
von Herrmann Schmidt vom Oberurseler Hei-
mat- und Geschichtsverein dargestellt. 
„Die ausgesuchten Standorte liegen in unmit-
telbarer Nähe zueinander und können einfach
und bequem zu Fuß erreicht werden. Alle Be-
sucher können den kompletten Pfingstmontag
auf historischen Spuren wandeln und kommen
zusätzlich in den kostenfreien Genusses bester
Jazzmusik, denn alle Locations sind dank des
freundlichen Engagements der Sponsoren ein-
trittsfrei zugänglich. Natürlich ist auch überall
für Speisen und Getränke gesorgt“, verspricht
der KSfO-Geschäftsführer Udo Keidel-
George, „die Kombinationen aus geschicht-
strächtigen Mühlenstandorten, verbunden mit
Jazzmusiken unterschiedlichster Prägung, ver-
sprechen einen äußerst unterhaltsamen sowie
historisch und musikalisch hoch interessanten
Tag in der Altstadt Oberursels“.
Als Novum und besonderes Highlight stellt
der KSfO im Rahmen dieses Festivals erst-
mals den musikalischen Jazz-Nachwuchs an
zwei ausgesuchten Standorten vor. 
Mit den „Crotchets“, der Klezmer-Formation
der Musikschule Oberursel, wie auch dem
Jazz-Duo „Rosalie Schüler/Gesang und Hen-
rik Engström/Gitarre“, der Musikschule Fried-
richsdorf, werden sich junge Musiker dieses
Genres dem Publikum präsentieren.
Das Programm und die Standorte im Einzel-
nen:
An der Schuckardsmühle, Haus der Natur-
freunde, Altkönigstraße 53, wird von 11 bis

13.30 Uhr The Bandstand feat. Valentin Gar-
vie unter dem Motto „Jazz-Trompete at it’s
best“ spielen. Von 14.30 bis 15.30 Uhr ist der
Nachwuchs von der Musikschule Friedrichs-
dorf, Rosalie Schüler/Gesang und Henrik
Engström/Gitarre an der Reihe. Das Catering
an diesem Standort wird vom Verein der Na-
turfreunde angeboten.
An der Kürtellsmühle auf dem Gelände der
Firma Adam Koch GmbH, Altkönigstraße 43,
gibt es von 12 bis 14.30 Uhr mit Regina Klein
und Band „Jazz-Gesang für alle Sinne“. Das
Catering wird von Müller’s Partyservice ange-
boten. Zigan-Jazz gibt es von 13 bis 15.30 Uhr
an der Herrenmühle, An der Herrenmühle 7-
9, mit „Coeur du Bois“. Das Catering an die-
sem Standort wird von Pepperoni Ristorante
und Catering angeboten. 
„Travel through the American Songbook“
heißt es mit dem Powerhouse Swingtett von
14 bis 16.40 Uhr am Ratskeller im Hof des
Vortaunusmuseums. Das Catering  wird vom
Restaurant Ratskeller angeboten.
Im Hof an der Hospitalkirche, Hospitalstraße
9, gastiert von 11.30 bis 12.30 Uhr „The Crot-

chets“, die Klezmer-Formation der Musik-
schule Oberursel und von 15 bis 17.30 Uhr
„John Defferary’s Uptown Swingtide“ mit
dem Motto „Von New Orleans bis Count
Basie“. Das Catering hier wird vom Verein
Initiative Opferdenkmal angeboten. 
„Ich bedanke mich bei den Organisatoren, den
Musikern und allen Beteiligten für ihren Ein-
satz. Mein besonderer Dank geht auch an die
Mitglieder des Netzwerkes Bürgerengagement
Oberursel, die die einzelnen Standorte bei
„Jazz meets Mühle“ während des Veranstal-
tungstages ehrenamtlich betreuen werden“,
freut sich Bürgermeister, Hans-Georg Brum.  

Der große Besucherzuspruch des letzten Jah-
res und die vielen Wünsche nach Fortsetzung
und Erweiterung dieser Veranstaltungsidee
waren der Auslöser, diesen Event mit neuem
Programm und einem weiteren Standort fort-
zuführen. Wir hoffen, dass das Format, Histo-
risches, Musik, Kunst, Kultur und Gastrono-
mie zu kombinieren, auch in diesem Jahr gut
angenommen wird und freuen uns auf viele
Gäste“, so Brum.

Auch in diesem Jahr darf man sich bei „Jazz meets Mühle“ auf einen besonderen Hörgenuss
an außergewöhnlichen Orten freuen, wie hier an der Schuckardsmühle.

Hochtaunus (how). Geldspritze für einen
guten Zweck: Die DAK-Gesundheit in Bad
Homburg unterstützt die Arbeit des Bundesver-
bandes Williams-Beuren-Syndrom (WBS) mit
10 000 Euro. Mit der Förderung der Kranken-
kasse wollen die Betroffenen und ihre Ange-
hörigen den Bundesverbandstag finanzieren. 
„Wir freuen uns sehr über diese Unterstützung
und danken der DAK-Gesundheit“, sagt
Christina Leber, Vorsitzende von der Selbst-
hilfeorganisation. Nach einer aktuellen Studie
sehen 90 Prozent der Deutschen die Selbsthil-
fegruppen als sinnvolle Ergänzung zur ärztli-
chen Behandlung. „In unserem Gesundheits-
system ist der Erfahrungsaustausch unterei-
nander sehr wichtig“, sagt Erhard Waldmann,
Chef der DAK-Gesundheit in Bad Homburg.
„Für uns ist die Förderung der gesundheitsbe-
zogenen Selbsthilfe mehr als nur eine gesetz-
liche Aufgabe.“ Gerade für Betroffene mit sel-
tenen oder sehr langen Erkrankungen sei es
schwierig, verständnisvolle Gesprächspartner
außerhalb der Familie zu finden. „Deshalb in-
formieren unsere Kundenberater im Krank-
heitsfall über regionale Angebote“, so Wald-
mann. 
Das Williams-Beuren-Syndrom zählt zu den
seltenen genetischen Syndromen. Auf einem
kleinen Stückchen eines der beiden Chromo-
somen sieben ist ein Teil verloren gegangen.
Auf diesem kleinen Stück liegen zwischen 20
und 30 Gene. Diese verlorenen Gene verursa-

chen das Williams-Beuren-Syndrom kurz
WBS genannt. Die Betroffenen sind oft klein-
wüchsig, haben eine Stupsnase, volle Lippen,
lockiges Haar und sehen sich alle sehr ähnlich.
Früher verglich man sie gerne mit Elfen. Meist
sind sie geistig behindert und habe Gefäßano-
malien, die oft am Herzen auftreten. Kinder-
kardiologen kennen dieses Syndrom, wohin-
gegen den meisten Kinderärzten das Syndrom
gänzlich unbekannt ist. Der Bundesverband
Williams-Beuren-Syndrom ist eine Eltern-
selbsthilfegruppe, die bundesweit ausschließ-
lich ehrenamtlich arbeitet. Momentan sind
rund 600 Familien im Verband organisiert.
Seit Christina Leber 2011 zur Vorsitzenden
gewählt wurde, sitzt die Geschäftsstelle in
Oberursel. Ihr 20-jähriger Sohn Lukas ist vom
WBS betroffen. Alle drei Jahre veranstaltet der
Bundesverband eine dreitägige Konferenz, bei
der die Familien fit für den Alltag gemacht
werden. Neben Workshops für die Betroffenen
bietet der Verband viele medizinische Vorträge
zum Syndrom, aber auch Vorträge zu aktuel-
len Themen der Behindertenproblematik an.
Somit werden die Eltern Spezialisten für das
Syndrom, für dessen medizinische Versorgung
es momentan noch keine Strukturen gibt. Seit
25 Jahren besteht der Verband und feiert in
diesem Jahr sein Jubiläum. 
Weitere Informationen zum Verband und sei-
ner Arbeit findet man unter www-w-b-s.de
oder info@w-b-s.de. 

Finanzielle Unterstützung 
für den Bundesverband WBS

Die Vorsitzende Christina Leber mit ihrem Sohn Lukas und Erhard Waldmann von der DAK
bei der Scheckübergabe an den Bundesverband WBS.
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Unser Highlight im Juni

Lesung am 24.6.2014

Hohemarkstraße 151 · Telefon 06171 - 284664

mit Alexander Steffensmeier
aus seinem „Lieselotte Buch“

Karten im 
Vorverkauf 
bei uns 
erhältlich.

I

im Frisörsalon Ewert

Charlotte Schwiebert
Kurmainzer Straße 79

61440 Oberursel-Weißkirchen
Tel. 06171-72534
01578 -9699987

Unsere Spezialitäten: 
Haarverlängerung
Laser-Behandlung
Brautfrisuren
afrikanische Frisuren
Rasta-Locks · Cornrolls

Charly’s Style
M

Korfstraße 2, 61440 Oberursel
www.cityzweirad.de

Y

   Friseur 

www.friseur-ruppel.de

am Marktplatz

Markptlatz 11 • 61440 Oberursel

vom Trockenhaarschnitt auf  

Waschen-Schneiden-Styling

gültig bis 30.Juli 2014

Männer-Upgrade

Gutschein

Anzeige ausschneiden  
und einfach zum nächsten  

Besuch mitbringen!



gültig bis 30. Juli 2014N

%HOLZWEG 16, OBERURSEL

MidSeason-SALE
vom 22. 5. – 31. 5. 2014vom 22. 5. – 31. 5. 2014

Halbschuhe und Sommerstiefel 
Stark reduziert

vom 22. 5. – 31. 5. 2014

I

Ackergasse 9 · Oberursel · Tel.: 06171-698575

NEU • NEU • NEU
im Sortiment

Ch. Wantz
Weine aus 

dem Elsass B

Wir sind Ihre
Stewa Agentur
in Oberursel!

Strack gasse 9 · 61440 Ober ursel

Telefon 06171.8 87 99 78

Ihr HolidayMaker Team
Iris Schneider und Christiane Marx

V 5
Jahre

Holiday
Maker

Chansonsabend mit Myriam Jabaly in der
Alten Wache in Oberstedten.

Classic Rock mit
Acoustic Storm
Oberursel (ow). Am Donners-
tag, 29. Mai, wird es um 20
Uhr Classic Rock-Songs mit
Acoustic Storm im Alt-Ober-
urseler Brauhaus, Ackergasse
13, geben. An was denkt man,
wenn man Namen wie Led
Zeppelin, Aerosmith oder
AC/DC hört? An fetzige Gitar-
rensounds, hartes Schlagzeug
und viel Getöse. Doch was,
wenn es auch noch anders
geht? Acoustic Storm schafft
es, aus jedem Classic Rock-
Song eine eigene Unplugged-
Version zu zaubern. Die beiden
Gitarristen „Mr. T.“ und „Mr.
B.“ ergänzen sich in ihrer Vir-
tualität, Spielweise und ihrem
Ideenreichtum hervorragend,
so dass jedes Stück seine ei-
gene Interpretation bekommt.
Unterstützt wird die Rhyth-
mus-Sektion von dem begeis-
terten Cajon-Spieler Talent
Timmy. Und wem das noch
nicht genug ist, haben die
Jungs die Sängerin Charis, die
mit ihrer Stimmenvielfalt jedes
Herz höher schlagen lässt. Von
gefühlvoll bis gewaltig, alles
wird mit einer unglaublichen
Liebe zur Musik gesungen.
Der Eintritt ist frei. 

Stadtführung 
im Juni
Oberursel (ow). Der Bereich
„Stadtmarketing, Tourismus
und Stadtgeschichte“ der
Stadtverwaltung Oberursel
bietet auch im kommenden
Monat wieder eine öffentliche
Stadtführung an. Am Samstag,
7. Juni, können Interessierte an
einer Altstadtführung teilneh-
men. Diese beginnt um 14
Uhr; Treffpunkt ist auf dem
Marktplatz vor dem Vortaunus-
museum. Die Kosten betragen
drei Euro pro Person. 

3000-Schritte
Oberursel (ow). Für Mitt-
woch, 4. Juni, lädt der Senio-
rentreff „Altes Hospital“, Hos-
pitalstraße 9, um 15 Uhr zum
3000-Schritte-Spaziergang ein.
Treffpunkt ist vor der Christus-
kirche. 

Vorstandswahl
beim Taunusklub
Oberursel (ow). Am Samstag
31. Mai, lädt der Taunusklub
Oberursel zu einer außenor-
dentlicher Mitgliederversamm-
lung ein. Einziger Tagesord-
nungspunkt ist die Neuwahl
des Vorstands Beginn ist um 15
Uhr im Wanderheim, Ge-
schwister-Scholl-Straße 17. 

Verletzter nach 
Wendemanöver
Oberursel (ow). Bei einem
schweren Verkehrsunfall an
der Anschlussstelle „Hohe-
mark“ auf die B 455 wurde
eine Person schwer verletzt; es
entstand Sachschaden in Höhe
von 9000 Euro. Unfallauslö-
send war das Wenden eines 82-
Jährigen aus Bruchköbel, der
in Richtung Kronberg fahrend,
am Ende des Beschleuni-
gungsstreifens zunächst ange-
halten hatte. Bei dem anschlie-
ßenden Wendevorgang prallte
ein Mitsubishi-Fahrer in die
Beifahrerseite eines aus Rich-
tung A 661 kommenden 21-
jährigen Golf-Fahrers. Der 24-
jährige Beifahrer wurde einge-
klemmt und musste durch die
Feuerwehr herausgeschnitten
werden.

Oberursel (ow). Die Schiffs-Modell-Gemein-
schaft-Oberursel veranstaltet über Pfingsten,
vom 7. bis 9. Juni, das traditionelle „interna-
tionale Schaufahren ferngesteuerter Schiffs-
modelle“ auf dem Maasgrundweiher für alle
Schiffsmodellbaufreunde aus Deutschland,
der Schweiz, den Niederlanden, aus Luxem-
burg, Frankreich und Lichtenstein. 
Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf
der Vorführung und Vorstellung der ganzen
Bandbreite des Schiffsmodellbaus, allein
Boote mit Verbrennungsmotor sind nicht zu-
gelassen – außer zu Ausstellungszwecken.
Neben dem Schauprogramm sind auch ver-
schiedene Wettbewerbe der Rennboote, Sea-
Jets und Segler vorgesehen, die Kapitäne  sol-
len in einer lockeren Regatta jeweils ihr Kön-
nen zeigen. Daneben finden am Sonntag die
Wertungsläufe der IG-Südwest zur Südwest-
deutschen Meisterschaft statt.
Die Zuschauer werden wieder das eine oder
andere Boot selbst einmal steuern können und

auch die „Maasgrund-Schwäne“ werden zum
Einsatz kommen
An allen Abenden ist neben der Möglichkeit
des „Fahrens unter nautischer Beleuchtung“
auch das gemütliche Beisammensein der Teil-
nehmer geplant, am Sonntagabend findet,
nach der Live-Musik mit „May and Friends“
das traditionelle „Feuerwerk auf dem Wasser“
statt.
Die Veranstaltung wird eröffnet von Bürger-
meister Hans-Georg Brum, am Samstag, 7.
Juni, um 10 Uhr und auch die Oberurseler
Brunnenkönigin Carolyn I. und ihr Brunnen-
meister Harry sind eingeladen und haben ihr
Erscheinen zugesagt. Für die Besucher ist mit
Speis- und Trank gesorgt.
Bilder der letzten Veranstaltung stehen auf der
Homepage www.smgo.info zur Verfügung.
Bereits jetzt haben sich mehr als 40 Camper
angemeldet, die bereits ab Montag, 2. Juni,
eintreffen und die Tage bis zur Veranstaltung
in Oberursel genießen wollen.

Schiffsmodelle fahren 
auf dem Maasgrundweiher

Oberstedten (ow). Am Mittwoch, 4. Juni, um
20 Uhr ist die Sängerin Myriam Jabaly auf der
Bühne des Kulturzentrums Alten Wache,
Pfarrstraße 1, zu Gast.
Die in Frankreich geborene Sängerin ist seit
über 30 Jahren in Deutschland zu Hause. Hier
beginnt sie auch ihre Karriere als Sängerin
französischer Chansons. Neben regelmäßigen
Auftritten in Frankreich steht sie in engem
Austausch mit anderen französischen Künst-
lern und ist so über die Pariser Chansons-
Szene jederzeit bestens im Bilde – ein Leben
ganz im Zeichen der Musik.

Gemeinsam mit ihrem Pianisten präsentiert
die in Friedrichsdorf lebende Künstlerin in der
Alten Wache ihr neues Programm „Paris,
Paname“ und verspricht dem Publikum eine
einzigartige musikalische Reise durch die
französische Hauptstadt mit weltweit berühm-
ten, sehnsuchtsvollen Liedern großer Interpre-
ten.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf zum Preis
von 14 Euro zuzüglich der Vorverkaufsgebühr
im Laden der Alten Wache, bei Schreibwaren
Franke, Hauptstraße in Oberstedten, im Ti-
cket Center Oberursel, Kumeliusstraße 8 oder
zum Selbstdruck unter www.alte-wache-
oberstedten.de erhältlich. An der Abendkasse
werden Karten zum Preis von 17 Euro ange-
boten.

Französische Chansons rund um
Paris in der Alten Wache

Es werden viele außergewöhnliche Schiffsmodelle auf dem Maasgrundweiher zu sehen sein.

www.hochtaunusverlag.de
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Genuss ohne Extrakosten.
 PREMIUM ALLES INKLUSIVE

* Wohlfühlpreis p. P. bei 2er-Belegung einer Innenkabine ab/bis Malta. An-/Abreisemöglichkeiten nach Verfügbar-
keit zubuchbar. |  TUI Cruises GmbH · Anckelmannsplatz 1 · 20537 Hamburg

Neben Speisen und einem umfangreichen Getränkeangebot sind auch die 
Trinkgelder und ein vielfältiges Unterhaltungsprogramm den ganzen Tag inklusive.

ADRIA MIT KROATIEN /
WESTLICHES MITTELMEER
Mein Schiff 3
Juni bis Oktober 2014

7 Nächte ab 1.198 € *

61440 Oberursel
Fax 06171 / 5 92 62

www.reisebuero-gerecht.de

Adenauerallee 16
Tel. 06171 / 5 40 83
E-Mail: info@reisegerecht.de

I

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

Betten • Matratzen • Bettwaren • Bettwäsche
Gardinen • Tischdecken  • Frottierwaren

Untere Hainstr. 2 · 61440 Oberursel
Tel. 0 61 71 - 97 37 10 · Fax 0 61 71 - 9 87 97 63

E-Mail: bernd.steinecker@schaumalrein.de
w w w . s c h a u m a l r e i n . d e

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10 – 19 Uhr

Samstag: 10 – 16 Uhr

N

Unser Highlight im Juni

Lesung am 24.6.2014

Hohemarkstraße 151 · Telefon 06171 - 284664

mit Alexander Steffensmeier
aus seinem „Lieselotte Buch“

Karten im 
Vorverkauf 
bei uns 
erhältlich.

I

City Bike & Fun
Stephan Beus

Holzweg 15
61440 Oberursel

Tel. 0 6171-58 23 70
Werkstatt  -58 14 28

info@citybikefun.de
www.citybikefun.de
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Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr · Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Bikes • Parts • Wear

T

Kunst zu heißen 
Sommerpreisen

Einrahmungen
Restaurierungen
EIGENE WERKSTATT

Oberhöchstadterstr. 4a – 6
61440 Oberursel · Tel.: 06171- 57 88 0

www.bilder-hofmann.de

Der Rahmenmacher in Oberursel

N

Bei so viel Pflege durch Thorsten Schorr, Die -
ter Rosentreter, Monika und Valentino Steden,
Ulrich Krebs und Christof Fink (v.l.) muss die
frisch gesetzte Traubeneiche im Schulwald
einfach prächtig wachsen. Foto: ach

Weißkirchener Senioren treffen sich
Weißkirchen (ow). Der Seniorentreff Weiß-
kirchen bietet monatlich Treffen für Senioren
im Alten Rathaus, Urselbachstraße 59, an. Am
Mittwoch, 4. Juni, gibt es um 9 Uhr Frühstück
und gemütliches Beisammensein gegen einen
Kostenbeitrag von drei Euro und und 15 Uhr
ist Spiele-Treff. 
Am Mittwoch, 18. Juni, sind um 9 Uhr der
Spaziergang amVormittag sowie Spiele und
Unterhaltung angesagt. Um 15 Uhr ist offenes
Singen. Am Mittwoch, 25. Juni, heißt es eben-

falls Spiele und Unterhaltung um 9 Uhr und
um 9.35 Uhr geht man „3000 Schritte für die
Gesundheit“. Mittags ab 15 Uhr ist Spiel-
Treff. 
Eine kleine Wanderung vom Zollhaus in Stier-
stadt bis nach Oberhöchstadst ist am Freitag,
27. Juni, geplant. Die Mittagsrast ist im Haus
Altkönig. Treffpunkt ist um 10 Uhr an der
Haltestelle Weißkirchener Straße, um mit dem
Bus 252 den Wanderstartpunkt zu erreichen.
Festes Schuhwerk ist erforderlich.

Oberursel (ach). Es ist gute Tradition, dass im
Schulwald zum Tag des Baumes eine Pflanz-
aktion stattfindet. Auch in diesem Jahr sind
zwei Exemplare vom Baum des Jahres 2014,
der Traubeneiche, gesetzt worden. Auch wenn
die Gäste beim offiziellen Termin am Sonntag
schon vor vollendeten Tatsachen standen, ge-
nossen sie die Atmosphäre, ließen sich alle
zwölf neu gesetzten Bäume zeigen, die die
Zahl der Arten im Schulwald auf 83 steigern
und hörten aufmerksam zu, als Förster Ma-
thias Brand erzählte, was es mit der Trauben-
eiche auf sich hat. 
Die Bäume seien vom Förster schon die Tage
zuvor fachmännisch gesetzt worden, denn auf-
grund der Trockenheit sei die Arbeit schwer
gewesen und eine spontane Pflanzaktion
könnte den nachhaltigen Erfolg in Frage stel-
len, erklärte Schulwald-Fördervereinsvorsit-
zender Dieter Rosentreter. Um sicherzugehen,
dass die Bäume angehen und wachsen, be-
schränkte man sich darauf, eine Schaufel Erde
um den Stamm zu schütten und anzugießen.
Im Interesse der Sicherheit der Schulwaldbe-
sucher habe in den vergangenen zwei Jahren
mancher Baum weichen müssen, so dass die
Zahl der unterschiedlichen Arten auf 71 redu-
ziert worden sei, so Rosentreter. Umso wich-
tiger seien nun Nachpflanzungen anstelle der
abgängigen Bäume und die Schließung lichter
Stellen, um die alte Vielseitigkeit wieder zu er-
reichen. In diesem Jahr werde der Katalog er-
neuert, der Rundweg und die Nummerierung.
Eine weitere Pflanzaktion im Herbst könne es
nur geben, wenn genug Spendengelder zur
Verfügung stehen. 
Es sei wichtig, Kinder an die Natur heranzu-
führen. Erster Stadtrat Christof Fink, der „froh
über den aktiven Schulwaldverein“ ist, wies
darauf hin, dass jedes Oberurseler Kind min-
destens einmal in seiner Kindergarten- oder
Schulzeit dem Schulwald mit seinen Kamera-
den einen Besuch abstattet. Auch für den Na-
turpark Hochtaunus sei der Schulwald eine At-
traktion, versicherte Zweckverbandsvorsitzen-
der Landrat Ulrich Krebs. Neben dem Wald-
lehrpfad und ähnlichen Einrichtungen stelle er
ein wichtiges Angebot dar, um Bäume und
Waldwirtschaft kennenzulernen. Als Schulde-
zernent ist er glücklich über die Beliebtheit bei
Kindergärten und Schulen, wünschte sich je-
doch, dass auch mehr Bad Homburger Schu-
len den Schulwald entdecken. Er versprach
Rosentreter und stellvertretendem Schulwald-
vereinsvorsitzendem Stadtkämmerer Thorsten
Schorr, bei namhaften Unternehmen um Spen-

den zu werben, damit im Herbst weitere
Bäume gepflanzt werden können. 
Der erste Baum des Jahres 1989 war die Stiel-
eiche, nun sei es die Traubeneiche. Die Eiche
sei der Baum der Deutschen und weit verbrei-
tet. Sogar auf dem 50-Pfennig-Stück war die
Pflanzung einer Eiche – vermutlich Traube-
neiche abgebildet. Anders als die Stieleiche
trage sie Eicheln nicht einzeln, sondern in
Trauben, was ihr den Namen eingebracht hat.
Sie bevorzuge milderes Klima und ihr Holz sei
feiner und bringe in der Forstwirtschaft gutes
Geld. Umso besser, dass im Stadtwald die
Traubeneiche in der Mehrheit sei. 170 bis 180
Jahresringe zählten die älteren Exemplare,
auch wenn in der Nähe des Schulwaldes eine
Traubeneiche von 340 bis 360 Jahren stehe.
Die mit etwa 400 Jahren älteste und größte
wachse auf dem Bad Homburger Friedhof , sei
27 Meter hoch und habe einen Umfang von
fünf Metern. Da die Traubeneiche Wärme mag
und mit Trockenheit gut zurechtkomme, lägen
im Hinblick auf den Klimawandel große Hoff-
nungen auf ihr. Allerdings sei auch sie vom Ei-
chensterben bedroht, das seine Ursache ver-
mutlich „in einem Mix aus Umweltgiften, Bo-
denveränderungen, Käferplagen und weiteren
Faktoren“ habe. Gesunde Bäume bekommen
plötzlich gelbe Blätter, sterben innerhalb von
zwei Jahren ab und fallen einfach um, da sie
kaum noch Wurzeln haben. 
Wildkirsche, Streifenahorn, Schlehe, Schwarz -
nuss, Blauzeder, ungarische Eiche, Schwarz-
dorn, mongolische Linde, chinesisches Rot-
holz und Trompetenbaum wurden nun neben
der Traubeneiche gepflanzt. Sie alle waren
einfacher zu besorgen als der Holzapfel, Baum
des Jahres 2013, von dem es bundesweit keine
Pflanzen mehr gibt. Eine ganz besondere Art
hatte sich der zweijährige Valentino Sterzel
ausgesucht. Seine Eltern spendeten einen
 Lebkuchenbaum, dessen Name sich von dem
Geruch ableitet, der entsteht, wenn man seine
Blätter reibt. „Wir sind gefragt worden, ob wir
Interesse hätten“, erzählt Valentinos Mutter
Monika. Natürlich hatte die Familie. Sie ist so
angetan vom Schulwald, dass Valentino dort
sogar getauft wurde. Nun hat er auch noch
 seinen eigenen Baum. Trotzdem half er eifrig
mit, die zwei Traubeneichen zu gießen, damit
sie kräftig wachsen können. 

Traubeneiche, Lebkuchenbaum –
der Schulwald macht Appetit

Wenn Arbeit
krank macht
Hochtaunus (how). Ursachen
und Prävention von Burnout
sind Thema eines Seminars für
Frauen. Es findet am Dienstag,
3. Juni, von 9 bis 15 Uhr im Ju-
gendgästehaus in Bad Hom-
burg, Mühlweg 17, statt. Die
Teilnahmekosten betragen 50
Euro. Anmeldungen bis 22.
Mai bei der Kommunalen
Frauenbeauftragen der Stadt
Bad Homburg Gaby Pilgrim,
unter Tel. 06172 100-4010
oder per E-Mail unter gaby.pil-
grim@bad-homburg.de.
Berufliches Engagement und
verantwortungsvolle Familien-
arbeit, diesen Balanceakt müs-
sen immer noch mehrheitlich
Frauen bewältigen. Im Burn-
out wird der Alltag für Betrof-
fene zu einer Spirale aus tiefs-
ter Erschöpfung und kann bis
zum körperlichen und seeli-
schen Zusammenbruch führen.
Weitere Seminarinhalte sind:
Die Definition Burnout, Ent-
wicklung eines Burnout-Syn-
droms, individuelle Belas-
tungsfaktoren, Verdrängung
und Verleugnung, Vorbeugung
statt Behandlung. Referentin
ist Andrea Emig, IT-Trainerin
und Coach aus Wiesbaden. 
Veranstalter ist die Kommu-
nale Frauenbeauftragte der
Stadt Bad Homburg in Koope-
ration mit dem Arbeitskreis
Frauenbeauftragte im Hoch-
taunuskreis sowie dem Büro
für Staatsbürgerliche Frauenar-
beit, Wiesbaden.

Oberursel (ow). Die Verbrau-
cherzentrale Hessen bietet im
Rathaus (Zimmer 320 A) am
Donnerstag, 5. Juni, einen
Energieberatungs-Termin mit
Diplom Ingenieurin Jolanta Za-
mirska-Drees an. Beantwortet
werden Fragen zur Energie-
sparverordnung EnEV. Eine
Anmeldung unter Tel. 06171-
502310, ist erforderlich. Pro
Beratung wird ein Entgelt in
Höhe von fünf Euro für 30 Mi-
nuten und jede weitere Viertel-
stunde 2,50 Euro erhoben.

Energieberatung

Offene 
Elterngruppe
Oberursel (ow). Das nächste
Treffen der offenen Eltern-
gruppe der Vitos kinder- und
jugendpsychiatrischen Ambu-
lanz Oberursel ist am Montag,
2. Juni, um 19 Uhr in derVitos
kinder- und jugendpsychiatri-
sche Ambulanz Oberursel,
Obere Zeil 2. Die Gruppe wird
geleitet von Oberarzt und Am-
bulanzleiter Jörg Lüders-Heck-
mann und der Diplom-Pädago-
gin und Kinder- und Jugendli-
chen-Psychotherapeutin Jutta
Steck-Kirschner. Ziel ist es, El-
tern bei Erziehungsproblemen
zu beraten, ihnen aber auch ein
Forum zum Austausch mitei-
nander zu bieten. Die Themen-
palette richtet sich nach den
Wünschen der Gruppenteil-
nehmer. Häufige Themen rat-
suchender Eltern sind beispiel-
weise Schulstress, Aufmerk-
samkeitsstörungen, Mediener-
ziehung. 
Wer mehr über die offene El-
terngruppe und ihre Angebote
wissen möchte, kann sich in-
formieren über Tel. 06172-
989416-100 oder per E-Mail
ambulanz-kjp.oberursel@
vitos-rheingau.de.

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Die auflagenstärkste Lokalzeitung
für Ihre Anzeigenwerbung.

Offenes Singen
Oberursel (ow). Am 6. und
20. Juni ist um 15.30 Uhr offe-
nes Singen von „Volks- und
Wanderliedern“ für Interaktiv-
und Taunusklub-Mitglieder im
Wanderheim des Taunusklubs,
Geschwister-Scholl-Straße 17,
angesagt. Die Leitung hat Hel-
mut Kasper.

Zeitreise
Oberursel (ow). Pia Steiner
zeigt ihre Werke unter dem
Titel „Zeitreise“ ab 2. Juni in
der Galerie der Stadtbücherei,
Eppsteiner Straße 16-18. Die
Vernissage am 2. Juni beginnt
um 19 Uhr. Die Ausstellung ist
zu den Öffnungszeiten der Bü-
cherei bis 30. Juni zu sehen.
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In der Industriestraße 1 (gegenüber ALDI) 
betreibt Marika Pelk, die selbst lange 
Jahre in einem größeren Outlet tätig 
war, seit mehr als zwei Jahren ihre Fas-
hion-Outlet-Boutique. Eine vollkommen 
neue Variante zu den oft in Lagerhal-
len betriebenen Outlets mit unübersicht-
licher Billigware. Das ist einmalig im 
Rhein-Main-Gebiet! Die modebewusste 
SIE jeden Alters fi ndet in angenehmer 
Atmosphäre eine große Auswahl aktuel-
ler Kollektionen und Kollektionsteile be-
kannter Modemarken sowie Second-Sai-
son-Ware von internationalen Textilher-
stellern und Boutiquen zu unschlagbaren 
Outletpreisen, immer mindestens 30 bis 
70 % günstiger als im Einzelhandel. Das 
Angebot wechselt ständig. 
Der Geheim-Tipp sind die aktuellen Kol-
lektionsteile verschiedener Mode-Mar-
ken, die oft schon vor Auslieferung an 
den Handel in der Fashion-Outlet-Bou-
tique zu sensationellen Preisen zu haben 
sind. Weitere exklusive Vergünstigungen 
bietet die VIP-Vorteils-Card, die kosten-
los bei Ihrem ersten Einkauf oder per 
E-Mail beantragt werden kann.
Immer samstags von 10 bis 16 Uhr 
lädt die Fashion-Outlet-Boutique zur 
HAPPY HOUR ein. Hier gibt es generell 
10 % HAPPY-HOUR-RABATT.
Suchen Sie ein konkurrenzlos preisgüns-
tiges, attraktives Outfi t für jede Gelegen-
heit, machen Sie Ihre Schnäppchen in 

der Fashion-Outlet-Boutique in Stein-
bach, Industriestraße 1. 
Die farbenfrohen Sommer-Highlights 
sind in den Größen 36 bis 50 vorrätig. 
Zurzeit gibt es schon weitere Preis-
reduzierungen bis zu 30 % auf die 
Outlet-Preise. 
Marika Pelk und ihr Team freuen sich auf 
Ihren Besuch täglich von 10 bis 19 Uhr, 
samstags von 10 bis 16 Uhr. 
 Telefon 06171/6314990
 E-Mail: fodepot@t-online.de
 www.fashionoutlet-boutique.de

-Anzeige--Anzeige-

Fashion Outlet Boutique in Steinbach/Ts.

360 Euro für das Frauenhaus-Fahrzeug

Brigitte Keßeler (rechts) vom „Verein Frauen helfen Frauen“ freute sich über die Gesamtsumme
von 360 Euro, die am Stand der City-Card beim Glücksraddrehen zustande gekommen waren.
Dr. Elke Liedtke vom Verein „Oberursel City Card“ überreichte den Scheck, der für ein Fahr-
zeug für das Frauenhaus verwandt werden soll. Viele AiA-Besucher nutzten die Gelegenheit,
ihre City-Card  zu füllen und dabei noch etwas Gutes zu tun. Foto: Klein

Strahlende Gesichter gab es am Ende der SCO-Skifreizeit, da es dank des Neuschnees riesigen
Spaß gemacht hatte.

Oberursel (ow). Die traditionsreiche Skifrei-
zeit des Schwimmclubs Oberursel (SCO) in
den Osterferien hat wieder für begeisterte Ge-
sichter bei den heimkehrenden Jugendlichen
gesorgt. Seit über 40 Jahren bietet der
Schwimmclub die Skifreizeit an. Ziel ist ein
Unterkunftshaus an der Mittelstation des Ski-
gebiets Golm in Vorarlberg/Österreich. Orga-
nisiert und durchgeführt wird die Freizeit von
einem ehrenamtlichen Betreuer- und Küchen-
team. Da das Haus im Winter nur über die
Seilbahn zu erreichen ist, ist es immer wieder
eine logistische Herausforderung für alle Be-
teiligten, die dank der langjährigen Erfahrung
wieder reibungslos funktioniert hat. Das fami-
liäre Skigebiet bietet den Jugendlichen die
Möglichkeit, in Kleingruppen zu fahren und
bietet dennoch abwechslungsreiche Pisten in
allen Schwierigkeitsgraden.
Das warme Wetter und das in diesem Jahr be-
sonders späte Osterfest sorgen im Vorfeld für
Spannung, wie schneereich die Freizeit wird.
Die Ski- und Snowboardfahrer vom neun bis
18 Jahren wurden jedoch trotz der warmen
Witterung vom zweiten Tag an täglich mit
Neuschnee belohnt. Nach dem Skivergnügen

lud die Frühlingssonne bereits zum Bräunen
auf die hauseigene Terrasse. Als Abendpro-
gramm gab es neben den beliebten Kennen-
lernspielen, Kino- und Spieleabenden einen
spannenden Wettbewerb mit zahlreichen Ge-
schicklichkeitsspielen zu „Golms Next Top-
model“. Eine nächtliche Wanderung zum Son-
nenaufgang auf dem Berggipfel belohnte die
Frühaufsteher mit einem eindrucksvollen Na-
turerlebnis.
Als Neuerung wurde die Freizeit dieses Jahr
etwas umgestaltet: Aufgrund der vielen bereits
erfahrenen Mitfahrer wurden die Ski- und
Snowboardkurse zu Beginn der Freizeit dies-
mal nur für die Anfänger verpflichtend ange-
boten, mit einem ebenfalls reduzierten Preis
für die Skipässe konnten dadurch die Kosten
der Skifreizeit weiter gesenkt werden. Weitere
Fotos und Informationen zur Skifreizeit gibt
es auf der Website des SCO sowie in der 
Facebookgruppe „SCO Skifreizeit“. Im kom-
menden Jahr findet die Freizeit wieder in den
Osterferien statt. Informationen und Anmel-
dungen sind ab dem jährlichen Skibasar des
SCO am ersten Novemberwochenende ver-
fügbar.

Dank Neuschnee war die
SCO-Skifreizeit ein voller Erfolg

Hochtaunus (how). Vom 3. bis 28. April fand
die dreiwöchige Oberstufenfahrt der berufli-
chen Gymnasien Oberursels nach Lodi in Ka-
lifornien statt. Lodi liegt mitten in einem
Weinbaugebiet eine gute Autostunde östlich
von San Francisco. Die Fahrten finden seit
1994 alle zwei Jahre statt und werden vom
German American Partnership Program (kurz
GAPP) gefördert. 
Zwölf Schüler wurden bei dieser Fahrt zum
ersten Mal von den Lehrkräften Mark-Hendrik
Fuller und Birgit Klein begleitet. Die Fahrt
war eine tolle Gelegenheit, das Leben in ame-
rikanischen Gastfamilien, den Unterricht an
einer High School und die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten Kaliforniens kennenzuler-
nen. Die amerikanischen Familien waren be-
eindruckend gastfreundlich und herzlich. Die
Gastfamilie von Philipp und Sven lud die bei-
den auf ihr Anwesen ein. Danach standen
zwei Wochen High School auf dem Pro-
gramm. Gelbe Schulbusse, ein eigener High
School Sheriff, der morgendliche Fahneneid,
jeden Schultag alle Fächer in der gleichen Rei-
henfolge – vieles läuft anders als an deutschen
Schulen. 
Ganz im Sinne von GAPP haben die Schüler
Präsentationen über Deutschland gehalten.
Dabei hat sie so manche Frage zum Schmun-
zeln gebracht, wie „liegt Deutschland eigent-
lich in Europa oder in Asien?“. Es gab auch
Präsentationen an einer Middle School. Da-
durch haben viele amerikanische Siebt- und
Achtklässler erstmals Deutsche kennengelernt
und wurden damit vielleicht sogar zum
Deutschlernen motiviert. 
Eine nette Abwechslung vom Unterricht
waren in Lodi der Besuch des Rathauses (City
Hall), der Feuerwehr und der Polizei sowie die
Fahrt in Kaliforniens Hauptstadt Sacramento
mit dem Sutter’s Fort von 1839. Die Gastfa-
milien hatten fürs Wochenende tolle Ideen:

Paintball und Lasertagging, Paddeln auf dem
Lodi Lake, Wandern im Yosemite National-
park oder Calaveras Big Trees State Park, Be-
such eines Rodeos, Fun in Freizeitparks – Ri-
carda fuhr mit ihrer Familie sogar sechs Au-
tostunden bis nach Disneyland in Los Angeles.
Je nach Familie standen andere Dinge auf dem
Programm.
In der dritten Woche hat die deutsche Gruppe
dann eine Rundfahrt an die Pazifikküste un-
ternommen: edle Häuser in Carmel-by-the-
Sea, der 17-Mile Drive bei Monterey, das
Monterey Bay Aquarium, Wandern im Pinna-
cles Nationalpark, Stadtbesichtigung und
Shopping in San Francisco mit der Golden
Gate Bridge und seinen Cable Cars. 
Voller Eindrücke ging es wieder zurück nach
Deutschland und direkt zurück in den Unter-
richt an die beruflichen Gymnasien. Dort
haben die Teilnehmer bereits am Folgetag
ihren Mitschülern begeistert von ihren Erleb-
nissen berichtet. Jetzt freuen sich alle schon
sehr auf ein Wiedersehen der Partner beim
dreiwöchigen Gegenbesuch der Amerikaner
ab 5. Juni.
Und das sagen einige die Teilnehmer der
Fahrt: „Das erste Mal den Sonnenuntergang
an der Pazifikküste zu sehen ist einfach über-
wältigend!“ (Valentin Böhm); „Die Herzlich-
keit der Amerikaner ist einfach ansteckend!“
(Birgit Klein); „Der gesamte Aufenthalt war
eine tolle Erfahrung und ich habe viele neue
Freunde gefunden.“ (Dennis Schneider); „Mir
persönlich ist die Gastfreundlichkeit meiner
Gastfamilie in Erinnerung. Jeder Tag dort hat
sehr viel Spaß bereitet, und ich habe viel ge-
sehen von Kalifornien, wie Santa Cruz und die
Big Trees. Jeder der Familie war sehr freund-
lich, und ich hätte jeden Tag in Kalifornien
verbringen können.“ (Marcus Gauterin); mich
hat die wunderschöne Landschaft in Kalifor-
nien beeindruckt!“ (Manuel Sach). 

Amerikafahrt der 
beruflichen Gymnasien

In der Lochmühle wird geklappert
Hochtaunus (how). In diesem Jahr bietet der
Freizeitpark „Lochmühle“ verschiedene Ak-
tionen rund um das Thema Mühle: Anlässlich
des Deutschen Mühlentags am Pfingstmontag,
9. Juni, wird eine Ausstellung den Besuchern
die wissenswerten Details der verschiedenen
Mühlen auf dem Gelände näher bringen. 
Spielerisch erfahren Groß und Klein die Be-
deutung des Müllerwesens für Vergangenheit
und Gegenwart. Zudem wird eine Führung zu
den verschiedenen Mühlen und Wasserrädern
im Park stattfinden und deren Funktionsweise
vorgeführt. Hier gibt es auch Bereiche zu
sehen, die sonst nicht öffentlich zugänglich
sind. An jedem Ersten eines Monats verlost
der Park für seine Facebook-Freunde ein kind-
gerechtes Spielzeug, das sich mit dem Thema
Mühle befasst: vom Mühlenschlumpfdorf

über Bücher, Sandmühlen für die Kleinsten bis
hin zum 3-D-Mühlenpuzzle. 
Das Thema Mühle hat einen Bezug zur eige-
nen Geschichte der Lochmühle, erläutern Ge-
schäftsführerin Christine Zwermann-Meyer
und Betriebsleiter Andreas Meyer: Im Jahr
1253 wird die damalige Getreidemühle das
ersten Mal in Urkunden erwähnt. Die Müller
arbeiteten fu ̈r das nahe gelegene Kloster
Thron. Zu ihrem heutigen Namen kam die
Mühle im Jahr 1767. In dieser Zeit gab es im
Taunus viele Landesfürsten und die Loch-
mühle lag direkt an der Grenze zwischen ver-
schiedenen Hoheitsgebieten. Als Grenzmar-
kierung dienten damals eingekerbte „Loch-
bäume“, die der Mühle ihren Namen gaben.
Wörtlich übersetzt bedeutet er „Mühle an der
Grenze“.
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Pietäten

Wir gedenken

BESTATTUNGS-INSTITUT

W. S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 · 61440 Oberursel (Taunus)

Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

DEN LEBENDEN ZU DIENEN
UND DIE TOTEN ZU EHREN

HERZBERGER
BESTATTUNGEN
SEIT ÜBER 50 JAHREN

HOMEPAGE: www.herzberger-bestattungen.de
OBERURSEL     HAUPTSTRASSE 95A    OBERSTEDTEN
� 06172-33465     TAG & NACHT    06172-37252

Kirchliche Nachrichten für Oberursel

Ev. Christuskirche,
Oberhöchstadter Straße
Sonntag, 1. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst
(Dr. Seibert); danach 
Kirchkaffee

Ev. Auferstehungskirche,
Ebertstraße
Donnerstag, 29. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Seibert); danach 
Mittagessen gemeinsam 
mit Haus Emmaus
Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Seibert)

Ev. Versöhnungsgemeinde 
Stierstadt/Weißkirchen
Weißkirchener Straße 62
Donnerstag, 29. Mai
10 Uhr Gottesdienst und 
Konfirmation I
Sonntag, 1. Juni
10 Uhr Gottes-
dienst und 
Konfir-
mation II

Ev. Kirche Heilig Geist,
Dornbachstraße
Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr Gottesdienst im 
Restaurant „Bootshaus“ am
Schaumainkai in Frankfurt 
Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr Vorstellungs-
gottesdienst der 
Konfirmanden (Synek)

Ev. Kreuzkirche,
Bommersheim,
Goldackerweg
Sonntag, 1. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Fettback)

Ev.-luth. St. Johanneskirche
Altkönigstraße
Donnerstag, 29. Mai
10 Uhr Festgottesdienst; 
Kindergottesdienst und 
Kinderbetreuung
Sonntag, 1. Juni
10 Uhr Hauptgottesdienst 
mit Vorstellung der 
Konfirmanden; 
Kindergottesdienst und 
Kinderbetreuung

Klinik Hohe Mark,
Kirchsaal,
Friedländerstraße 2
Sonntag, 1. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirche Oberstedten,
Kirchstraße 28
Sonntag, 1. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und 
„Abenteuerland“ (Dr.Vogt)
18 Uhr Jugendgottesdient
(Burgdorf)

Adventgemeinde,
Schulstraße 38
Samstag, 31. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Dlouhy)

Mosaik: 
Kirche für Oberursel
Kita, Eichwäldchenweg 4
Sonntag, 1. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde,
Bommersheimer Straße 74
Sonntag, 1. Juni
10 Uhr Gottesdienst (Röhle)

International Christian
Fellowship of the Taunus,
Hohemarkstraße 75
Sonntag, 1. Juni
10.30 Uhr englischer 
Gottesdienst 

Kath. Klosterkirche,
Altenhöferweg 61
Sonntag, 1. Juni
8 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Hedwig,
Borkenberg
Samstag, 31. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Bonifatius
Steinbach, Gemeindezentrum,
Untergasse 29
Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Aureus
und Justina, Bommersheim,
Lange Straße
Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Sebastian
Stierstadt
Sonntag, 1. Juni
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Crutzen
Weißkirchen
Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr Hochamt
Sonntag, 1. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier mit
Kinderwortgottesdienst

Kath. Kirche St. Petrus Canisius,
Oberstedten, Landwehr
Sonntag, 1. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier mit
Kinderwortgottesdienst

Kath. Kirche St. Ursula,
St. Ursula-Gasse
Donnerstag, 29. Mai
11 Uhr Hochamt; 
danach Prozession
Sonntag, 1. Juni
11 Uhr Eucharistiefeier 
mit Taufe

Kath. Liebfrauenkirche,
Herzbergstraße
Mittwoch, 28. Mai
19 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Juni
18 Uhr Junger Gottesdienst
„Thomas Morus“ mit KJG;
Musik der Gruppe 
„Sebastian and friends“

Alt-Katholische 
Franziskusgemeinde 
Geschwister-Scholl-Platz 10
Sonntag, 1. Juni
10 Uhr Familiengottes-
dienst; danach Mittagessen
und Programm

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied 

von unserem langjährigen Mitglied

Franz Kahl
Er verstarb am 13. Mai 2014 im Alter von 92 Jahren.

Herr Kahl war 55 Jahre Mitglied und in den Jahren 

1975 bis 1977 Präsident unseres Clubs.

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen und allen, die 

ihm nahe standen. Wir werden sein Andenken im 

Golf- und Land-Club Kronberg in Ehren halten. 

Im Namen des Vorstands des 

Golf- und Land-Clubs Kronberg e.V.

Karl-Heinz Killeit

Präsident

Sie finden natürlich alle Ausgaben
zum Nachlesen auch im Internet

www.hochtaunusverlag.de

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Oberursel (ow). Als Reiseziel
seiner jährlichen Fahrt für Mit-
glieder und Freunde hat sich
der Kleine Rat im Karneval-
verein Frohsinn dieses Jahr die
türkische Küstenstadt Kusha-
dasi, mit der Oberursel freund-
schaftliche Beziehungen unter-
hält, ausgesucht. Korporations-
führer Jörg Steden hatte die
Stadt im vergangenen Jahr
schon einmal als Magistrats-
mitgied bereist und war ihrem
südlich-orientalischen Charme
sofort völlig  erlegen. 
Diesen Charme lernten nun
auch 30 KRler kennen und sie
waren restlos begeistert. Die
Stadt verzaubert mit ihrer lang-
gezogenen Strandpromenade,
ihren Einkaufsstraßen und Ba-
saren und der Gastfreundschaft
ihrer 60 000 Einwohner. Doch
zunächst ging es am ersten Tag
gleich zu den nahen antiken
Ausgrabungsstätten in Ephe-
sus. Die Stadt spielte in der
Geschichte der jungen Chris-
tenheit eine besondere Rolle,
hielten sich doch hier die
Apostel Johannes und Paulus
sowie die Mutter Maria einige
Jahre ihres Lebens auf. Erst
sechs Prozent dieser einst rö-
mischen Metropole, die in
ihrer Blütezeit bis zu 250 000
Einwohner zählte, sind ausge-
graben. Der Anblick der teils
rekonstruierten Prachtbauten,
Straßen und Tempel ist atem-
beraubend. Besonders durch
die fachkundigen Erklärungen
eines exzellenten örtlichen
Reiseführers wurde das Leben
in der Antike für die Gruppe
greifbar. 
Am zweiten Tag stand Kusha-
dasi selbst auf dem Programm

mit seiner historischen Alt-
stadt, die derzeit aufwendig sa-
niert wird, und natürlich mit
Shopping, was vor allem die
Damen begeisterte. Der erst
vor vier Wochen gewählte Bür-
germeister Özer Kayali be-
grüßte die KR-Gruppe mit
einem kleinen Empfang im
Rathaus. Gerne saß man in lan-
ger Tischreihe beim Mittages-
sen und genoss die Wärme und
das Leben im Hafen.

Am dritten und letzten Tag
stand die Besichtigung einer
ökologisch betriebenen Farm
auf dem Programm, die von

ihrer Besitzerin mit Stolz prä-
sentiert wurde. Der landwirt-
schaftliche Betrieb, der Oliven,
Wein, Nüsse, Maulbeeren und
andere Früchte produziert,
grenzt direkt an das beeindru-
ckende Museum zur Ge-
schichte des Olivenanbaus und
der Olivenölproduktion. Den
Abschluss der KR-Reise bil-
dete ein gemeinsames Abend-
essen in einem Restaurant mit
Blick auf den Hafen und die
Stadt. Zufällig gab es auf der
gegenüberliegenden Seite ein
kleines Feuerwerk, das unter
den KR-Mitgliedern, zu denen
auch Bürgermeister Hans-

Georg Brum und fokus O.-
Vorsitzender Michael Reuter
gehörten, romantischere Ge-
fühle aufkommen ließ. Kusha-
dasi, zu dem das Thomas Cook
Reiseunternehmen besonders
intensive Beziehungen pflegt,
soll in dem kommenden Jahren
weiter für den Tourismus aus-
gebaut werden. 
Die Teilnehmer waren sich
einig, dass der Besuch der
Stadt nach Dresden, Berlin und
Rushmoor in den Vorjahren ein
absolutes Highlight war und
dass man sicher nicht zum letz-
ten Mal an diesem Ort gewe-
sen sei. 

Kushadasis Charme verzauberte den KR

Die Sommerfrischler mit rosa Hütchen vor der antiken Kulisse der berühmten Bibliothek von
Ephesus sind die Reiselustigen vom Kleinen Rat und seine Freunde.
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www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Ankauf von modernen Möbeln 
und Designerstücken aus den 

50er bis 70er Jahren
Wir kaufen Ihre gebrauchten hochwer-
tigen Markenmöbel und Designklassiker 
sowie skandinavische Teak- und Palisan-
der-Möbel aus den 50er- bis 70er-Jahren. 
Stücke von z. B. Knoll International, Kill, 
Gavina, Fritz Hansen, De Sede, Herman 
Miller, Vitsoe, Louis Poulsen, Thonet, 
Cassina, etc. Gerne auch restaurierungs-
bedürftig.
Hr. Oliver Fritz, Dreieich, Tel.: 06074 8033434
Email: moebelankauf@hotmail.de

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Achtung kaufe Pelze, Silberbe-
steck, Schmuck, alles aus Omas 
Zeiten, zahle bar, Anfahrt kostenlos. 
Josef. Tel. 069/20794984

Sammler sucht Pelze, Zinn,  
Silberbesteck, Armband-Taschen- 
Uhren a. defekt, Münzen, Porzellan, 
Modeschmuck, Teppiche, auch al-
les aus Omas Zeiten, zahle bar und 
fair. Tel. 06196/7860216

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Unifor-
men, Helme, Mützen, Orden, Abzei-
chen, Urkunden, Dolche, Säbel, 
Soldatenfotos, Postkarten, Mili-
tär-Papiere usw. Tel. 06172/983503

Eisenbahnfreunde suchen …
Modelleisenbahn & Modellfahrzeuge
Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren).
Tel. 0151 – 70 800 577

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Patrio-
tika bis 1945! Orden, Abz., Urkun d-
en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe. 
 Tel. 06074/46201

Comic-Heftchen aus den 50–80er 
Jahren in gutem Zustand zu kaufen 
gesucht.  E-Mail: bagin68@gmx.de 
 oder Tel. 0172/6214540

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel: 06174/209564

Weinkellerauflösung? Spezialist 
für Weinkellerbewertung u. Ankauf 
von hochwertigen Rotweinen. Zahle 
bar.  Tel. 0172/6810125 
 oder thomas@hartwine.de

Barzahler kauft Zinn, Silberbeste-
cke, Teppiche, Porzellan, Bleikris-
tall, alte Uhren, Pelze, Nähmaschi-
nen, Münzen, Briefmarken, ganze 
Nachlässe. Seriös! 
 Tel. 069/89004093

Meissen, KPM-Berlin, Herend, 
Rosenthal etc. von seriösem Por-
zellansammler gegen Barzahlung 
gesucht. Auch Figuren! Auch Sa. u. 
So.!  Tel. 069/89004093

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108 / 825485

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Kaufe Modelleisenbahnen aller 
Spuren, auch ganze Sammlungen +
zahle Höchstpreise für altes Spiel-
zeug + Modellautos von Siku + 
Wiking,  Tel. 06196/82539 
 o. 0174/303 2283

Kaufe Schallplatten, LPs, Singles 
+ CDs, ab den 50ger Jahren, Beat, 
Rock, Jazz, Heavy Metall, Punk, 
Blues, auch ganze Sammlungen 
 Tel. 06196/82539 o. 0174/303 2283

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Silberankauf! Münzen, Bestecke, 
Leuchter, Tabletts, Schalen, Dosen, 
Kaffee- und Teeservice gesucht. 
Bitte alles anbieten, Barzahlung bei 
seriöser Abwicklung. 
 Tel. 06134/5646318

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche alles aus Speicher, Keller und 
Haushalt, auch reperaturbedürftig, 
einfach anrufen, netter Hesse 
kommt vorbei. Zahle bar. 
 Tel. 06195/676045

AUTOMARKT

Fast ein Oldie, fahrtüchtig zum 
günstigen Preis von 1.800,– € (VB). 
Opel Astra-G, 1998 ccm, Benziner, 
„D4“, 100 kW, Schaltung, hellgrau, 
EZ 3/2000, TÜV Feb. 2015, guter 
Erh.-Zustand trotz 168 Tkm. 
 Tel. 06007/917748 nach 16 Uhr

PKW GESUCHE

© Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse
Geländewagen ab Bj. 75-2013

Fa. Sulyman Automobile
! 24 Stunden Tel. 0 61 72 / 68 42 40

Fax 66 29 76  Mobil 01 71 / 2 88 43 07

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Suche Garage o. Abstellplatz, 
troc ken / sicher in HG, mögl. Kirdorf 
– Wiesbad. Straße, Gluckenstein-
weg etc.  Tel. 0151/51653445 
 Mail. eifert-e@hotmail.de

Suche Unterstellmöglichkeit für 
einen Reisebus (Oldtimer), der zum 
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der 
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50 
m breit, 3,20 m hoch. 
 Tel. 06172/4954181 (AB)

Suche Pkw Garage bevorzugt im 
oberen Teil von Falkenstein.
 Tel. 0162/7687469

KFZ
ZUBEHÖR

Stahlfelgen 5 Stck. gebr. 15X6JJ 
DOT 6 95 LJ 6-Loch-139, 7, ohne 
Nabenabdeckung, ABE u. Muttern, 
bei Abholung 50,– €. 
 Tel. 06174/3300

BEKANNT-
SCHAFTEN

Individualist, 64/188, unkonventio-
nell, jung, kreativ, sozial, Interesse f. 
Kultur, Natur sucht die schlanke Sie 
mit Humor u. Esprit f. Freizeit. 
 Tel. 0176/39632446

Dame Ende 70, vielseitig interes-
siert, möchte einen liebenswerten 
Herrn für gemeins. Unternehmun-
gen bei getr. Wohng. kennenlernen. 
 Chiffre OW 2202

I seek a musical admirer a 60-65 
year old female fan of musicals to 
attend the musical Chicago in 
Stuttgart, some time between 8-30 
Nov. at 14 hours. I furnish car trans-
port and lunch. We each pay our 
own 100 Euro ticket. Please reply 
with photo and telephone no.  
Chiffre OW 2201

Einfühlsame, liebevolle Ww 
(70/68/172) möchte gepfl. positiven 
Herrn, NR, für ein vertrauensv. 
Für-Miteinander kennenlernen. Fo-
to erwünscht.  Chiffre OW 2203

SIE SUCHT IHN

ANKE, 37 J., Arzthelferin...
ist e. hübsche Frau mit schönen Augen u. e. schlk.
Figur. Ich fühle mich einsam u. sehne mich sehr
nach einer ehrlichen Partnerschaft. Dein Familien-
stand ist unwichtig u. da ich keine eigenen Kinder
habe, freue ich mich auch über Deine. Bitte gleich
anrufen, spontan verabreden & kennenlernen!

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

Der Frühling – die beste Zeit zum Kennenlernen!
www.gluecklich-zu-zweit.de
✗ An einen alleinstehenden Herrn …

Witwe, 65 J. o. Anhang, mit viel Herz u. 
Humor, gebildet u. vital wü. sich liebev. Be-
ziehung zu niveauv. Mann, gerne vom Land. 

06192 961482    dergemeinsameweg.de

BARBARA, 55 J., OP-Schwester...
Eine jung gebliebene Frau, sehr gut ausseh. mit e.
schönen weibl. Figur, warmherzig, fürsorglich und
liebevoll. Finanziell durch Einkommen und kleines
Vermögen abgesichert u. unabhg. Ich suche für e.
harmonisches Miteinander e. aufrichtigen Mann
(Alter egal). Würde Sie gern schon am Wochen-
ende treffen! Erfüllen Sie mir diesen Wunsch mit
Ihrem Anruf, über

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

IRMA, 61 J., verwitwet...
e. natürliche Frau, sehr hübsch und mit Körper &
Seele jung geblieben. Ich liebe die Häuslichkeit,
mag Natur u. Garten u. suche einen netten, offen-
herzigen u. aufrichtigen Mann für eine zufriedene
Zukunft. Finanz. bin ich versorgt, bin nicht ortsge-
bunden u. kann Sie gern besuchen. Über e. Anruf
von Ihnen würde ich mich sehr freuen. Einfach
nach mir fragen, über

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

Junge WITWE - PETRA, 42 J. ...
sehr gut aussehend. Eine natürl. und bescheidene
Angestellte mit toller Figur, umgängl., anpassungs-
fähig und sehr herzlich. Ich bin absolut ehrlich und
zuverl., kann Dich genauso zum Lachen bringen
wie zärtlich umsorgen und bin finanziell und örtlich
unabhg. Bist Du auch so allein? Ich habe ein Auto
und könnte Dich spontan besuchen, wenn Du
magst! Einfach anrufen über

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

Bei uns  
finden Sie Ihr  
neues Glück!

ER SUCHT SIE

✗ An eine alleinstehende Dame …
Witwer, 67/184, Ingenieur, wü. sich 

vertrauensv. Freundschaft m. getr. Wohnungen.
06192 961482    dergemeinsameweg.de

Immer noch allein? ☎ 06172 803995
www.dergemeinsameweg.de

STEFFEN, 29 J., Dipl.-Ing. ...
beruflich engagiert und erfolgreich, im Privatleben
eher etwas zurückhaltend u. ruhig, vermögend, e.
intelligenter, zärtl. Mann, sehr attraktiv, mit männl.
Äußeren & romantischem Wesen. Bist Du, wie
ich, tolerant, spontan, aber auch leidenschaftlich u.
magst Geborgenheit? Ich würde Dich gern glückl.
machen. Kontakt über

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

Er, 49 J., 179, 79 kg, sportlich,  
ohne Anhang, möchte attraktive 
Frau kennenlernen.
 Tel. 0171/3311150

67-j. WILHELM, wohlhabend und...
verw., ein charm. Kavalier mit Bildung, lebensfroh
und tiefsinnig, zärtlich und fürsorglich. Mit Villa im
Grünen. Die EINSAMKEIT wird immer größer.
Das möchte ich ändern und mit Ihnen das Leben
neu entdecken. Ich bin gesund, aktiv und spontan.
Ein guter Koch, Wein- und Musikkenner. Gern
würde ich Sie einladen, wenn Sie anrufen über

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

HÄUSLICHE PFLEGE

Pflege zuhause statt Pflegeheim.
Völlig legal ab Euro 49,- / Tag.

Tel.: 061 04 / 94 86 694
Mail: herzog@ihre-24h-pflege.info

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

SENIOREN-
BETREUUNG

zuverlässig
kompetent
erfahren

Telefon: 06172 - 606 99 60

24

Stunden

Betreuung

Z U  H A U S E

www.Senioren-S
ervice- 

Pro
Vita

24.de/R
hein-M

ain

24-Stunden-Betreuung zu Hause
legal durch erfahrenen Dienstleis-

tungsanbieter, ab 45 € pro Tag, 
gerne beraten wir Sie unverbindlich. 

Tel.: 06126 9583181

KINDERBETREUUNG

Zuverlässige, erfahrene Babysitte-
rin (22) bietet Babysitten, Haus-
haltshilfe.  Tel. 0173/8036506

IMMOBILIEN-
MARKT

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

Nähe Santanyi/Mallorca, stilvolles 
Landhaus/Finca, kompl. Naturstein-
verkl., beste Ausstattung, ca. 420 
m² Wohnfl., ca. 15.000 m² Grund, 
Pool + Gartenanlage, weit unter Preis 
zu verkaufen. € 1,37 Mio. Info unter: 
 Tel. 0171/7472868

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Familie mit 2 Töchtern und häu fi-
gem Großelternbesuch sucht Haus/ 
DHH mit Garten zum Kauf in Oberur-
sel, ohne Makler, bis max. 750.000,– 
€, ca. 5 Zimmer, 140 – 200 m² und 
Laufdistanz zur Grundschule Mitte. 
Wir freuen uns über Angebote unter: 
 Tel. 0174/9388334

Privat sucht von Privat ETW in 
Oberursel zum Kauf.
 Tel. 0160/4096846 ab 17.00 Uhr

Renovierungsbedürftiger Altbau, 
gerne mit mehreren Wohneinheiten, 
gesucht. Bitte Kontakt aufnehmen 
unter  Mobil: 0151/14710100 o. 
 p.nickel@officeprofessionals.de 

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberhöchstadt 2-3 Zimmer Woh-
nung ab 70 m² zum fairen Preis. 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

2-Zi.-ETW in Kgst.-Kernstadt zu 
kaufen gesucht. Kein EG, DG, HH, 
vermietet angenehm. 
 Tel. 0179/8855463, gerne SMS

Junge Familie sucht von Privat 
Baugrundstück/Haus; DHH, EFH, 
RH auch sanierungsbedürftig; 
in Kronberg, Bad Soden, Königstein 
 Tel. 01520/8550655

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Journalistin sucht kleine Wohnung 
(3 Zi./60 qm) als Büro in Kronberg 
oder Koenigstein zum kaufen. Ge-
werbliche Nutzung nicht nötig.
 Kontakt: rheawessel@hotmail.com  
 oder 0170/8142488

MIETGESUCHE

Oberursel: berufstätiges Paar 
sucht ruhige 3 – 4 Zimmerwohnung, 
ca. 100 m2 mit EBK, Stellplatz, Ter-
rasse oder Balkon.  
 Tel. 0163/2827200
Arbeitsbedingt im Taunus wollen 
wir gerne hier ankommen! Wochen-
end-Pendlerin mit Kind sucht ge-
mütliche 2ZKB mit Balkon in HG / 
F.-dorf. bis ca. 500,– € warm. 
 Tel. 0176/24173246
 elikoeln@gmx.net

Suche 2-Zi. Wohnung mit EBK/
Balkon bis 650,– € warm in OU o. 
Bad Homburg und Umgebung. 
 Tel. 0152/56480144

4-köpfige Akademiker Familie 
sucht provisionsfreie 4+ ZW oder 
kleines Haus in Kronberg/Ober-
höchstadt bis 1300 € ab 01.08.14. 
Möglich auch früher. Gerne EG, 
Garten/Terrasse/Balkon und EBK. 
Bitte unter  Tel. 0151/29138694 
oder nancy.koch@people4fair.com 
melden. VielenDank!

2 Personen suchen in Kronberg/
Ohö./Schönberg helle ruhige 3-4 
Zimmerwohnung in gepfl. Haus, 
Einbauküche - Bad - Balkon - Gara-
ge/Stellplatz.  Tel. 06174/963937

Amerik. Autorin sucht Büroraum 
(12–15 m²) mit Tageslicht in Kron-
berg.  rheawessel@hotmail.com 
 oder 0170/814 2488

Manager Familie (3 P.) int. Unter-
nehmen sucht im HTK & MTK, 4 ZW 
od. Häuser bis 2100,- € kalt, ab so-
fort zu mieten, Dr. Kim, 
 Tel. 0177/7971617 
 od. senfkorn@hotmail.com

VERMIETUNG

Bad Homburg, Saalburgstr. 97,  
3 Zimmer, 80 m² + 32 m² Hobby-
raum, Neubau, DG auf 2 Etagen, 
830,– + 185,– €. Tel. 0177/6480010 
Besichtigung Samstag 12 – 14 Uhr.

Obu-Rosengärtchen von Privat, 
3,5 Zi., 85 m², Küche, Balkon, 2 Bä-
der, Laminat, Keller, 750,– € + Um-
lage + 3 MM Kaution, ab 1.6. frei.  
 Tel. 06171/22140

Klein aber fein – möblierte 1,5 ZW 
in Bad Homburg. Tel. 0173/3112079

Friedrichsdorf Burgholzhausen, 
4Zi, 110 m2, 2. Etage, renoviert, keine 
Tiere, 950,– € + Uml., Kt., Bj. 1986, 
Öl-Hzg. 106 KWh. Tel. 069/832597

HG: kompl. möbl. 1 Zi-Whg mit 
EBK-Dusche, sep. Eing. 490,– € 
warm, 3 MK von priv. für Wochen-
endheimfahrer.  Fax. 06172/177552

Helle möbl. 2,5 Zi.-Wo 66m2 mit 
Terrasse; ruhige Lage in 2 FH. 790,– € 
inkl. NK für 1 Pers. NR. Frei ab 
01.07.2014. Tel. 06172/304106

1 Zi. Wohnung in Oberursel. Zent-
ral m. Küche, Miete 395,– € warm, 
ab sofort, Nachmieter gesucht. 
 Tel. 06172/458120 
Mobil. 0172/6813399 + 0151/71681700

Königstein-Falkenstein, helle 3,5 
Zi.-Wo. ca. 90 m2, mit Burg- und 
Skylineblick, gr. Sonnen-Logia, EBK, 
Einbauschrank, 1 Kfz-Stellplatz von 
privat für € 795,–/NK/Kt. ab sofort zu 
vermieten. Tel. 06174/7960

2-Zi.Whg v. priv. Kgst. excl. Aus-
stattung, neues Bad + Küche (grau 
Edelstahl), Skylineblick, 1a Lage, ab 
1.7., 550,- € + NK. Tel. 0163/6897265

Schneidhain, familien-/senioren-
freundliche 4-Zi.-ETW mit Balkon u. 
kostenlosem Pkw-Stellplatz, zu ver-
mieten. 117 m2, € 1.100,– + € 250,– 
Nebenkosten, von privat. 
 Tel. 06439/909698

Kronberg-Südhg. 2-Z+EBK+ Tgl-
Bad, 58m2, NR, sonn + ruhig, 
SW-Terrasse m. Gartenantl., sep. 
Eingang, 4 Laufmin. Zentrum, 8 min. 
Bhf., ab 6/2014, prov.frei, € 590,- 
KM + NK + 3 MM Kt., priv. 
 Tel. 06173/78888

Wohnen auf Zeit in Kronberg 1: 
Tage/Wochen/Monate f. Messe/
Börse/Banken/Flughafen/Ffm. City: 
alles in 15 Min. mit S4. Apt. sof. frei
 Tel. 06173/950147

REISE

 

Top-Angebot in Preis und
Komfort auf dem 4-Sterne-plus-
Schiff „Celebrity Millennium“

15 Tage Bali- & Südostasien-

Kreuzfahrt ab Singapur am 

23. November 2014 ab € 1.290,00 

in einer Innenkabine. Hin- und 

Rückfl ug ab € 660,00 jew. p. P. 

Bei Buchung bis spätestens 30. Mai 

bis zu US $ 500,00 Bordguthaben 

von der Reederei. 

Infos unter www.dream-cruises.de 

Ihr Kreuzfahrtspezialist

Kapellenstraße 14

61479 Glashütten/Taunus

Tel.: 06174-96 44 91 · Fax: 96 43 74

E-Mail: info@dream-cruises.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt FeHs m. 2 App. – f. 2 Pers.  
40 m²+ Terr. f. 2-4 Pers., 60 m², Juni 
/ Juli frei. Tel. 06171/51182
 www.hausgarfield.de

Finca bei Santanyi / Mallorca 
kompl. Naturstein, Wohnfl. ca. 420 
m², Grundst. ca. 15.000 m², iPool- 
+ Gartenanlage in natürlicher Um-
gebung. Weit unter Preis von privat 
zu verkaufen € 1,37 Mio. Info:  
 Tel. 0171/7472868

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage 
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Golfer, 
Angler u. Feriengäste (Selbstversor-
gung). Neu: Kanu- u. Kajak-Touren 
u. -Kurse. Auskunft unter E-Mail:  
Adolf.Guba@BleiGuba.de und unter  
 www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauensee). Zentra-
ler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- EUR pro Übernachtung) 
 Infos: www.ferienhof-march.de, 
 Tel. 08561/983689

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

NACHHILFE

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Lernpädagoge unterstützt Ihr 
Kind strukturiert und zielorientiert 
bei Versetzungsgefährdung in 
Deutsch, Englisch, Mathematik und 
Wirtschaftslehre ab Klasse 5, auch 
gymnasiale Oberstufe. 
 Tel. 0151/20481039

Nachhilfe in Mathematik und Phy-
sik durch kompetenten Oberstufen-
schüler in OU u. HG. 
 Tel. 06172/596098 
 o. 0152/03192084

KLEINANZEIGEN von privat an privat
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Mathe-Nachhilfe bis Klasse 10 
und Schülerpatenschaften auf pri-
vater Basis in Friedrichsdorf. 
 Tel. 06172/77218

Qualifizierter Nachhilfeunterricht 
in Mathematik und Englisch, Nahe 
Humboldt-Gymnasium. 
 Tel. 01578/3675104

Lücken schließen mit Erfolg durch 
Gymnasiallehrer Englisch bei Ihnen 
zuhause in allen Fächern außer Ma-
the/NW  Tel. 0173/8600778 (Kelkh.)

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

Nachhilfe Französisch. Versäum-
tes gezielt nachholen, privater Ein-
zelunterricht, auch in den Ferien.
 Tel. 06196/80 77 48

Mathematiknachhilfe und Abitur-
vorbereitung  von Naturwissen-
schaftler: Analysis, Vektorrechnung, 
Wahrscheinl ichkeitsrechnung. 
Hausbesuche  nach Absprache. 
 Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Nachhilfelehrer für alle Fä cher
und alle Klassen gesucht. 
0800-0062244 gebührenfrei
www.Mini-Lernkreis.de/Taunus

Putzhilfe in Friedrichsdorf einmal 
pro Woche für 3 – 4 Stdn. Do. od. 
Fr. gegen Rechnung gesucht. 
 Tel. 06172/599913

Perle gesucht! Clevere, zuverlässi-
ge und herzliche Haushaltshilfe für 
einen netten 4-Personen-Haushalt 
in Kronberg auf Minijob-Basis ge-
sucht. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung unter  Tel. 0177/7059703

STELLENGESUCHE

Zuverlässiger Gärtner erledigt
Gartenarbeiten aller Art

• Baumfällung • Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten

Tel. 0160 - 91 03 92 04 od.
06172 - 139 22 86

A-Z-Meister-Rolläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschaden-Renovierungen-
Reparaturen-Entrümpelungen. 
 Tel. 0171/3311150

Ich suche Fenster und Wintergarten 
zum Putzen. Tel. 0176/20799263

Zuverlässiger Handwerker (ge-
lernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch 
IKEA-Möbel + Küchenauf- und Ab-
bau, Profi. Tel. 06171/883692

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Erfahrener Pflasterer bietet indivi-
duelle Lösungen für Wege, Terras-
sen, Garagen und Gärten.
 Tel. 0157/76176333

Entrümplungen, Wohnung, Keller, 
Garagen, Hausmeisterservice, Gar-
ten, Renovierungen, Reinigung. 
 Tel. 06171/4251 o. 0171/3211155

2 zuverlässige pol. Handwerker 
suchen Arbeit: Renovierungen aller 
Art, Malen, Tapezieren, Fliesenverl., 
Trockenbau u.v.m. 
 Tel. 0151/17269653 
 Tel. 06196/5247453

Zuverlässige Putzfrau mit Erfah-
rung sucht Putz- und Bügelstelle im 
Privathaushalt.  Tel. 01577/8547137 
 od. 01577/9314367

Erfahrener pol. Handwerker sucht 
Arbeit: Renovierung, Malen, Tape-
zieren, Bad u. Fliesen, Parkett, La-
minat Teppichb. etc. Umzüge + 
Transporte + Entrümpelung. 
 Tel. 0157/76887795

Nette polnische Frau sucht Arbeit. 
Putzen, Bügeln und Pflege alter Leute. 
 Tel. 0173/7172274

Polnischer Handwerker renoviert 
Ihr Zuhause: Tap. Strei., Fliesen verl., 
Verputz., Flachdachabdichtung, Tro-
ckenbau, Boden verl.  
 Tel. 0173/4009751

Frau sucht Arbeit. Putzen und  
Bügeln im Privathaus. Ich spreche 
griechisch und russisch.
 Tel. 0157/70434061

Zuverlässige Putzfrau sucht Stel-

le für Donnerstag, Samstag oder 
Sonntag zum Putzen und Bügeln.  
 Tel. 0177/7518764

Student, zuverlässig, sucht län-
gerfristige Tätigkeit für Gartenpflege 
in Oberursel. Tel. 0176/84458596
Frau sucht Arbeit im Privathaus-
halt zum Putzen und Bügeln. 
 Tel. 0157/77176676

Wie antworte ich auf 
eine Chiffre-Anzeige?

Schreiben Sie einen Brief 

oder eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Ihre Antwort lassen Sie in

einem Briefumschlag, 

versehen mit der  

Chiffre-Nummer, uns  

zukommen. Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, zuverlässig 

und diskret.

Zuverlässige Putzfrau mit Erfah-
rung sucht Putz- und Bügelstelle im 
Privathaushalt. Tel. 0157/78507413

Nette Frau mit Erfahrung sucht 
Putzstelle und Bügelstelle im Privat-
haus.  Tel. 0157/75134026

Für Ihr Dach der Profi vom Fach. 
Kleiner DDM führt zuverlässig alle 
Arbeiten an Ihrem Dach aus! Auch 
zum Festpreis. Neu-, Umdeckun-
gen, Kaminverschieferung, Dach-
fenster.  Tel. 06655/1547
 o. 0170/1615742

Gartenarbeiten aller Art, Hecke 
schneiden, Baumpflege, Pflasterar-
beit, kleine Reparaturen.
 Tel. 0178/5084559

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten z.B. Garten- 
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster + Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Renovierungen aller Art. Verputz.
Fassade und Warmedämmung.Tro-
ckenbau. Tapezieren. Anstrich.Flie-
senverl. Bodenbeläge. u.v.m. Refe-
renzen. Zuverlässig. 
 Tel. 0152/22950288

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen. Pflege allg., 
Teichreinigung (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Arbeit, Rasen mä-
hen, Hecken schneiden, Pflaster le-
gen, Maschinen und Werkzeuge 
vorhanden.  Tel. 06173/5060923 
 o. 0162/3544419

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorla-
ge o. Band), Übersetzungsarbeiten 
(E/D, D/E, F/D), Buchhaltungsvor-
bereitungs- und OCR-Arbeiten, Rei-
sekostenabrechnungen, Organisati-
on Ihres Büros bzw. Ihrer Ablage - 
schnell und zuverlässig. Evtl. ab 
1.7.14 Festanstellung ca. 10 Std. 
möglich. Tel. 0152/53918955

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit. Ich schneide Hecken, mähe 
Rasen, fälle Bäume, lege Pflaster, 
lege Platten, stelle Pallisaten u.s.w.
 Tel. 06173/322587
 Handy 0178/1841999

RUND UMS TIER

www.HundeNothilfe.de
Hier warten viele Hunde

auf ein liebevolles Zuhause!

UNTERRICHT

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.
 Tel. 06171/6319626
 www.singandswing.com

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. 
Gitar renlehrer. Info: Gitarrenschule 
Sedena Zeidler. Schule der vier 1. 
Bundes-Preisträger.  
 Tel. 06171/74336

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 18-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

Gitarrenschule Frank Hoppe, 
Oberursel-Weißkirchen, qualifizier-
ter Einzel- und Gruppenunterricht 
für alle Altersklassen. Infos unter: 
www.gitarrenschule-frankhoppe.de 
o. info@gitarrenschule-frankhoppe.de  
Tel. 06171/581295

Diplom-Spanisch-Lehrerin (mutter-
sprachlich) erteilt Unterricht einzeln, 
in kleinen Gruppen und Nachhilfe.  
 Tel. 06172/450289 
 Handy 0172/8711271

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht in Königstein. 
Klavierlehrer erteilt qualifizierten Un-
terricht für Anfänger u. Fortgeschrit-
tene.  Tel. 06174/6394501

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

Your local German training: busi-
ness, every day, survival German.  
 Mobile: 0157/88465519

English/German/French for your 
career! Start now! Students and 
adults! In Kronberg! 
 Tel. 06173/950147

VERKÄUFE

Sort. Flohmarktart. abzugeben.
 Tel. 069/97691308 ab 18  Uhr, 
 Tel. 06172/43304

TCM Aluminium-City-Fahrrad, 28 
Zoll, tiefer Einstieg mit 7-Gang- Na-
benschaltung, Reifen mit Pannen-
schutzeinlage, Rahmen und Gabel 
ge  federt, Nabendynamo, div. Sicher-
heitsausstattung und vieles mehr. 
Silberfarben metallic, VB 200,– €.  
 Tel. 0176/54272085

Großer Hofflohmarkt 01.06.14, 
Louisenstraße 127, Bad Homburg 
10 –18 Uhr verkaufsoffener So. und 
Weinfest.

5. Bad Homburger Poesie- u. Kul-
turfestival 2 Karten 31.5.14, Fest-
saal Steigenberger Hotel, Empfang 
u. Gala-Dinner. Chr. Berkel u. A. Sa-
watzki lesen aus Glattauers Best-
seller „Gut gegen Nordwind“. 
 Tel. 0176/95405041

2 Federkernmatratzen Schramm- 
Mythos H3, 90x200cm ohne Män-
gel, fast neuwertig zu verkaufen (VB 
2.200,- €)  Tel. 0173/3113161

Schramm-Boxspring-System 
2 elektrisch verstellbare Boxen, sehr 
neuwertig, weit unter Preis abzuge-
ben (VB 2.200,- €)
 Tel. 0173/3113161

VERSCHIEDENES

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 31.5.14, Do., 5.6.14 und Sa., 7.6.14 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 31.5.14 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So. 1.6.14 von 10.00–16.00 Uhr
 Eschborn, Parkplatz Mann Mobilia  

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di. 3.6.14 von 8.00–13.00 Uhr
 Eschborn, Parkplatz Mann Mobilia  

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

PC- und Software-ASS für meinen 
PC privat gesucht. HG. Anruf od. 
SMS an: Tel. 0152/34595854

Führe kostenlose Entrümplungen 
u. Haushaltsauflösungen durch. 
Auch im Trauerfall. Auch Keller, 
Dachböden o. Betriebe.   
 Tel. 0175/3365009

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger PC-Senior (über 40 Jahre Com-
puter-Praxis) hilft Senioren bei der 
sinnvollen Verwendung. Auch von PC, 
Laptop, Digital-Kamera, Dia-Scan -
ner, MP3, usw. Bad Homburg und 
nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,  
Systempflege, Virusentfernung, 
Windows XP Ablösung. English 
Support. Tel. 06172/123066

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/93346732

Entrümpeln und entsorgen, Rudi 
machts. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/93346732

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, 
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000 
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten 
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172/78810

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Rolling Stones, die Original-Stars, 

Düsseldorf am 19. Juni 2014, 2  
Tickets á 212,– € zu verkaufen. 
 Tel. 0178/2771777 

Goldfarbenes Herrenfahrrad 
(Marke Felt) seit dem 20.05.14 ver-
misst, hoher Finderlohn! 
 Tel. 0163/2738577

Holzschindel und Wettbretter aus 
Buchenholz, auch Verlegung und 
Montage von Fassaden DDM. 
W. Heurich.  Tel. 06655/1547

Banküberfall! Blaue Gartenbank 
mit Aufschrift „Für Papa“, von unse-
ren Kindern mit Blumen bemalt, und 
unser Briefkasten (Schwedenhaus) 
wurden „entführt“! Wer hat beides 
versehentl. für Sperrmüll gehalten?
 Tel. 0151/19429666

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

PC-Hilfe kompetent u. sofort! In-
ternet, eMail, WLAN, Drucker, Lap-
top, PC, Wartung, Installation. Priv. 
u. Firmen. K. Haas 
 0170/7202306 od. 06196/5615071

Computerfachfrau, hilft Frauen u. 
Senioren, Unterricht, Hilfe bei Soft-
wareproblemen. Hilfe, wenn der PC 
streikt oder das Internet nicht funk-
tioniert.  Tel. 0173/3225211

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114 

Egal ob Sie etwas suchen  

oder anbieten möchten –  

Sie können Ihren Anzeigentext 

rund um die Uhr über unser  

Online-Formular erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 

www.hochtaunusverlag.de

2.  Im Menüpunkt „Services“ 

finden Sie die Unterkatego-

rie „Private Kleinanzeigen“

3.  Einfach die vorgegebenen 

Felder ausfüllen, dann die 

gewünschte Rubrik wählen, 

Ihren Anzeigentext ein-

geben und auf „Senden“ 

klicken – fertig!

Sie können Ihre  
Inserate natürlich  
auch bequem per  
Internet aufgeben!

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Gesamtauflage:
102.200 ExemplarePrivate Kleinanzeige

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 12,00 €
� bis 5 Zeilen 14,00 €
� bis 6 Zeilen 16,00 €
� bis 7 Zeilen 18,00 €
� bis 8 Zeilen 20,00 €
je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
� bei Postversand 4,50 €
� bei Abholung 2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)
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Sport in Kürze

Fußball: Jasmin Hornung (FC 09 Obersted-
ten/mit Zweitspielrecht für den 1. FFC Frank-
furt) ist in die U-14-Hessenauswahl berufen
worden, die noch bis Sonntag am DFB-Län-
derpokalturnier in Duisburg teilnimmt. 
Sportkreis Hochtaunus: Die TSG Fried-
richsdorf hat beim Landessportbund Hessen
eine Basketball-Abteilung angemeldet und der
MTV Kronberg eine Abteilung für Aikido.
Abgemeldet worden ist die Leichtathletik-
 Abteilung der Spvgg. Hattstein. 
SG Ober-Erlenbach: Die Jahreshauptver-
sammlung des Gesamt-Vereins findet am
kommenden Dientag, 3. Juni, im SGO-Club-
haus statt und beginnt um 20.30 Uhr.
Fußball: Die nächste monatliche Pflichtsit-

zung der Schiedsrichter-Vereinigung Hochtau-
nus ist am kommenden Mittwoch, 4. Juni, um
19.30 Uhr im Vereinsheim am Wiesenborn in
Bad Homburg-Kirdorf. Bereits um 18 Uhr
treffen sich dort zuvor die Jung-Schiedsrichter. 
Tennis: Die Bezirksmeisterschaft des Bezirks
Wiesbaden für Damen und Herren werden
vom 7. bis 9. Juni vom TC Westerbach Esch-
born ausgerichtet. Diese Titelkämpfe sind
auch der Qualifikationswettbewerb für die
Hessenmeisterschaften, die vom 16. bis 22.
Juni auf der Anlage des TC Bad Homburg im
Kurpark stattfinden. 
Tischtennis: Im Grävenwiesbacher Bürger-
haus am Wuenheimer Platz findet am 20. Juni
um 19.30 Uhr der Kreistag statt. (gw)

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: Usinger TSG - Eintracht
Waldmichelbach, Spvgg. 05 Oberrad - SC
Hessen Dreieich, SG Rot-Weiß Frankfurt -
FCA Darmstadt, Viktoria Urberach - KSV
Klein-Karben, SV Darmstadt 98 II - SSV
Lindheim, SG Bruchköbel - TS Ober-Roden,
FC Alsbach - VfR Bürstadt, FV Bad Vilbel -
Türk Gücü Friedberg, FC 07 Bensheim -
Spvgg. 03 Neu-Isenburg (alle So., 15.00).
Gruppenliga Frankfurt/West: TSV Vatan-
spor Bad Homburg - FG 02 Seckbach, TuS
Merzhausen - SV Nieder-Wöllstadt, EFC
Kronberg - Germania Enkheim, SG Ober-Er-
lenbach - FC Kalbach, SV Viktoria/Preußen
Frankfurt - SG Anspach, Türkgücü Frankfurt
- SKV Beienheim, SC Dortelweil - SG West-
end Frankfurt, FC Olympia Fauerbach - SG
Bornheim/GW Frankfurt, SV Gronau - Spvgg.
02 Griesheim (alle So., 15.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: TSV Vatanspor
Bad Homburg II - FC 06 Weißkirchen, SG An-
spach II - DJK Helvetia Bad Homburg, FC
Reifenberg - FSG Weilnau/Weilrod/Stein-
fischbach, 1. FC-TSG Königstein - SpVgg
05/99 Bomber Bad Homburg, SV Teutonia
Köppern - FV Stierstadt, FSV Friedrichsdorf
- Eintracht Oberursel (alle Fr., 19.00), SGK
Bad Homburg - Usinger TSG II (Fr., 20.00),
FC 09 Oberstedten - 1. FC 04 YB Oberursel
(Fr., 20.15).
Krombacher-Kreispokal (Finale): Usinger
TSG - FC Reifenberg (Do., 18.00; Waldsport-
platz in Seulberg).
Kreisliga A Hochtaunus: SG Eschbach/
Wernborn (in Eschbach) - Sportfreunde Fried-
richsdorf (Sa., 15.30), TuS Merzhausen II -
DJK Helvetia Bad Homburg II, 1. FC-TSG
Königstein II - SpVgg 05/99 Bomber Bad
Homburg II, SV Teutonia Köppern II - FV
Stierstadt II, SV Seulberg - SG Oberhöchstadt,
FSG Niederlauken/Laubach - TSG Wehrheim,

SG Oberems/Hattstein (in Arnoldshain) - FSV
Steinbach (alle So., 13.15).
Kreisliga B Hochtaunus: FC 09 Oberstedten
II - 1. FC 04 YB Oberursel II (Fr., 18.30), SG
Eschbach/Wernborn II (in Eschbach) - FSG
Weilnau/Weilrod/Steinfischbach II, EFC
Kronberg II - FC Ay-Yildizbahce Usingen, SG
Ober-Erlenbach II - SV Bommersheim, SG
Oberems/Hattstein II (in Arnoldshain) - Ein-
tracht Oberursel II, FC Altkönig - FC 06 Weiß-
kirchen II, SG Mönstadt/Grävenwiesbach (in
Grävenwiesbach) - TSG Pfaffenwiesbach, FC
Mammolshain - SG BW Schneidhain (alle
Sa., 17.30), 
Kreisliga C Hochtaunus: FC Mammolshain
II - TV Burgholzhausen II (Sa., 15.30), SG
Mönstadt/Grävenwiesbach II (in Grävenwies-
bach) - TSG Pfaffenwiesbach II (Sa., 15.45),
Sportfreunde Friedrichsdorf II - FC Reifen-
berg II, SV Seulberg II - SG Oberhöchstadt II,
SG Anspach III - SV Bommersheim II, SG
Hundstadt - SV Teutonia Köppern III (alle So.,
15.00).

AH-Hessenpokal (Finale): SG Hoechst clas-
sique - SG Ballersbach/Seelbach (Do., 16.30;
Waldsportplatz in Seulberg).
Frauen-Gruppenliga: 1. FFV Oberursel -
TSG 51 Frankfurt (Sa., 16.00).
Stadtwerke-Kreispokal der Frauen (Fi-
nale): FSG Usinger Land - DJK Helvetia Bad
Homburg (Do., 14.30; Waldsportplatz in Seul-
berg).
Frauen-Kreisliga A: SG Köppern/Ober-Er-
lenbach (in Ober-Erlenbach) - SG Egelsbach
(Sa., 14.00), 1. FFV Oberursel II - TSG 51
Frankfurt (Sa., 18.00), 
Frauen-Kreisliga B: FC Langen - DJK Hel-
vetia Bad Homburg (Sa., 17.00).
B-Jugend-Gruppenliga: SG Ober-Erlenbach
- Spvgg. 08 Bad Nauheim (So., 11.00). (gw)

Eintracht Oberursels Abteilungsleiter Klaus Sperber (links) und Vorstandsmitglied Thomas
Pfettscher (3. von links) verabschiedeten am Sonntag vor dem letzten Heimspiel gegen den FC
09 Oberstedten (3:7) Berta Bilalli (2. von rechts; zum EFC Kronberg) und Masiullah Mahbubi
(rechts; Ziel unbekannt). Foto: gw

ABC-Trainer Olaf Rausch freute sich sehr darüber, dass Ex-Weltmeister Graciano „Rocky“
Rocchigiani am Sonntag die Hessenmeisterschaften in Stierstadt besucht hat. Foto: gw

„Rocky“ schrieb Autogramme
Oberursel (gw). Er kam, sah - und schrieb
Autogramme! Der ehemalige Halbschwer -
gewichts-Weltmeister Graciano „Rocky“
Rocchigiani war am Sonntag der Star-Gast bei
den Hessenmeisterschaft der Boxer, die der
der ABC Oberursel aus Anlass seines 90-jäh-
rigen Vereinsbestehens in der Sporthalle der
Gesamtschule Stierstadt ausgerichtet hatte. 
Die zahlreichen Zuschauer erlebten insgesamt
17 Kämpfe, darunter auch den Einlagekampf

zwischen dem Oberurseler Nachwuchs-Boxer
Bedirhan Arslan und Jonathan Kem aus Kor-
bach, den Arslan knapp nach Punkten verlor.
Für die Endkämpfe hatte sich diesmal kein
Oberurseler Boxer qualifizieren können. 
Ali Kiydin vom ABC, der amtierende deut-
sche Vizemeister im Superschwergewicht, tritt
ab heute beim 41. „Chemie-Pokal“-Turnier in
Halle an, bei dem bis Samstag die internatio-
nale Elite der Amateurboxer am Start ist.

Endlich erster Sieg für Hornets
Bad Homburg (gw). Der Knoten ist geplatzt!
Im 13. Saisonspiel haben die Bad Homburg
Hornets am Sonntag mit einem 8:7 gegen de
Mannheim Tornados in der 1. Baseball-Bun-
desliga Süd endlich den ersten Sieg in diesem
Jahr gefeiert! Die zweite Partie des Double-
headers ging dann allerdings im Taunus-Base-
ball-Park glatt mit 9:1 an die Gäste aus Mann-
heim.
Nichts für schwache Nerven ist die erste Partie
zwischen den Hornets und den Tornados ge-
wesen, in der sich die Bad Homburger Gast-
geber im Extra-Inning den lang ersehnten ers-
ten Saisonerfolg sichern konnten. Neuzugang
Ewald Crombach schaffte den entscheidenden
Schlag, der Tobias Naggatz und Yves Bendrien

zum 8:7-Sieg nach Hause brachte. Im zweiten
Spiel konnte das Team von Bad Homburgs
Trainer Martin Matlacki nicht an die starke
Leistung vom ersten anknüpfen und kam klar
und deutlich mit 1:9 unter die Räder.
Binnen vier Tagen folgen nun am Himmel-
fahrtstag und am kommenden Sonntag die
richtungweisenden vier Begegnungen gegen
den Tabellennachbarn Tübingen Hawks,
wobei der erste Doubleheader morgen um 13
Uhr beim Schlusslicht in Tübingen beginnt.  
Die weiteren Ergebnisse vom Wochenende:
Haar Disciples - Regensburg Buchbinder Le-
gionäre 3:12/4:12, Mainz Athletics - Tübingen
Hawks 0:2/4:2 und Heidenheim Heideköpfe -
Stuttgart Reds 18:1/11:1.

Seulberg (gw). Drei attraktive Endspiele wer-
den den Fußball-Fans am morgigen „Vatertag“
auf dem Waldsportplatz in Seulberg geboten,
wo die beiden Kreispokalsieger des Hochtau-
nuskreises sowie der Hessencup-Gewinner bei
den Alten Herren ermittelt werden.
Den Auftakt der Veranstaltung bietet das Fi-
nale der Frauen, in dem sich um 14.30 Uhr die
FSG Usinger Land und die DJK Helvetia Bad
Homburg um den Pokal der Stadtwerke Ober-
ursel gegenüberstehen. Pokalverteidiger 1.

FFV Oberursel, der 2012 und 2013 gewonnen
hatte, war am 14. Mai im Halbfinale mit 1:4
am Gruppenliga-Rivalen Usinger Land ge-
scheitert. Nach dem AH-Hessenpokal-Finale
zwischen der SG Hoechst classique und der
SG Ballersbach/Seelbach (Beginn: 16.30) tref-
fen morgen ab 18 Uhr im Endspiel Cupvertei-
diger Usinger TSG und der FC Reifenberg
aufeinander. Die UTSG, die als Verbandsliga-
Absteiger fest steht, hat die Trophäe in den
letzten drei Jahren gewonnen.

Kreispokal-Endspiele 
am Himmelfahrtstag

Hochtaunus (gw). Es ist „angerichtet“ für das
Endspiel um die Vizemeisterschaft in der Fuß-
ball-Kreisliga A Hochtaunus! Am kommen-
den Sonntag stehen sich um 13.15 Uhr der SV
Seulberg (63 Punkte) und die SG Oberhöch -
stadt (64) im Kampf um den zweiten Aufstei-
ger-Platz hinter den Sportfreunden Friedrichs-
dorf (68) gegenüber. Den Gästen reicht dabei
ein Unentschieden zum „Durchmarsch“ in die
Kreisoberliga.
Ebenso spannend ist es am Tabellenende, wo
auch erst am Sonntag zwischen dem FSV
Steinbach (24 Punkte, spielt bei der SG Ober -
ems/Hattstein) und dem TV Burgholzhausen
(25, bei Schlusslicht SGK Bad Homburg II)
die Entscheidung über den Teilnehmer an der

Relegation zur B-Liga fällt, die am Pfingst-
montag, 9. Juni, ausgetragen wird. Gegner ist
entweder die TSG Pfaffenwiesbach (64) oder
der FC Altkönig (63).
In der Kreisliga B Hochtaunus muss am Sams-
tag noch die Frage nach dem Meister geklärt
werden, wobei die Reserve der SG Ober-Er-
lenbach nach dem 5:2-Erfolg beim 1. FC 04
YB Oberursel II und der Mammolshainer Nie-
derlage beim FC Altkönig jetzt wieder die
Nase vorn hat.
Die SG Oberems/Hattstein II und der FC Ay-
Yildizbahce Usingen stehen bereits als Abstei-
ger in die Kreisliga C fest, während die SG
Eschbach/Wernborn über die Relegation am
9. Juni die Chance auf den Klassenerhalt hat.

Am Sonntag steigt in 
Seulberg das Aufstiegs-Endspiel

TC-Herren 40 feierten ersten Sieg
Oberursel (gw). Die Herren 40 des TC Ober-
ursel haben am Samstag in der Tennis-Süd-
westliga mit dem 11:10-Auswärtserfolg im
Hessen-Derby beim TV Buchschlag den ers-
ten Schritt auf dem angestrebten Klassenver-
bleib gemacht.
Die starken Doppel der Gäste haben dabei den
Ausschlag gegeben, denn beim Duell der bei-
den bis dato noch sieglosen Mannschaften lag
der TVB nach den Einzeln bereits mit 5:1
vorn, aber dann holten die Gäste in den drei

Doppeln das Optimum von neun Punkten und
hatten unter dem Strich mit 11:10 die Nase
vorn, obwohl das Satzverhältnis 11:9 für
Buchschlag lautete!
Das nächste Auswärtsspiel bestreiten Oberur-
sels „40er“ am Samstag um 13 Uhr beim SC
Sachsenhausen/Forsthausstraße in Frankfurt.
Nach einer Pause wird die Regionalliga-
Runde 2014 dann mit den beiden Begegnun-
gen gegen die SG Weiterstadt (28. Juni) und
beim TSC Mainz (am 5. Juli) beendet.
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Die Oberurseler Woche

im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Pizzeria in Oberursel sucht
eine Aushilfe (m/w)

im Servicebereich. 
Kontakt 0172-1433571

Wir wachsen weiter und teilen
eine Tour. Deswegen vergeben
wir einen neuen Auftrag an

Kurier
m/w, mit Gewerbeschein und
Pkw. Feste Tour  täglich ab 4.00
Uhr morgens für 2 Stunden.
Mindestens 850,– € mtl. 
Tel: 0800-81632 64 (gebührenfrei)

www.Broetchen-Bringer.de

Haushaltshilfe
deutschsprachig, ab sofort 

2 x pro Woche 2 Std. in 
Bad Homburg-Gartenfeld 
auf 450,– 3 Basis gesucht.

Tel. 06081 - 448490

Wir suchen ab sofort in Vollzeit:

SEKRETÄR / IN
mit sehr guten Kenntnissen in

Word, Excel, Steno und perfekter
Grammatik, schnelle Auffassungsgabe

und Organisationsvermögen.

Schriftliche Bewerbungen bitte an den
Verlag unter:

Usinger Anzeiger, Am Riedborn 20-22,
61250 Usingen

B A 76/36286622

Wir suchen ab sofort in Teilzeit
(20 bis 25 Stunden/ Woche )
zur Festeinstellung:

Steuerfachangestellte(r),
Bilanzbuchhalter(in) oder
Steuerberater(in) für unsere
Finanzbuchhaltung mit langjähriger
Berufserfahrung (GmbH,OPOS,KOST).

Bewerbungen bitte nur schriftlich an:
Henrich Management GmbH
Rudolf-Hell-Str. 5, 61276 Wehrheim
info@henrich-gruppe.eu

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort aushilfsweise
Studenten & Abiturienten
(volljährig) für Service und Bar, sowie
eine Küchenhilfe (450 €Basis).

Tapasbar in Bad Homburg,
Tel. 06172 / 17 16 17

Pizzeria in Oberursel sucht
Küchenhilfe (m/w)

Tel. 0178 - 255 86 86

Verkäufer/in
für Wochenmarkt ab sofort
gesucht. T. 0177/7471033

Für Objekte in Kalbach 
suchen wir ab  sofort 

Mitarbeiter/innen
auf Mini jobbasis. Arbeitszeiten
Mo/Mi/Fr 18.30 – 22.00 Uhr. 

PKW und Führerschein erforderlich.
Bewerbung unter 

Tel. 06021/7715755
mail@lars-anders.de

Allgemeinmed.­Naturheilkundl. Arztpraxis in Oberursel
bietet Ausbildungsstelle für medizin. Fachangestellte/n

zum 1.8.2014
Schriftliche Bewerbung an:

Karin Gockscha­Schultze, Ärztin für Allgemeinmedizin
Dornbachstr. 30 ∙ 61440 Oberursel ∙ Tel. 06171­ 910576

Zuverl. u. vertraul. 

Kinderbetreuungsperson
mit päd. Ausbildung ab Aug. 
in Kronberg für gehobenen 

Haushalt gesucht! 
Mo – Do, 13.30 –16.00 Uhr. 

2 Kinder (8 und 10 J.). Haus -
aufgabenbetr., Begleitung zu 

Aktivitäten. Minijob. Außerdem
 suchen wir im Taunus weitere

 Betreuungspersonen!  

Nähere Infos bei:  
pme Familienservice

Daniela Cermak

Tel. 069 - 92 02 08 -179 

daniela.cermak@familienservice.de

Friseur/in gesucht 
Haarstudio Pekesen sucht 

eine/n erfahrene/n und zuver-
lässige/n Mit arbeiter/in zur

Unterstützung unseres großen
Teams, bei guter Bezahlung.

Louisenstr. 19 · Bad Homburg
Tel. 06172 - 68 14 66 
od. 01520 - 66 44 200

Für unsere Objekte in Kronberg und
Oberursel suchen wir ab sofort:
SICHERHEITSMITARBEITER (m/w)
in Vollzeit und/oder Teilzeit
Die anspruchsvolle und repräsentative
Aufgabe erfordert folgendes Profil:
- sehr gute Deutschkenntnisse
- gute Englischkenntnisse
- gute Umgangsformen, soziale Kompetenz
- sicheres Auftreten
- sehr gute PC Kenntnisse
- sehr zuverlässiges, korrektes Arbeiten
- sehr gepflegtes Erscheinungsbild
- Erfahrung im Sicherheitsdienst
- IHK Unterrichtung /Sachkunde gem. 

§ 34a GeWo von Vorteil
Interessiert? Wir freuen uns auf SIE und
Ihre aussagekräftige Bewerbung 
vorzugsweise bitte per E-Mail an 
personalabteilung@eufinger.de
Bewachungsinstitut Eufinger GmbH,  
In der Römerstadt 52, 
60439 Frankfurt am Main
Telefon 069/958019-30

Mitarbeiter/-innen für den Verkauf
als Aushilfen

für unsere Filialen in Oberursel und Hattersheim

Ihre Stärken:

Zusammenarbeit

Backhaus Lüning GmbH

oder per E-Mail an:

www.backhaus-luening.de

Unser Angebot:

Nachhilfelehrer (m/w)
in Oberursel gesucht, 

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

„Wir suchen Zusteller

für unsere Tageszeitungen“
Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Frankfurter Rundschau und Taunus Zeitung

In folgenden Gebieten:
Friedrichsdorf, Oberursel & Bad Homburg

Tel: 06172-75 770
Email: info@agentur-seng.de

Wir suchen Sie m/w! Mit neuem
Job in den Sommer! Für unseren
Großkunden in Karben suchen wir 
5 zuverlässige Produktionshelfer
und 7 routinierte Schreiner sowie
für unseren namhaften Kunden in
Friedrichsdorf 11 versierte Montierer
und Löter! Melden Sie sich noch
heute unter Telefon 06172/68766-0
oder bad-homburg@persona.de

Medizinische/r 
Fachangestellte/r

Med. Fußpfleger/-in 
bzw. Podologe/-in

in Teil- oder Vollzeit gesucht. 

Beginn nach Vereinbarung.

Hautarztpraxis Kronberg 
Dr. Gündogan & Kollegen
Frankfurter Str. 1 · 61476 Kronberg

einstieg@hautarztpraxis-kronberg.de
Tel.: 0152 24264510

Mitarbeiter/in 40+ 

zur Unterstützung des Sekretariats in Vollzeit gesucht!
Gute MS-Offi ce- sowie Outlook-Kenntnisse sind Voraussetzung.   

 Aussagefähige Bewerbung an: 

info@kerstanconsult.de

Telefon 06174 - 96 100

www.claus-blumenauer.de
Frankfurter Str. 5, 61462 Königstein

Persönlichkeit (w/m)
Wir suchen eine/n aktive/n und selbst-
ständige/n Mitarbeiter/in mit Verkaufserfah-
rung und Ortskenntnis für die professionel-
le Suche und Vermittlung von hoch wertigen 
Immobilien im Taunus (Häuser/Villen/ETW) 
oder Frankfurt Rhein-Main (Rendite/Gewer-
be). Neben einem eingeführten Namen bie-
tet unsere Maklersozietät in Königstein 
und Frankfurt allen Arbeitskomfort und 
ein dynamisches, sympathisches Team.

Metallfacharbeiter m/w für König-
stein im Schichtsystem gesucht.
APM Zeitarbeit · Herr Korn/Fr. Gorek

Tel: 06181 - 906 680

Zahnarztpraxis in Kronberg sucht

ZMF / Dentalhygienikerin
Wir wünschen uns selbstständiges Arbeiten, 

hohe Einsatzbereitschaft und Liebe zum Beruf.
Sie erwartet eine etablierte, freundliche und moderne 

Zahnarztpraxis mit breitem Behandlungsspektrum 
und Fortbildungsmöglichkeiten.

Dr. Julia Raitz von Frentz
Westerbachstraße 23B · 61476 Kronberg

Tel.: 06173-1701 · E-Mail: dr.julia.raitz.von.frentz@web.de

Service Reinigung GmbH

Für die Asklepios Neurologische Klinik Falkenstein suchen wir eine

Aushilfe in der Reinigung (w/m)
ab sofort – vorwiegend samstags

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen – gerne auch per E-Mail.
Asklepios Service Reinigung GmbH
Betriebsstätte Falkenstein
Frau Birkner - Objektleitung
Asklepiosweg 15 . 61462 Königstein/Ts.
Tel.: (0 61 74) 90 68 88 . Fax (0 61 74) 90 60 81
E-Mail: d.birkner@asklepios.com

Oberursel (ow). In der Rotunde des Gymna-
siums Oberursel fanden die drei Aufführungen
des Stücks „Ein merkwürdiges Pärchen“ ge-
spielt von der Theater-AG der Schule statt.
Klaus-Dieter Köhler-Goigofski und Timo
Vogt leiten heute die Theater-AG „Irre-Para-
bel“, die vor genau 40 Jahren von Klaus
Schmücker, damals Lehrer an der Schule, ge-
gründet und von diesem lange Jahre geführt
wurde. Irre-Parabel gedachte an diesem Abend
ihres kürzlich verstorbenen Mentors. In der
Komödie von Neil Simon, die der Autor selbst
von einer ursprünglichen Männerkomödie zu
einer „Female Edition“ umgearbeitet hat, zeig-
ten die sieben Darstellerinnen und der einzige
männliche Akteur eine grandiose Schauspiel-
und Sprechleistung.
Das Stück dreht sich um die Probleme von
Florence (großartig gespielt von Caroline Kel-
ler), die nach 14 Ehejahren von ihrem Mann
verlassen wird und nun bei ihrer besten Freun-
din Olive (wunderbar verkörpert von Clara
Goll) Unterschlupf findet. Beide Frauen gehö-
ren einem Frauenkreis an, der sich einmal wö-
chentlich zu einem Spielabend mit „Trivial
Pursuit“ bei Olive in der Wohnung trifft. Dazu
gehören die Polizistin Mickey (Lena Theis),

die biedere und begriffsstutzige Vera (Alexan-
dra Struck) sowie die Upper-Class-Damen
Renee (Julia Noske) und Sylvie (Kirsten
Stumpe). 
Den jungen Darstellerinnen gelang es hervor-
ragend, die Unterschiedlichkeit der Charaktere
herauszuarbeiten und darzustellen. Dieses
Können wurde vom Publikum mit lautem Ge-
lächter belohnt. Im Laufe des Stücks wird
deutlich, warum Florence von ihrem Mann
verlassen wurde: Ihre Putz- und Ordnungswut
lässt sie nun nämlich an ihrer Freundin Olive
aus, die es mit Ordnung und Sauberkeit eher
locker nimmt. Nicht nur die wortwitzigen Dia-
loge über dieses Thema, sondern auch die va-
riantenreiche Mimik und Gestik der beiden
Hauptdarstellerinnen ließen die 80 Zuschau-
ern in der Rotunde Tränen lachen. 
Im zweiten Teil des Stücks, das durch eine
zwanzigminütige Pause unterbrochen wurde,
finden die beiden Frauen dann männliche Pen-
dants: die beiden spanischen Brüder Manolo
und Jesus Costazuela (köstlich: Babette
Marschner und Martin Müller), die im selben
Hochhaus wie Olive wohnen. Bei einem ers-
ten Rendezvous versucht man sich näherzu-
kommen. Nun kommen aber zu den Spleens

(Jesus liebt die Ordnung wie Florence, Ma-
nolo ist in seiner Art Olive sehr ähnlich) auch
noch ungemein komische Sprach- und Ver-
ständigungsprobleme hinzu. So kamen alle
Besucher voll auf ihre Kosten, denn es gab
reichlich Humor bis zum spannenden Schluss.
In einem Dankeswort würdigte am Ende Frie-

derike Pitsch, Leiterin des Fachbereichs I des
Gymnasiums, die grandiose Leistungen der
Schüler und auch der beiden AG-Leiter, die
die Aufführung des Stücks ihrem Mentor
Klaus Schmücker gewidmet hatten, der in der
vorletzten Woche verstorben ist. 

geschrieben von Christina Jung

„Irre-Parabel“ glänzte mit 
„Ein merkwürdiges Pärchen“

Die beiden spanischen Brüder Jesus und Manola Costazuela (v.l. Martin Müller und Babette
Marschner) machen Olive (Clara Goll) schöne Augen.
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Bauen & Wohnen

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–

MARKISEN S. OSTERN

SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Beck Heizung – Sanitär
– Badsanierung mit Fliesenarbeiten

– Wasserschadenreparatur u. Sanierung
– 24-Stunden-Notdienst

preiswert • zuverlässig • schnell
Tel.: 06474 881948

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

Garten- und  Landschaftsbau 

M. A. Wiesemann

Tel. Schmitten 06082 1563

Mobil: 0177 2356338

wiesemanngalabau@aol.com

alles im
 Garten!

A-Z 
Rolläden-Fenster-Türen-Dachfenster- 

Umzugsküchen-Bad-Sanierung-Schreiner
Glasschäden-Einbruchschäden- 
Renovierungen aus Meisterhand

Tel. 0171-3311150

lps/Cb. Historische Villenfassade Foto: Busche

Schöne Fassaden
Behutsamer Umgang mit örtlichen Gegebenheiten

lps/Cb. Fassaden prägen das Er-
scheinungsbild eines Gebäudes.
Bei historischen Häusern sind
Fassaden häufig mit Erkern,
Giebeln, Türmchen und Orna-
menten dekoriert. Besonders in
den gewachsenen Strukturen
von alten Dörfern und Städten
verkörpern sie die Bautradition
der Region. Kritiker stellen die
Frage, warum man der Fassa-
dengestaltung in den vergange-
nen Jahrzehnten nur wenig Auf-
merksamkeit geschenkt hat. Um
optisch nicht mit dem Holzham-
mer vorzugehen, braucht man
bei der Sanierung von Fassaden
Fachwissen und das nötige Fein-
gefühl. Schließlich bestimmt eine
Fassade über Jahrzehnte den
Gesamteindruck und auch den
Wert des Hauses. 
Bauherren und Architekten soll-
ten Rücksicht auf das vorhande-
ne Straßenbild und die Nachbar-
häuser nehmen. In eine Straße
mit Fachwerkhäusern gehört
weder eine Südstaaten villa noch
eine maurische Karawanserei.
Natürlich werden Bestimmun-

gen in den örtlichen Bauvor -
gaben die schlimmsten Bausün-
den verhindern. Besonders kras-
se Beispiele stilistischer Verir-
rungen finden sich in einigen
Neubaugebieten. Mediterran an-
mutende Villen stehen neben ka-
nadischen Holzhäusern, begrün-
te Nurdachhäuser neben kas ten -
förmigen Designerobjekten. Sol-
che Stilbrüche gefallen nicht je-
dem. 
Positiv wirkt es, wenn regionale
Besonderheiten bei der Fassa-
dengestaltung erhalten und bei
Anbauten und Neubauten be -
rück sichtigt werden. In Nord-
deutschland ist zweischaliges
Mauerwerk üblich, das den Ein-
druck von massivem Ziegelmau-
erwerk vermittelt. Tat sächlich
wird aber eine Vormauerschale
aus Ziegeln vor die tragende
Wand gestellt. Immer beliebter
ist in Deutschland die Holzbau-
weise geworden. Auch bei der
Holzbauweise gibt es für die
Gestaltung der Fassade zahlrei-
che Möglichkeiten, regionalen
Traditionen gerecht zu werden.

Katrin Hechler, Horst Krüger, Karl Friedrich Reimer (v.l.) und Hans-Joachim Schabedoth
(rechts) gratulierten Arthur Thomas (2.v.r) zu seiner hohen Auszeichnung. 

Jalda Afshari vertrat den TV Weißkirchen aus-
gezeichnet in Kalbach. 

Hochtaunus (how). Mit Arthur Thomas aus
Köppern wurde bei der Unterbezirkskonferenz
der SPD-Senioren ein „Urgestein der Hoch-
taunus-SPD“ für sein jahrzehntelanges Enga-
gement im Ortsverein und im Kreistag mit der
Willy-Brandt-Medaille ausgezeichnet. Arthur
Thomas war es, der im Jahr 1993 die SPD-Ar-
beitsgemeinschaft 60plus im Hochtaunuskreis
gegründet hat. Bundestagsabgeordneter Dr.
Hans-Joachim Schabedoth und Kreisbeigeord-
nete Katrin Hechler nahmen vor 50 Versamm-
lungsbesuchern die Ehrung in Würdigung sei-
ner Verdienste vor. 
Schabedoth gab einen Bericht über seine Ar-
beit in Berlin, Hechler zog nach 100 Tagen

eine positive Bilanz ihrer Arbeit im Kreisaus-
schuss und lobte die gute Zusammenarbeit der
schwarz-roten Koalition. Einen Rückblick auf
die Arbeit der AG 60plus und eine Vorschau
gab Kreisvorsitzender Horst Krüger aus Ober-
ursel, der bei den Wahlen einstimmig in sei-
nem Amt bestätigt wurde. Seine Stellvertreter
sind Klaus Wiescher (Bad Homburg) und
Karl-Friedrich Reimer (Königstein). Schrift-
führer wurden Reinhard Wicher und Hanne
Rahlwes (beide Steinbach). Als Beisitzer ge-
wählt wurden Hildegard Klär (Kronberg),
Uwe Kleinebrahm (Oberursel), Peter Schmidt
(Bad Homburg), Gerda Thomas (Friedrichs-
dorf) und Volker Bender (Königstein).

Willy-Brandt-Medaille für 
SPD-Urgestein Arthur Thomas

Weißkirchen (ow). Nach fünf Jahren gelang
es wieder einer Turnerin des TV Weißkirchen
(TVW) bei den Hessischen Einzelmeister-
schaften auf einen Podestplatz zu klettern. Im
Vergleich zu einem sehr wechselhaften Wett-
kampf mit Höhen und Tiefen vor einem Jahr
in Mörlenbach (Platz 11), belohnte sich Jalda
Afshari mit guten Trainingsleistungen über
das Jahr hinweg und einem konstanten Wett-
kampf (63,15 Punkten) mit einer Bronze-Me-
daille im Geräte-Vierkampf P7-P9 (Jahrgang
1999 und jünger) hinter Mara-Selina Groß-
mann (SV Rot-Weiß Hadamar, 64,40 Punkte)
und Christiane Buschinger (SKV Rot-Weiß
Darmstadt, 68,75 Punkte). Sie erhielt nach
einem guten Start am Schwebebalken 15,30
Punkte, gefolgt von einer sehr schön geturnten
Bodenübung mit 16,65 Punkten. Der Endwert
hätte mit der Tageshöchstwertung noch deut-
lich höher ausfallen können, denn wie sich
später herausstellte, turnte sie ein falsches
Übungsteil. Am Sprung gelang ihr mit 16,85
Punkten die zweitbeste Wertung. In der letzten
Disziplin am Stufenbarren geriet sie beim
Umschwung am oberen Holm ins Stocken,
wodurch sie einige Punkte bei der Konkurrenz
liegen lassen musste und nur auf 14,35 Punkte
kam. Die Hoffnung auf eine Platzierung unter

den ersten Fünf schien mit ihrer Barrenübung
gestorben zu sein. Doch die Siegerehrung
sorgte für eine große Überraschung mit unge-
ahnten Glücksgefühlen bei allen Beteiligten:
ein unerwarteter dritter Platz, mit dem auch
ihre Trainerin Dorothee Franz nicht mehr ge-
rechnet hatte. 

Die zweite qualifizierte Turnerin des TVW,
Amelie Lemmerich, erreichte im Wettkampf
P5-P6 (Jahrgang 2002/2003) am selben Tag
bei einer sehr starken Konkurrenz von 34 Teil-
nehmerinnen den 24. Platz.

Jalda Afshari erreicht 3. Platz
der Landes-Einzelmeisterschaft

Wanderung 
zum Eichelbacher Hof
Oberursel (ow). Für Mittwoch, 18. Juni, plant
der  Seniorentreff „Altes Hospital“, Hospital-
straße 9, eine Wanderung zum Eichelbacher
Hof. Die zu wandernde Strecke beträgt etwa
13 Kilometer, die Wanderzeit etwa zweiein-
halb Stunden. Treffpunkt ist um 8.50 Uhr an
der U-Bahn-Haltestelle „Stadtmitte“. Eine An-
meldung im Seniorentreff ist erforderlich
unter Tel. 06171-585333.
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DomRömer GmbH
T +49 (0) 69.6 53 00 07 50
F +49 (0) 69.6 53 00 07 44
vermarktung@domroemer.de

www.domroemer.de

Ihre neue Adresse 
in der Frankfurter 
Altstadt
Mitten im Herzen der Stadt 
entsteht ein einzigartiges 
Wohnquartier. Die einmalige 
Mischung aus historischer 
Struktur und zeitgenössischer 
Architektur gewährleistet 
eine hohe Lebens- und 
Wohnqualität. Sichern Sie 
sich jetzt Ihr neues Zuhause 
im DomRömer-Quartier.

   Stadthäuser von 125 m2 
bis 190 m2 Wohnfl äche

   Eigentumswohnungen 
von 35 m2 bis 190 m2 
Wohnfl äche

Innenstädter gesucht!

 Stichtag Annahmeschluss 

Interessenten: 18.07.2014

Am Anfang: Kompetente u. realistische Marktwerteinschätzung!
Äußerst diskrete Verkaufsabwicklung mit 15­jähriger Erfahrung!
Besichtigungen nur mit „echten“ Interessenten – Kein Tourismus!
Verkäufer und Käufer haben nur einen Ansprechpartner – mich!
Am Ende: Der erfolgreiche Abschluss! ICH freue mich auf SIE!

Sie verkaufen Ihre Immobilie?
ICH bin IHR verlässlicher Partner!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe­immobilien.de

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Exkl. 3-Zimmer-ETW – 
Kronberg am Viktoriapark
Ca. 83 m2, helle, mod. Whg. im 2. OG, hochw. 
Parkett, kpl. mod. neue EBK, Blk. m. Blick in 
den Park, in sehr gepfl. Wohnanl. mit Aufzug, 
1 Garagen-Stellplatz, EA angefordert.
KP 360.000,– + 5,95% Prov. inkl. MwSt. 

E. F. Jürgens ImmoManagement
Tel.: 06174 23282 od. 0151 12112292

Telefon 069 - 24182960

Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

Cäcilia B. Bind

Telefon (0 61 71) 5 67 55
Internet: www.cbb-immobilien.de

VERMIETUNG WOHNEN:
Oberursel-Stierstadt – Taunusstraße,
3,5-Zimmerwohnung im 1. OG in einem
3-Fam.-Haus, Wohnfläche ca. 94m2 +
Sonnenloggia, EnEV 133kWh (m2a)

840,00 € + NK 195,00 €

Oberursel – Fuchstanzstraße, Einfa-
milienhaus für die große Familie, 7 Zi.,
2 Bäder, EBK, Garage, Garten. Wohn-
fläche ca. 200 m2 + Terrasse und Bal -
kone, EnEV 100 kWh (m2a)

3.100,00 € + NK 200,00 € + 

Wasser und Heizung

VERKAUF WOHNEN:
Oberursel – Im Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Eigentumswohnung, HH, Erdge-
schoss, EBK, Loggia, ca. 55 m2 Wohn -
fläche, 66,6 kWh (m2a) 115.000 €

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Ener-
gieeinsparverordnung (EnEV 2014) Die EnEV
2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter
Energiemerkmale in kommerziellen Medien.
Hier bieten wir Ihnen eine Erklärung mög-
licher Abkürzungen: 
1.Die Art des Energieausweises 

(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.Der Energiebedarfs- oder Energiever-
brauchswert aus der Skala des Energieaus-
weises in kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2
EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3.Der wesentliche Energieträger 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas
• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhack schnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe),

Strommix: E
4.Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 

Nr. 4 EnEV) Bj, zum Beispiel Bj 1997
5.Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes

bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieaus-
weisen (§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, 
zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), 
Fern wärme aus Heizwerk, Baujahr 1962,
Energie effizienzklasse D
Mögliche Abkürzung:
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD
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– Anzeige –

Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 20: Der nacheheliche Unterhalt (Teil 2)

Anders als beim Kindes- oder Trennungsunterhalt gibt es ver-
schiedene Unterhaltstatbestände für den nachehelichen Un-
terhalt des geschiedenen Ehepartners. Grundsätzlich ist jeder 
Ehepartner nach der Scheidung für seinen Unterhalt selbst 
verantwortlich. Es ist also sehr genau zu prüfen, ob ein Unter-
haltsanspruch besteht, selbst wenn auf den ersten Blick eine 
der nachstehenden Situationen vorliegt. Für den Unterhaltsver-
pfl ichteten und für den Unterhaltsberechtigten ist es wichtig, 
sich qualifi ziert beraten zu lassen.

1. Unterhalt wegen der Betreuung eines gemeinschaftlichen
    minderjährigen Kindes 

2. Unterhalt wegen Alters 

3. Unterhalt wegen Krankheit 

4. Unterhalt wegen Erwerbslosigkeit 

5. Aufstockungsunterhalt 

6. Unterhalt wegen Ausbildung 

7. Billigkeitsunterhalt 

Die verschiedenen Ansprüche auf nachehelichen Unterhalt  
werden in den kommenden Folgen des Scheidungs-Ratgebers 
besprochen. Fortsetzung am Donnerstag, dem 12. Juni 2014. 
Lesen Sie hierzu auch in meinem Ratgeber „Unterhalt in Frage 
und Antwort“, erschienen bei Beck-Rechtsberater im dtv.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.
 

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Die Eröffnung des Matschspielplatzes war das Highlight beim Eröffnungsfests zur Garten-
neugestaltung in der Kita St. Aureus und Justina.

180 Jugendliche beim Mitternachtssport

Die erste Mitternachtssport-Veranstaltung des Jahres war die best-besuchteste, die seit 2008 ver-
anstaltet wurden. 180 Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren nahmen an den sportiven An-
geboten teil. Beim traditionellen Fußballturnier, das der „FC Hayvan“ gegen den „FC Kungai“
in einem hochspannenden Finale für sich entscheiden konnte, war im hinteren Teil der Halle die
Volleyball Bezirksoberligamannschaft der Frauen vom TV Bommersheim aktiv. Diese spielte
in Mannschaften, die durch die Jugendlichen ergänzt wurden. Zum reibungslosen Ablauf des
Fußballturniers trugen die Schiedsrichter des 1.FC Weißkirchen bei. Außerdem wurde das Bad-
mintonangebot rege angenommen. Der Parkour-Workshop von Sebastian Merk, Jan Ullmann
und Valentin Hamm wurde ebenfalls stark frequentiert. Katharina Rexroth vom Zentrum für Ju-
gendberatung und Suchthilfe hatte alkoholfreie Cocktails angeboten und lud in der „Chill Out
Ecke“ zum Verweilen ein. Aus Veranstaltersicht war die Resonanz äußerst erfolgreich und kann
als Highlight für die Oberurseler Jugendlichen gewertet werden. 

Bommersheim (ow). „Nicht nur reden son-
dern Gutes tun“ – dieser Grundsatz liegt den
Mitgliedern des Fördervereins der Kita St. Au-
reus und Justina schon viele Jahre am Herzen.
Immer wieder engagieren sich Mütter und
Väter, dass es den Kindern und Erzieherinnen
in der Kita gut geht. Nicht nur in finanzieller
Hinsicht, durch Mitgliederbeiträge und Spon-
soren, sondern auch im tatkräftigen Mithelfen
und Unterstützen. Auch der Elternbeirat sowie
die Elternschaft tragen zum guten Gelingen
des Alltags und der besonderen Momente bei.
So konnte das langersehnte Einweihungsfest
zur Gartenneugestaltung stattfinden. Ein neuer
Rädchenweg quer durch den Garten lädt zu

kleinen Ausflügen ein und der neue Matsch-
Spielplatz lässt alle Kinderherzen höher schla-
gen und bereitet viel Freude und weckt Fanta-
sie. Der entstandene Hügel lädt zum Runter-
kullern ein und wurde als neue ideale Bühne
entdeckt. So präsentierten die Kinder, auf
Wunsch der Eltern, noch mal ihr Zirkuspro-
gramm vom Fasching und die Erzieherinnen
spielten zur Erheiterung aller das Stück „Die
dumme Augustine“ vor. Alle 160 gekomme-
nen Gäste erlebten eine schöne gemeinsame
Zeit in entspannter Stimmung und alle wün-
schen sich eine Wiederholung eines solchen
Fests. Diesem steht sicher nichts im Wege,
denn Anlässe finden sich immer. 

Gelungenes Einweihungsfest



Bio. Teppich-Wäsche ab € 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

DIE ALTERNATIVE ZUM TAXI

06172-311  72
06171-88 98 455

27,– EURO
Flughafentransfer

25,– EURO
Frankfurt City

Ein Service für die Leser der:

 0 61 71 - 58 72 99

Telefon 0 61 71 - 58 72 99

Tickets auch zum Selbstausdrucken unter www.printyourticket.de

Bei uns haben Sie immer gute Karten!

JETZT Unser besonderer Service für Sie!

Unter Angabe des  Kennworts Oberur-

seler Woche erhalten Sie Ihre Ticketbe-

stellung zur ermäßigten Versandgebühr 

von 3,00 EUR postalisch zugestellt.

Auswahl Veranstaltungen in
OBERURSEL

Swensk Ton Sommerkonzert
Kreuzkirche

15.06.14 12,35 €

Theater im Park
Charleys Tante
Klinik Hohemark

18.07. – 23.08.14 20,80 €

Vanessa Backes
Alt Orschl

09.08.14 21,00 €

Begge Peter
Alt Orschl

15. + 16.08.14 21,00 €

Schüssels Sommerhighlights
Alt Orschl

22. + 23.08.14 15,70 €

Siggi & Horst
Alt Orschl

29. + 30.08.14 19,00 €

Joja Wendt
Stadthalle Oberursel

26.09.14 20,00 €  

Die kleine Meerjungfrau
Stadthalle Oberursel

14.12.14 15,00 – 20,00 €

Giora Feidmann 
Jazz Experiance
Liebfrauenkirche

03.01.15 39,00 €

Rolf Miller
Stadthalle Oberursel

27.02.15 30,00 €

FRANKFURT +

Frankfurter Oktoberfest
Commerzbank Arena

18.09. – 05.10.14 43,53 – 45,95 €

Polizeichor Frankfurt
Alte Oper Frankfurt

14.09.14 22,05 – 34,45 €

Konstantin Wecker
Alte Oper Frankfurt

18.11.14 35,00 – 50,00 €

Bryan Ferry
Alte Oper Frankfurt

03.12.14 61,00 – 84,00 €  

Cinderella – Das Pop Musical
Jahrhunderthalle Frankfurt 
14.12.14 30,95 – 42,50 €

Magic oft the Dance
Alte Oper Frankfurt
28.01.15 36,00 – 66,00 €

ABBA the Show
Festhalle Frankfurt
18.02.15 44,90 – 61,90 €

Apassionata
Festhalle Frankfurt
21. + 22.02.15 39,95 – 79,95 €

Symphonieorchester des 
Bayrischen Rundfunks 
mit Lang Lang
Alte Oper Frankfurt
02.05.15 38,50 – 147,50 €

Martin Rütter
Fraport Arena Frankfurt
24.11.15 35,00 €

– HIGHLIGHTS –

Blumenfeld
Batschkapp Frankfurt

28.08.14 27,29 €

Pharrell Williams
Festhalle Frankfurt
26.9.14 56,40 – 62,15 €

Santiano
Festhalle Frankfurt
05.12.14 38,50 – 58,50 €

Rea Garvey
Jahrhunderthalle Frankfurt
28.01.15 48,00 – 51,45 €

Steffen Henssler
Jahrhunderthalle Frankfurt

17.05.15 35,60 – 40,20 €

– HIGHLIGHTS –

Südbahnhof goes Stadion
Commerzbank Arena Frankfurt

19.06.14 14,00 €

Michael Mittermeier
Capitol Offenbach

24.09.14 33,35 – 40,25 €  

FÜR ALLE FUSSBALL FANS:

„PUBLIC VIEWING“

in der Commerzbank 

Arena! 

 Kapitän Meyer-Brenkhof Yachtschule
     Untere Hainstraße 28, 61440 Oberursel

    Alle Bootsführerscheine und Funkzeugnisse
                      Motorboot  |  Revierfahrt  |  Manövertraining  |  Funk

Info-Abend Dienstag 03.06.2014, 20:00 Uhr
Info unter: www.yachtschule-oberursel.de

Telefon: 0 67 23/808 92 37, Mobil: 01 71/854 90 58

29. 5. – 4. 6. 2014

o. A.

Grace of Monaco
Do. – Mo. + Mi. 20.15 Uhr,

Fr. – So. 17.30 Uhr, 
Di. 20.15 Uhr (OV)

o. A.

Muppets  
most wanted

Sa. + So. 15.00 Uhr

Werbung bringt Erfolg
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Tombolaerlös zugunsten Schüsselaktion

Für Nicole Burkard war es klar, dass sie den Tombolaerlös für einen karitativen Zweck nutzen
wollte. Dass Schüssel an diesem Tag nicht nur ein bisschen Programm präsentierte, sondern
auch für die Tombola Karten stiftete, war klar, der Erlös geht an „Schüssel und Freunde helfen“.
Die stolze Summe von 313 Euro ist dabei zusammengekommen und wurde zusammen mit dem
Glückselefanten, der immer „hungrig“ ist, an Peter Schüssler übergeben. Am Jubiläumswochen-
ende hatte er die Möglichkeit genutzt und sein Projekt zugunsten einer unverschuldet in Not ge-
ratenen Familien in Oberursel vorgestellt. So gab man sicher gerne etwas mehr, damit ein kleines
Kind vielleicht einen neuen Schulranzen bekommen oder eine in Not geratene Familien wieder
mit Kühlschrank und Waschmaschine ausgestattet werden kann. Foto: Klein

Bestnoten bei den Ratingagenturen
Oberursel (jop). Trotz schwieriger Marktbe-
dingungen behaupteten sich die Alte Leipziger
(AL) Leben und die Hallesche Krankenversi-
cherung im vergangenen Jahr mit ihrer Ge-
schäftspolitik. „Dem Konzern ist es gelungen,
durch stabiles Wachstum und hohe Erträge die
Substanz zu stärken und damit Leistungs-und
Zinsgarantien sicherzustellen“, verkündete
Vorstandsvorsitzender Dr. Walter Botermann
beim Pressefrühstück in der Direktionsetage
der Unternehmenszentrale.
Erstmals fehlte der seit 1984 bei der Halle-
schen Krankenversicherung tätige Assessor
Otmar Abel, der sich seit 2005 als stellvertre-
tender Vorsitzender und Personalchef der AL
Holding sehr engagiert um den Versicherungs-
nachwuchs gekümmert hat. Der 63-Jährige
zieht sich in den Ruhestand zurück. Als neues
Vorstandsmitglied wurde der 52-jährige Jurist
Martin Rohm aus Höxter vorgestellt, der als
Finanzchef Dr. Botermann entlasten soll. 
Die Kapitalanlagen der AL waren ausgewo-
gen. Bei 86 Prozent Zinspapieren trug der Ak-
tienanteil von 8,6 Prozent durch die starke
Börsenentwicklung sogar zum Rohüberschuss
bei. Beide Versicherungen sind für die Nied-
rigzinsphase gut gerüstet und haben mit ihren
Ergebnissen die maßgebenden Rating-Agen-
tur Assekurata und Fitch überzeugt, die sie mit
gut bis exzellent bewerteten. 
Fitch bestätigte erneut mit dem Rating A+ die
Finanzstärke der AL-Leben, die bei Beiträgen
einen Zuwachs um 6 Prozent auf 1,9 Milliar-

den Euro erzielte. Der Gesamtumsatz sowie
Zuflüsse aus Bausparen und Geschäften mit
Immobilienfonds stiegen um 5,5 Prozent auf
3,9 Milliarden Euro. Das Neugeschäft bei der
AL blieb weitgehend stabil. Auf hohem Ni-
veau lagen mit 5,5 Prozent die Nettoverzin-
sung und der um 22 Prozent auf 660 Millionen
Euro gestiegene Rohüberschuss. Ohne Betei-
ligung der Kunden an den Bewertungsreser-
ven hätte es niedrigere Zinsen gegeben. Be-
wertungsreserven entstehen immer, wenn die
Wertpapiere im Bestand mehr wert sind als ihr
Anschaffungs- oder Buchwert. Seit 2008 müs-
sen die Versicherer ihre ausscheidenden Kun-
den zur Hälfte an den Bewertungsreserven be-
teiligen.  Das Eigenkapital der AL wurde um
61 auf 630 Millionen Euro aufgestockt und
nimmt mit 3,9 Prozent eine Spitzenstellung
am Markt ein. 
Die Hallesche Krankenversicherung betreut
rund 612 500 Versicherte, darunter 240 300
Vollversicherte. Die politische Diskussion
über eine Bürgerversicherung hat das Neuge-
schäft spürbar gebremst. Gleichwohl verzeich-
nete die Hallesche bei Zusatzversicherungen
einen Anstieg um 4,1 Prozent auf 372 144 Per-
sonen.  Die Bruttobeiträge stiegen um 5,6 Pro-
zent auf 1,15 Milliarden Euro. Der Brutto-
überschuss stieg von 182 auf 220 Millionen
Euro. Das Eigenkapital wurde auf 254 Millio-
nen Euro aufgestockt und liegt mit einer
Quote von 22 Prozent weit über dem Bran-
chendurchschnitt.  

Oberursel (ow). Der Förder-
verein „Freunde der Stadtbü-
cherei“ lädt ein zum Bücher-
flohmarkt am Samstag, 7. Juni,
von 10 bis 13 Uhr in die Stadt-
bücherei, Eppsteiner Straße
16-18. Jeden ers ten Samstag
im Monat findet ein kleiner
Bücherflohmarkt statt, bei dem
preiswert gut erhaltene  Bü-
cher, Romane, Bildbände und
Kinderbücher zum Verkauf an-
geboten werden. 

Bücherflohmarkt

Anzeigen Hotline
06171 / 6 28 80
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